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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Äl Jawala + El Flecha Negra  Magischer Crossover aus flirrenden
Balkan Bläsern und unwiderstehlichen Grooves. Äl Jawala ist eine außer-
gewöhnliche Live-Band, die ihre pulsierende Energie direkt auf das Publi-
kum überträgt. Spätestens wenn die fünf Musiker mitten im Konzert mu-
sizierend die Bühne verlassen, um in der Menge abzutauchen, gibt es kein
Halten mehr. Ihr Genre? Balkan Big Beats, Oriental Voodoo, Tropical
Gypsy, Balkan Trance oder einfach nur ein „tanzbarer Kulturschock“. Mit
ihrem neuen Album „Lovers“ lassen Äl Jawala alle stilistischen Hüllen fallen
und feiern die radikale Vielfalt und die pure Lust an der Musik. Von den
archaischen Äl-Jawala-Wurzeln mit virtuosen Balkan Saxophonen, Per-
cussions und Didgeridoo, hat die Combo einen langen Weg zurückgelegt
hin zu Dancehall Groove, Surfgitarren, Tropical Beats, psychedelischem
Dub. Die Neuentdeckung aber ist die Stimme ihrer Saxophonistin Steff
Schimmer. Mit dem Gesang spielt auf „Lovers“ auch die Wortebene eine
tragende Rolle und eröffnet der ursprünglich rein instrumentalen Band völ-
lig neue Welten. Die erste Stunde des Abends bestreitet mit dem Quintett
El Flecha Negra eine Band, die sich die Verbindung von Cumbia, Reggae
und Mestizo auf die Fahne geschrieben hat. Mit positiver Energie und
spontaner Magie erfüllen El Flecha Negra den Raum. Der „schwarze Pfeil“
hat sein Ziel getroffen, wenn es kein Halten mehr gibt und alle zusammen
feiern. Die Musiker aus Chile, Peru, Spanien und Deutschland verbinden
traditionelle Stile wie Cumbia und Reggae mit Mes tizo und Peruanischen
Chicha Sounds. Eine ungewöhnliche Mischung, die stimmig rüberkommt
und direkt ins Herz trifft. Am Samstag, 6. Oktober 20 Uhr im Tollhaus.

■ Gisela João  Die junge Fadista Gisela João lebt in Lissabon im Stadtteil
Mouraria. In diesem Viertel, in dem auch die gefeierte Fado-Sängerin
Mariza aufgewachsen ist, wurde der moderne Fado geboren. Die Essenz
von Fado ist die Empfindung von „saudade“, eines kaum definierbaren
Gefühls zwischen Sehnsucht, Fernweh und schicksalhafter Ergebenheit.
Ähnlich wie der Blues ist Fado unzertrennbar mit dem persönlichen Aus-
druck verbunden, der diesen melancholischen Liedern erst ihre Seele ein-
haucht. Es gibt immer wieder junge Fado-Stimmen, die diesen traditionel-
len Musikstil Portugals neu beleben. Gisela João ist mit Sicherheit eine
Ausnahmeerscheinung. Als 2014 ihr Debutalbum erschien, wurde es uni-
sono mit Kritikerlob eingedeckt – „ein Meilenstein in der Geschichte des
zeitgenössischen Fado“ – und von den bedeutendsten Magazinen und
Zeitungen zum besten portugiesischen Album des Jahres gewählt. Es er-
reichte Platz 1 der Charts und erhielt die „Goldene Schallplatte“. Perfek-
tioniert wird das Bild der neuen Shooting Star-Fadista durch ihr freches
und ungezwungenes Auftreten. Die außergewöhnliche Sängerin versteht
es, die traditionelle portugiesische Musik mit zeitgenössischen, urbanen
Sounds zu verbinden und ihm
so eine spannende Aktualität
zu verleihen. Ihre warme,
volle Stimme ist in jedem Mo-
ment voller Gefühle, und
nimmt ihre Zuhörer auf eine
emotionale Achterbahnfahrt
mit, die schwindelig macht.
Dass der Vergleich mit Portu-
gals berühmtester Fadosän-
gerin nicht weit hergeholt ist,
zeigt Joãos Auszeichnung mit
dem Amália Best New Artist
Award. Auf ihrer aktuellen
Tournee präsentiert sie in der
klassischen Bandbesetzung
des Fado ihr neues Album
„Nua“. Am Dienstag, 9. Ok-
tober 20.30 Uhr im Jubez.

● Äpfel für jeden
Geschmack

● dazu Birnen und
Obstsäfte

● Schnäpse und
Liköre

● Kartoffeln aus
eigenem Anbau

Hauptstraße 13
67459 Böhl-Ingelheim
Telefon 06324 / 76 413
Telefax 06324 / 97 12 31

Öffnungszeiten:
werktags 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

http://www.obsthof-hass.de
http://www.s-promotion.de
https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.weingartner-musiktage.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Elizabeth Lee & Cozmic Mojo  Mit ihren handfesten, schweißtreiben-
den Songs, staubtrocken groovend wie die texanische Wüste, bietet Eli -
zabeth Lee’s Cozmic Mojo eine geballte Ladung aus pulsierendem Texas
Roots Rock gepaart mit Blues und einigen Spritzern Soul, Gospel, Funk
und Psychedelic Folk. Elektrisierende, geschmeidige Gitarrensounds, mal
orientalisch angehaucht, mal erdig im Roots-Midtempo schwingend, viele
rhythmische Rasseln und über allem Elizabeth Lees lasziv-rauchiger, ein-
dringlicher Gesang. Getragen von ihrer mitreißenden Band Cozmic Mojo
um den renommierten römischen Gitarristen Luca Gallina sorgt die aus
Pasadena, Texas stammende Frontfrau für wahre Begeisterungsstürme.
Die Band begleitet sie mit keinem Lick zu viel und keiner Note zu wenig
und lässt dabei der Stimme von Elizabeth Lee immer den nötigen Platz.
Gallinas geniale Gitarrenriffs und Matteo Mantovanis melodisch groo-
vende Basslinien bilden eine eng verschlungene Einheit, die durch die mi-
nimalistischen Beats von Schlagzeuger Mattia Bertolassi perfekt ergänzt
wird. Das scheinbar mühelose Zusammenspiel aller drei ist aufregend,
voller Überraschungen und macht einen Riesenspaß. Zusammen mit dem
unwiderstehlichen Charme der Frontfrau entsteht eine geballte Ladung
feinstem Southern Frequency Roots Rock! Packend, sexy und im besten
Sinne unterhaltsam. Schon im zarten Alter von zehn Jahren wurde ihr Ta-
lent in einem Gospel-Chor entdeckt. Dadurch bekam Elizabeth Lee zahl-
reiche Angebote für Solo-Auftritte und konnte erste Bühnenerfahrungen
sammeln. Mit 14 schrieb sie ihren ersten Song. Ihrem Traum folgend ging
sie nach New York und von dort aus nach Europa, wo sie seit 2004 re-
gelmäßig in Italien, Frankreich, Deutschland und der Schweiz tourt. In-
zwischen haben Elizabeth Lee & Cozmic Mojo neun gemeinsame CDs ver-
öffentlicht und sind im Vorporgramm von bekannten Acts wie Jeff Beck,
Fabulous Thunderbirds, Patti Smith, Eric Sardinas, Rick Vito oder Poppa
Chubby aufgetreten. Am Donnerstag, 4. Oktober um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Pat Appleton  Die Sängerin mit deutsch-liberianischen Wurzeln und
Stimme von De-Phazz veröffentlicht ihr drittes eigenes Album – und von
Anfang an war ganz klar: Es wird ein Jazz-Album! Nicht umsonst wurde
Pat Appleton als eine der „wichtigsten Stimmen des zeitgenössischen,
deutschen Jazz“ bezeichnet. Pat Appleton tourt seit Jahren regelmäßig
um die Welt. Als Komponistin und Sängerin arbeitet sie außerdem für TV-
und Film-Produktionen. Nachdem sie sich 2011 in ihrem zweiten Album
„Mittendrin“ pointiert ihrer deutschen Heimat und ihrem bewegten Leben
gewidmet hat, hat sie nun mit ihrem Berliner Jazz-Quintett ein neues, ei-
genes Programm entwickelt. Zwölf englischsprachige Titel sind mittlerweile
entstanden – federführend dabei war Sebastian Weiß mit seinen Kompo-
sitionen und an Burt Bacharach und den Polit-Jazz der 70er Jahre erin-
nernden Arrangements.
Die hervorragend einge-
spielte Band groovt und
Pat Appleton zeigt einmal
mehr, dass sie nicht nur
tolle – und immer ein
wenig unbequeme – Texte
schreiben kann, sondern
auch, was für eine heraus-
ragende leise aber auch
stimmgewaltige Sängerin
sie ist. Am Freitag, den
12. Oktober um 20 Uhr
im Runden Saal des Kur-
hauses Baden-Baden.

Früher war alles besser. Natürlich stimmt das so nicht, es war einfach anders. Oder
wenn man Marco Rima glaubt: „Es war alles anders-besser!“ Tiefgründig an der
Oberfläche oder knapp unter der Gürtellinie schaut Marco Rima schonungslos inkor-
rekt und mitreißend unterhaltend auf seine eigenen Unzulänglichkeiten und nimmt
dabei nicht nur sich, sondern auch die Zuschauer ordent-
lich auf die Schippe. Mit seinen besten Nummern aus 38
Jahren Comedy-Schaffen wird Marco Rima auch die Zu-
schauer im großen Kanton (Deutschland) restlos begei-
stern. Marco Rima gehört seit 30 Jahren zu den belieb-
testen und bekanntesten Künstlern in der Schweiz. Nicht
umsonst wurde er mit zahlreichen Auszeichnungen und
Preisen geehrt, was er vor allem seiner treuen Fangemein-
de zu verdanken hat. Ob als Komiker, Schauspieler, Autor
oder Produzent – Rimas Fähigkeiten und Talente sind viel-
fältig. Durch seine Auftritte in der „Wochenshow“ in
SAT1 machte er sich im gesamten deutschsprachigen
Raum einen Namen. Am Donnerstag, 22. November 20
Uhr in der Badnerlandhalle Neureut.

22.11.: Marco Rima

In Neuseeland geboren, in ihrer
früheren Heimat Australien ver-
wurzelt und nun in den Verei-
nigten Staaten (Nashville) mit-  
samt Gitarre, Koffer und Songs
angekommen, reist Jackie zwar

mit leichtem Gepäck – fährt dabei in musikalischer Hinsicht aber gewichtiges Ge-
schütz auf. Ihr 2016 erschienenes viertes Studioalbum „Shot of Gold“, begeisterte
die Kritiker und erzielte in Neuseeland sogar Charterfolge. Auf wunderbare und mit-
reißende Weise kombiniert Jackie Bristow subtile und zugleich wunderschöne Me-
lodien und Hooklines. Ihre einzigartige Stimme zieht das Publikum in ihren Bann.
Ganz sicher gehört Jackie Bristow zu einer der vielversprechendsten Sängerinnen und
Komponistinnen des Genre Folk, Singer/Songwriter, Country, Pop.  Am Samstag, den
3. November 2018 ist die Künstlerin Jackie Bristow zusammen mit Mark Punch an
der Gitarre erstmalig in Karlsruhe, im Schalander der Brauerei Hoepfner, zu sehen.

3.11.: Jackie Bristow

                          präsentiert:
DI 02.10.18        NIEDECKENS BAP               Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           „Live & Deutlich“-Tour 2018                  Karlsruhe
                    
MI 03.10.18       JULIA ENGELMANN             Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           „Poesiealbum“ – Live 2018                   Karlsruhe
                    
SA 13.10.18       DIRE STRATS
20.00 Uhr           A Tribute to the legendary Dire Straits   Festhalle Durlach
                    
SO 14.10.18      The Irish Folk Festival 2018
19.00 Uhr           „Music knows no borders“-Tour            Konzerthaus Karlsruhe
                    
                         GERD DUDENHÖFFER         
17.10.18 20 Uhr  „Déjà vu“ – spielt aus 30 Jahren           Bürgerzentrum Bruchsal
08.12.18 20 Uhr  Heinz Becker-Programmen                  BadnerHalle Rastatt
                    
MI 31.10.18       SHARON SHANNON                 Badnerlandhalle
20.00 Uhr           „Sacred Earth“-Tour Live 2018             Karlsruhe-Neureut
                    
SA 03.11.18       JACKIE BRISTOW – USA
20.00 Uhr           „Shot of Gold“-Tour 2018                      Schalander Karlsruhe
                    
DO 22.11.18      MARCO RIMA
20.00 Uhr           „Just for Fun“ – Das Beste                   Badnerlandhalle
                          aus 38 Jahren                                       Karlsruhe-Neureut
                    
SA 24.11.18       WENDRSONN
20.00 Uhr           Schwoba Folk-Rock                             Festhalle Durlach
                    
SO 25.11.18      ELEANOR McEVOY
19.00 Uhr           The Thomas Moore Project                  Schalander Karlsruhe
                    
18.01.19 20 Uhr  FIELD COMMANDER C.        BadnerHalle Rastatt
19.01.19 20 Uhr  The songs of Leonard Cohen               Badnerlandhalle Neureut
                    
SA 16.02.19       STAHLZEIT
20.00 Uhr           „Schutt & Asche“-Tour 2019                 BadnerHalle Rastatt
                    
SA 23.03.19       KONSTANTIN WECKER
20.00 Uhr           Poesie und Musik im Trio                     BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Jan Weiler: „Und ewig schläft das Pubertier“  Es ist wieder da
und wenn es erst einmal wach ist, hält es die Welt in Atem: Das Pubertier.
Inzwischen unterhält es seine Umwelt gleich in zweifacher Ausfertigung:
Während Carla den Führerschein macht und mit ihrem Vater über die
Preise von WG-Zimmern debattiert, hat sich Nick zum Parade-Exemplar
entwickelt. Das männliche Pubertier besticht durch faszinierende Einlas-
sungen zu den Themen Mädchen, Umwelt und Politik sowie durch seine
anhaltende Begeisterungsfähigkeit für ganz schlechtes Essen und seltsame
Musik. Er wächst wie entfesselt und trägt T-Shirts und Frisuren, die uns
dringend etwas sagen wollen. Natürlich spielt in diesem dritten Teil der
Pubertier-Saga die Liebe eine immer größer werdende Rolle sowie Haut -
unreinheiten. Im Pubertierlabor werden über einen möglichen Zusammen-
hang beider Phänomene Mutmaßungen angestellt sowie über all die an-
deren großen und kleinen Hervorbringungen der Pubertät. Es geht zudem
um Urlaub, Schule, schlechte Vorbilder und gute Einflüsse. Und um die
Frage, wann diese verfluchte Pubertät eigentlich aufhört. Der Erzähler
schaut manchmal in den Spiegel und denkt: Eigentlich nie. Jan Weiler
wurde 1967 in Düsseldorf geboren. Er arbeitete zunächst als Texter in der
Werbung und besuchte dann die Deutsche Journalistenschule in München.
Anschließend arbeitete er von 1994 bis 2005 als Redakteur, Autor und
schließlich als Chefredakteur beim Süddeutsche Zeitung Magazin. Im Jahr
2003 entstand aus einer Kurzgeschichte sein erster Roman „Maria, ihm
schmeckt’s nicht.“ Das Buch gilt als das erfolgreichste deutsche Romande-
büt der letzten zwanzig Jahre, und auch die Verfilmung lief 2009 sehr er-
folgreich in den Kinos. 2005 folgte dann die Fortsetzung „Antonio im
Wunderland.“ Seine Bücher gibt es komischerweise nicht auf italienisch,
wohl aber auf koreanisch. Am Montag, 8. Oktober 20 Uhr im Tollhaus.

■ Bodo Bach: „Pech gehabt“  Unser durchgeknallter Planet dreht sich
unermüdlich weiter. Bodo Bach, legendärer Comedy-Reporter und gern
gesehener Gast in nahezu allen Comedy-, Kabarett- und Quiz-Formaten
im Fernsehen, macht das Beste draus. Und nimmts, wie es kommt und
nicht selten kommts dicke. Sei es die neue Liebe seines Sohnes Rüdiger,
der Besuch einer Erotikmesse oder das überraschende Ableben seines un-
geliebten Nachbarn. Wer in Bodos letzten Programmen den kulturellen
Anspruch vermisst hat, wird diesmal nicht enttäuscht. Bodo besucht ein
Museum und erklärt uns die moderne Kunst: „Öl auf Leinwand geht ganz
schwer raus, aber lieber vom Lebe’ gezeichnet als vom Picasso gemalt.“
Bodo steht wieder mittendrin im prallen Leben und stellt die richtigen Fra-
gen: „Werd’ ich vom Pech verfolgt oder gehn mir nur zufällig in die gleiche
Richtung?“ Egal welcher Erlebnisbericht, der Hesse ist vielseitig, vielschich-

tig und vielosophisch wie
immer. Am Ende steht die
Frage, für wen es dumm ge-
laufen ist. Dreimal dürfen Sie
raten. Und denken Sie immer
dran: Wenn wir Pech haben,
ist das Glück nicht weg. Das
hat dann nur ein anderer.
Am Freitag, 12. Oktober um
20.30 Uhr in der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-
Baden, Aschmattstraße 2.

http://www.mm-dance.de


APASSIONATA, weltweit das Markenzeichen für herausragendes
Entertainment,begeistert ein Millionenpublikum. Die geniale Pferde -
show mit ihrer einzigartigen Mischung aus Pferden, Reitern und
Akrobatik, die thematisch zu einer berührenden Geschichte
verbunden werden, verzaubert nun die großen Arenen.
„APASSIONATA – DER MAGISCHE TRAUM“ will den Betrachter mit
einem neuen Programm in seinen Bann ziehen, das alle Elemente
einer unglaublichen Erfolgsstory enthält. 

Die Handlung, bei der sich natürlich alles um die Pferde dreht, spielt
zur Zeit der Pariser Weltausstellung im Jahre 1900. Der Schüler
Claude erlebt auf seiner spektakulären Reise mit dem Luftschiff
Sphäros viele Abenteuer, bevor er die Liebe seines Lebens findet. Der
langjährige APASSIONATA-Kreativdirektor Holger Ehlers hat sich
dabei von den utopischen Romanen Jules Vernes inspirieren lassen.
Neun Reiter-Equipen stehen im Mittelpunkt fulminanter,
phantasievoller Szenen einer schier unendlichen Liebesgeschichte
zwischen Mensch und Pferd.

„APASSIONATA – DER MAGISCHE TRAUM“ will die ohnehin hohen
Erwartungen an die Marke nochmals übertreffen. Mehr als
65 Pferde und ihre Begleiter demonstrieren vom 27.12.2018 bis
22.06.2019 in den Arenen von Stuttgart, Leipzig, Oberhausen,
Braunschweig, Berlin, Neu-Ulm, Krefeld, Basel, Wien, Hamburg,
München, Frankfurt, Düsseldorf, Nürnberg und Köln ihr
außergewöhnliches Talent. 16 der schönsten Pferderassen und ihre
Reiter agieren im Scheinwerferlicht. Darunter Publikumslieblinge
wie Alejandro Barrionuevo aus Spanien, die „Moments in Black“ mit
vier ganz besonderen Friesen und Kerstin Brein aus Österreich mit
ihrer atemberaubenden Freiheitsdressur. Miguel aus Tschechien und
seine wagemutige Assistentin Kim begeistern mit der Weltpremiere
einer Westernnummer, während sich das rheinisch-coole Kaltblut
Hermann mit seinem Reiter Viktor Kirka aus Moldawien der Lacher
der Zuschauer sicher sein kann. Weitere Stars der Show kommen
aus Frankreich, den Niederlanden und Deutschland.

In einer eigens für „APASSIONATA – DER MAGISCHE TRAUM“
erschaffenen Welt präsentieren Reiter und Pferde grandiose Show-
Darbietungen und zahlreiche Überraschungen. Phantastische
Animationen des Oscar-prämierten Studio Pixomondo, Laser-
Spezialeffekte und ein Indoor-Feuerwerk eröffnen eine neue
Dimension des Pferdeshow-Entertainments. Der Besucher taucht ein
in die beeindruckende Welt faszinierender Pferde. Überzeugende
Choreografien von Sándor Rómans ExperiDance-Ensemble und die
emotionalen Kompositionen von Holger Ehlers verschmelzen zu
einem einzigartigen Live-Erlebnis für die ganze Familie.

Holger Ehlers, der auch die Regie führt, begleitet APASSIONATA seit
vielen Jahren. 2009 avancierte er zum Kreativ-Direktor und schuf
zahlreiche der bisherigen APASSIONATA-Shows. Aus seiner Feder
stammen auch die Erfolgsproduktionen „Cinema of Dreams“, „Im
Bann des Spiegels“ oder „Zeit für Träume“. Die Soundtracks dieser
Shows wurden zwölfmal mit Gold und dreimal mit Platin
ausgezeichnet.

APASSIONATA überzeugt das Publikum mit seinem einzigartigen
Mix aus Trickreiterei, Freiheitsdressur, anspruchsvoller klassischer
Dressur und komödiantischen Einlagen, in Szene gesetzt in genialem
Licht und stimmungsvollen Bühnenbildern. „APASSIONATA – DER
MAGISCHE TRAUM“ setzt neue Maßstäbe.

27.+28.12.18 Stuttgart
Hanns-Martin-Schleyer-Halle
Infos + Tickets: www.apassionata.show

https://apassionata.show


V e r l o s u n g e n

SchlossKulturNacht
Crossover aus Musik, Kabarett,
Tanz und Kulinarik in allen
Räumen des Ettlinger Schlosses.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 20. Oktober ab 18 Uhr
im Ettlinger Schloss

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: November 2018
Letzte Zusendung: Oktober 2019

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Okt. ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Ettlinger Folknacht
Mit dem Trio Larsson Mayr,
Bagad Kiz Avel, The Fourth
Moon und Hotel Palindrone.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 10. November 19 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle

✂

Faisal Kawusi
Das sympathische Afghane mit
seinem Programm „Glaub nicht
alles, was du denkst!“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 22. November
um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus

Paul Panzer
Der Ausnahmekünstler auf der
Suche nach dem Glück: „Glücks -
ritter ... vom Pech verfolgt!“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 26. Oktober um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

✂

✂

✂

http://www.offerta.info
http://www.badenbadenevents.de


Frauen erhalten – statistisch gesehen –
fast nur die Hälfte der gesetzlichen
Rente eines Mannes. Der Grund: Frau-
en arbeiten häufiger in Teilzeit, in sozia-
len Berufen oder zahlen durch Famili-
en- und Pflegezeit weniger in die Ren-
tenkasse ein.

Es scheint, als wäre Altersarmut weiblich.
Weit gefehlt: Altersarmut ist geschlechts-
neutral. Versorgungslücken können über -
all entstehen. Dieses Problem sollte wirk-
lich niemand unterschätzen.

Im Umkehrschluss bedeutet das: Eine zu-
sätzliche Altersversorgung ist künftig un-

erlässlich. Mit der gesetzlichen Renten-
versicherung alleine sind dem Lebens-
standard enge Grenzen gesetzt. Wer auch
im Alter finanziell beweglich bleiben will
und seinen Lebensabend unbeschwert
genießen möchte, der sollte sich frühzeitig
um die finanzielle Absicherung im Alter
kümmern. 

Zum Glück gibt es vielfältige Vorsorge-
Möglichkeiten und individuelle Konzepte,
damit Wünsche und Ziele auch im Alter
verwirklicht werden können. Sprechen Sie
mit Ihrem Sparkassenberater und planen
Sie gemeinsam die finanzielle Absicherung
Ihrer ganz persönlichen Lebenssituation.

Unabhängig ist einfach.
Wenn Sie ihre finanzielle Zukunft selbst in die Hand nehmen.

Einige Möglichkeiten
der Altersvorsorge:

In der privaten Rentenversicherung
leisten Sie regelmäßig Beiträge, die
angelegt werden. Hierbei gibt es Va-
rianten, die auch in Zeiten von Nied-
rigzinsen Sicherheit und Rendite in
perfekter Balance vereinen. Wer
dabei noch größeres Augenmerk auf
Rendite legt, für den ist die fondsge-
bundene Rentenversicherung ohne
Beitragsgarantie vielleicht das Rich -
tige. 

Auch mit Hilfe der so genannten Ries -
ter-Rente, der staatlich geförderten
Form der privaten Vorsorge, können
die Einschnitte der gesetzlichen Ren-
tenversicherung teilweise ausgegli-
chen werden. Hierbei unterstützen
Grund- und Kinderzulage bzw. Son-
derausgabenabzug.

Die Rürup-Rente ist für alle interes-
sant, die für ihr Alter vorsorgen wollen
und dabei von der staatlichen Förde-
rung profitieren möchten. Steuerliche
Vorteile gibt es dabei auch für Arbeit-
nehmer. Besonders attraktiv ist die
Rürup-Rente für Selbstständige und
Freiberufler. Für sie ist diese die ein-
zige Möglichkeit, von einer staatli-
chen Förderung zu profitieren. 

Die betriebliche Altersversorgung
ist eine Alternative, bei der sich Steu-
ern und Sozialabgaben sparen las-
sen. Mit Inkrafttreten des Betriebsren-
tenstärkungsgesetzes können Arbeit-
nehmer nun noch stärker von der be-
trieblichen Variante profitieren.

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Cabaret“  „Willkommen, Bienvenue, Welcome im Cabaret, au Ca-
baret, to Cabaret!“ Berlin, Silvester 1929. Im Kit Kat Klub herrscht aus-
gelassene Stimmung. Die Girls werfen die Beine in die Höhe, singen
schlüpfrige Lieder, der Conférencier begrüßt dreisprachig. Der Star des
Etablissements, Sally Bowles, verliebt sich Hals über Kopf in den jungen
Amerikaner Clifford Bradshaw, der auf der Suche nach Material für
seinen neuen Roman nach Berlin gekommen ist. Die politische Situation
wird bedroh licher: Ernst Ludwig, ein Bekannter von Clifford, schwärmt
von einer aufstrebenden Partei, der NSDAP, die Deutschland neu auf-
bauen will. Cliffords Vermieterin, Fräulein Schneider, löst ihre Verlo-
bung mit dem jüdischen Herrn Schultz, weil sie Anfeindungen fürchtet.
Clifford plant, nach Amerika zu fliehen, Sally, die ihren Traum von der
großen Karriere nicht aufgeben will, verschließt die Augen vor der fa-
schistischen Machtergrei fung – und im Kit Kat Klub geht weiterhin der
Vorhang hoch. John Kanders preisgekrönte Musik vereinigt Ragtime,
Jazz und Anklänge von Schla gern der 20er Jahre. „Willkommen“ oder
„Two Ladies“ sind heute Evergreens und so mitreißend wie zu ihrer Ent-
stehungszeit 1966. Musikalische Leitung: Hans-Georg Wilhelm, Regie:
Ingmar Otto, Bühne: Steven Koop, Kostüme: Matthias Strahm, Cho-
reografie: Sven Niemeyer. Premiere ist Samstag, 13. Oktober 20 Uhr
am Theater Baden-Baden, Goetheplatz.  Weitere Termine: 14., 21.,
28. Oktober; 3., 17., 28., 29. November; 7. und 14. Dezember.
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http://theater.baden-baden.de
https://www.sparkasse-karlsruhe.de
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Der Sommer war super. Er war heiß, trocken, hat lange gedauert. Doch jetzt werden die Tage wieder
kürzer, das Wetter feuchter und irgendwie wird die Zeit etwas entschleunigt. Das gilt meist aber nur
für unser Gefühl, denn der Alltag kennt keine langen und kurzen Tage. Das Pensum der Arbeitswelt
bleibt enorm hoch, die Anforderungen sind fast noch höher. Dazu kommen Familie und Freunde, die
Zeit für sich beanspruchen – zurecht. Und zu guter Letzt natürlich auch der Freizeitstress, der in be-
sonders hektischen Tagen nicht mehr positiv wirkt. Zeit ist ein Zauberwort, Ausgleich ein anderes. 
Bei all der Schnelllebigkeit vergessen wir oft, dass unser Körper und Geist ebenfalls eine Auszeit
brauchen, durch den Wechsel der Jahreszeiten gefühlt sogar mehr denn je. Bei Pfitzenmeier bieten
sich Möglichkeiten, unseren beiden Weggefährten genau diese zu bieten. Für den Körper – ganz klar
– gibt es die großen Trainingsflächen und das riesige, abwechslungsreiche Kursangebot, so dass
keine Wünsche offen bleiben. Krummes Sitzen, falsches Belasten und zu wenig Bewegung? Kein
Problem, hier wird bestens entgegengewirkt. 

Und auch der Geist kommt nicht zu kurz. Im Saunabereich mit verschiedenen Aufgüssen können
Sie Wellness vom FEINSten genießen. Von Kräuter- über Salzsauna bis zum Klassiker, der Block-
haus-Sauna – Pfitzenmeier bietet seinen Mitglieder EINS A Entspannung. Ganz nebenbei sind Sau-
naaufgüsse nicht nur für den Geist, sondern auch für die Gesundheit förderlich, denn Sie sind gut
für die Atemwege und schwemmt dazu noch jede Menge Abfall aus dem Körper. In den Wellness-
bereichen gibt es aber nicht nur die Saunen, sondern oft auch einen Wellness-Pool und Freiluft-Ter-
rassen, auf denen man ein paar ruhige Minuten verbringen kann. “Krafttanken” ist das Motto für die
Mitglieder, die einen echten Mehrwert erhalten: “Wohlbefinden”, das sich auf die Lebensqualität aus-
wirkt. Fitness, Wellness und Gesundheit sind bei Pfitzenmeier EINS. Ein Aufenthalt in einem der
vielen Premium Clubs und Resorts ist wie ein Kurzurlaub für Körper und Geist. Eine kleine Oase im
stressigen Alltag, perfekt um einfach abzuschalten und sich selbst etwas Gutes zu tun. Probieren
Sie es doch mal aus 

Weitere Informationen unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Plus Resort Karlsruhe  |  Rudolf-Freytag-Straße 6 |  76189 Karlsruhe

DIE  OASE IM ALLTAG
Pfitzenmeier bietet Wellness vom FEINSten

■ „Der Stripper – eine Liebeskomödie mit Sixpack“  Sissi und Johannes
haben es geschafft. Sie haben sich in einander verknallt, sich richtig kennen-
gelernt und sie müssen sich eingestehen, dass sie sich lieben – auch wenn sie
eigentlich nie darüber sprechen. Doch wann kennt man jemanden eigentlich
„richtig“? Ist das eine Frage der Zeit? Braucht man dafür die rechte Masse an
Informationen über den anderen? All diese Fragen stellt Sissi sich. Sie ist miss -
trauisch, von Natur aus. Sie weiß, dass sie sich glücklich schätzen sollte, Jo-
hannes ist nicht nur eloquent, witzig, charmant und mit strahlenden Augen ge-
segnet, zu allem Überfluss hat er auch noch einen Wahnsinns-Knackarsch, der
sie eigentlich alle Vorbehalte vergessen lassen sollte. Aber Sissi wird das Gefühl
nicht los, dass er ein Geheimnis mit sich herumträgt, das er mit ihr nicht teilen
möchte. Als sie Johannes ihrer Mutter vorstellt, keimt ein Verdacht auf, den
eine zynische Bemerkung ihrer Mutter untermauert. Sissi ist sich sicher, Johan-
nes und ihre alleinstehende Mutter haben eine gemeinsame Vorgeschichte.
Schrecklich für sie der Gedanke, dass sie den verflossenen Lover ihrer eigenen
Mutter im Bett hat. Aber die Wahrheit sieht ganz anders aus. Weder hatte Jo-

Verans ta l tungs-Tipps Theater

hannes etwas mit ihrer Mutter noch steht er auf fünzigjährige Frauen. Er lernt
in seinem Job einfach viele Frauen kennen. Johannes erzählt Sissi von seinen
Kollegen und dem Diamonds and Pearls – Sissi ist entsetzt… Ihr Mr. Right ist
ganz offensichtlich kein Medizinstudent, warum er sich mit menschlicher Ana-
tomie so gut auskennt, möchte sie gar nicht genauer wissen… Musikalisch sind
jede Menge Evergreens und Chartstürmer aus den Bereichen Pop und Schlager
zu erwarten und der Theatersaal wird für diese aufregende Produktion umge-
baut: Das Kammertheater verwandelt sich im Oktober in einen Nachtclub.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Zimmermädchen und andere feindliche
            Übernahmen“, Theaterstück von Horst Koch,
            Jubez

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Feder, Pinsel, Tusche, Tinte: Ausdrucks-
            möglichkeiten von flüssigen Zeichenmitteln“,
            Führung in der Ausstellung „Sehen Denken
            Träumen – Französische Zeichnungen aus der
            Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe“ mit Dr. Dorit
            Schäfer, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Feline Texturen“, Lesung mit Brigitte Eber-
            hard, Hanna Jüngling, Franziska Joachim,
            Sabine Stern, Cats Café, Kaiserpassage 16,
            (1. OG)
19.30   „Karlsruhe 4.0“, Karlsruher Forscher erklären
            auf verständliche und unterhaltsame Weise
            Phänomene, Tollhaus
20.00   „Verschwinden – versäumen – verlieren“,
            Prof. Uli Rothfuss liest aus seinem neuen
            Lyrikband, A & S Bücherland, Rintheimerstr. 19

S P O R T
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Auerhahn-Apo-
            theke, Leußlerstr. 4

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

K O N G R E S S E
           Beyond Festival Future Design, V-Art, Art-
            Intelligence, Post-Capitalism, Informationen
            unter www.beyond-festival.com, ZKM und
            Staatliche Hochschule für Gestaltung

F E S T E
17.30   6. Karlsruher Oktoberfest, Reservierungen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
18.30   „Adams Äpfel“, Film und Diskussion mit
            Tobias Tiltscher, Filmsaal des Stadtmedien-
            zentrums, Moltkestr. 64

M O  1.10 .
T H E A T E R
10.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden,  Goetheplatz
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K O N G R E S S E
           Beyond Festival Future Design, V-Art, Art-
            Intelligence, Post-Capitalism, Informationen
            unter www.beyond-festival.com, ZKM und
            Staatliche Hochschule für Gestaltung

D I E S  &  D A S
9.45   „Ettlinger Unterwelt: das Ettlinger Keller-
            gewölbe, Führung mit Hans Detlef Pasch, An-
            meldung: 07243/9390499, TP: Ettlingen,
            Schlossvorplatz
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Niedeckens BAP, „Live & Deutlich“-Tour 2018,
            Schwarzwaldhalle
20.00   Spark, „On the Dancefloor“, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.00   Boppin’ B, Rock ‘n’ Roll und Rockabilly, Ran-
            tastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

■ BAP Diesen Herbst geht
Niedeckens BAP in die nächste
powervolle Tour-Runde und rockt die
Bühnen wie gewohnt über drei
Stunden lang. Hierbei wird sie erst -
mals in der 40jährigen Bandge -
schichte von einem dreiköpfigen
Bläsersatz, nämlich dem von der „Sing
meinen Song-Band“ unterstützt.
Das Spektrum der Songauswahl ist
enorm und setzt sich zusammen aus
altbekannten Klassikern, wie „Kristall -
naach“, „Verdamp lang her“, „Do
kanns zaubere“ oder „Nemm mich
met“. Auch neue Songs aus dem
jüngsten Solowerk „Reinrassije
Strooßekööter – Das Familienalbum“,
welches Wolfgang Niedecken im
spielfreien Jahr in New Orleans
aufgenommen hat, werden zum
Besten gegeben. Daher weht auch der
frische Südstaaten Wind, der sich im
abwechslungsreichen Bühnenbild
ebenso, wie in den groovigen
Arrangements widerspiegelt. Das
Bläsertrio, bestehend aus Trompete,
Saxophon und Posaune, verleiht den
ehrwürdigen Kölschrock-Hits wie
„Waschsalon“, „Et ess, wie’t ess“ oder
„Diss Naach ess alles drin“ eine
prickelnde Note und fügt sich
musikalisch elegant in den BAP-Sound
ein. Mit viel Liebe zum Detail hat
Wolfgang Niedecken diesmal auch
wieder echte musikalische Fundstücke
aus seiner Schatzkiste auf die Setliste
gepackt und ihnen zusammen mit
seiner Band ein überraschend neues
Lebensgefühl eingehaucht. Illustriert
werden die Songs durch Projektionen,
unter anderem Privatfotos und
selbstgedrehte Filmsequenzen von
unterwegs, die auf einer überdimen -
sionalen Leinwand eine ganz spezielle
Atmosphäre schaffen und mit
Wolfgang Niedeckens Anekdoten und
Geschichten zu einem großen,
fließenden Ganzen aneinander
moderiert werden. Er ist nicht nur ein
herausragender Musiker, sondern
auch ein hinreißender Geschichten -
erzähler mit einer warmherzigen Art
und der Verbundenheit zu seinen
Wurzeln, dem Lebensgefühl zwischen
Chlodwigplatz und Rheinufer. 
Wolfgang Niedecken wäre nicht
Wolfgang Niedecken, wenn er nicht
im Verlauf des Abends auch seinen
gesellschaftspolitischen Anspruch
behaupten würde, indem er deutlich
Stellung bezieht. Viele seiner Texte
sind heute aktueller denn je und regen
unermüdlich zu mehr politischer
Verantwortung und Nachdenklichkeit
an. Es geht ihm um Werte wie Würde,
Anstand und Respekt, die in unserer
hasserfüllten Gegenwart leider viel zu
oft vergessen werden.
Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de
Am Dienstag, 2. Oktober um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.
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http://www.schwimmbad-henne.de
 http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M I  3 .10 .
K O N Z E R T E
15.00   „Die Revolution singt!“, junge Solistinnen des
            Badischen Konservatoriums singen revolutio-
            näre Lieder, Songs und Arien, Badisches Lan-
            desmuseum
16.30   „Die Revolution singt!“, junge Solistinnen des
            Badischen Konservatoriums singen revolutio-
            näre Lieder, Songs und Arien, Badisches Lan-
            desmuseum
19.00   Julia Engelmann, „Poesiealbum“ Live 2018,
            Schwarzwaldhalle
19.30   Ani Aghabekyan (Violine) und Peter Lehel
            (Saxophon), „Katzenmusik“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

D I E S  &  D A S
10.00   Jazzbrunchfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, inkl. Live-Band und Brunch, Informa-
            tionen und Tickets unter Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein – Pflanzen
            der Rheinaue“, Exkursion mit Siegfried
            Demuth, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Fürchtet Euch nicht“, politischer Gottes-
            dienst am Tag der deutschen Einheit, Evang.
            Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5

D O  4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Tante Woo & Roman Who?, „Udo für alle“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   The Voyagers feat. Della Miles, Rhythm &
            Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.30   Elizabeth Lee & Cozmic Mojo, Texas Bluesy
            Rock & Roots, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

■ Julia Engelmann  Als Deutsch -
lands berühmteste Poetry-Slammerin
ist Julia Engelmann vielen ein Begriff,

sie trifft den Nerv der Zeit, gilt als
Stimme ihrer Generation und

begeisterte bereits ein Millionen -
publikum. Inzwischen ist die

25-jährige Bremerin erfolgreiche
Vollzeitpoetin – drei Spiegelbestseller -
bücher hat sie veröffentlicht und tourt

aktuell durch ganz Deutschland,
Österreich und die Schweiz in über

35 Städten. Die meisten davon restlos
ausverkauft. 

Nun begeistert sie alle Fans auch mit
Musik. Am 3.11. erscheint ihr

Debütalbum. Das „Poesiealbum“
enthält 14 neue Songs. Auf ihrer

aktuellen Tour „Jetzt Baby“ gibt sie
bereits einen kleinen Vorgeschmack

darauf und die Fans feiern ihre Poesie
und Musik. Die Nachfrage ist enorm.

So wird 2018 eine neue
großangelegte Tournee in ca.

35 Städten folgen. Der Vorverkauf
zum Live-Programm des

„Poesiealbum“, bei welchem Julia
Engelmann neben der Musik natürlich
auch noch viel alte und neue Poesie
mit im Gepäck hat, startet in Kürze. 
Als erste Singleauskopplung ist ihr

Song „Grüner wird’s nicht“
erschienen, der mit seinen Lyrics auch
die Verbindung zu ihrer Poesie und

dem gleichnamigen Gedicht spiegelt.
Ein Lied über das Zweifeln und das
Warten auf den richtigen Moment –
eine Motivationshymne, zu der die

Künstlerin auch noch ein sehr
charmantes Musikvideo präsentiert
und uns so vor Augen führt, dass

jeder sein Glück selbst in der Hand
hat. 

Auf der jetzigen Tournee präsentiert
sie erstmalig live einige Lieder des
Albums wie „Alleine Sein“, „Kein

Modelmädchen“ oder
„Bestandsaufnahme“ neben neuen
Texten wie „Zauberer“, „100 große

Kinder“ oder auch „Aka Btw
Coconutoil“, der Fortsetzung Ihres

Textes „AKA“. Natürlich darf auch ihr
Grapefruit-Song, der innerhalb
kürzester Zeit millionenfach auf
Youtube geklickt wurde,in Ihrem
Programm und auf dem Debüt
„Poesiealbum“ nicht fehlen. 

2018 verspricht Julia Engelmann,
weitere Titel ihres „Poesiealbums“

sowie eine große Auswahl an neuen
und bekannten Texten in einer

passend authentischen Bühnenshow
zu präsentieren.

Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de

Am Mittwoch, 3. Oktober um 19 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

A Star is Born
Drama, Musik, USA, Regie: Bradley Cooper.
Einst war Jackson Maine (Bradley Cooper) ein Superstar
der Country-Musik, doch seine beste Zeit liegt nun hinter
ihm und sein Stern verblasst langsam. Da lernt er eine
Frau namens Ally (Lady Gaga) kennen, deren großes
musikalisches Talent er sofort erkennt. Zwischen den
beiden entwickelt sich schnell eine leidenschaftliche Lie-
besbeziehung, im Zuge derer Jackson Ally dazu drängt,
sich ebenfalls als Sängerin zu versuchen. Ally wird über
Nacht zum Star und lässt Jacksons Ruhm weiter ver-
blassen, womit sich dieser nur schwer abfinden kann...

Die Abenteuer von Wolfsblut
Animation, Abenteuer, Frankreich, Luxemburg, USA,
FSK: ab 6, Regie: Alexandre Espigares.
In der Wildnis des Yukon kommt der Welpe Wolfsblut zur
Welt. Er ist eine Mischung aus Wolf und Schlittenhündin
und erkundet, liebevoll umsorgt von seiner Mutter, die
unberührte Wildnis. Wolfsblut lernt schnell, dass das
Leben ein Existenzkampf ist. Doch er trifft auch auf den
rechtschaffenden Gesetzeshüter Weedon Scott, der den
Hund anständig behandelt. Nach dem Tod der Mutter
nimmt ihn dann der Indianer-Häuptling Grey Beaver bei
sich auf und bildet Wolfsblut zum Schlittenhund aus.
Bald fällt er aber in die Hände des dubiosen Geschäfts-
manns Beauty Smith, der ihn mit Gewalt gefügig macht
und bei Hundekämpfen antreten lässt. Bei einem illega-
len Kampf wird Wolfsblut stark verletzt und von Marshall
Scott, der die Veranstaltung beendet, und seiner Frau
Maggie aufgenommen und gesund gepflegt. Doch Smith
will sich Wolfsblut mit allen Mitteln zurückholen...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

T H E A T E R
19.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Prometheus – 25 Jahre Unabhängigkeit“,
            von Data Tavadze und Davit Gabunia, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Gastspiel, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „marotte-Ossi-Salon“, marotte
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
13.00   „The Young Revolution!“, Aktionstag, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Hannah Reisinger, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wortfusel“, offene Lesebühne, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35

S P O R T
9.00   Wanderung von Annweiler über den Trifels
            zum Neukastel, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Rumpelstilzchen“, Gastspiel, (ab 4 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-10-04
 http://foerderkreis-kultur.de
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20.00   Tarja + Stratovarius, „A Nordic Symphony
            2018“, Support: Serpentyne, Substage
20.00   Gilad Atzmon & The Orient House Ensemble,
            „Spirit of Trane“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.30   Yob, „Our Raw Heart“-Tour, Support: Wiege-
            dood, Jubez
20.30   The Cat’s Back, Blues, Folk, Rock ‘n’ Roll und
            Balladen, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Felix Hauptmann Trio, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

D O  4 .10 .
MU S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
17.00   „Internationale Solidarität“, Führung in der
            Ausstellung „Bewegt euch! 1968 und die Fol-
            gen in Karlsruhe“ mit Stefan Kühner und Ste-
            phan Tabler, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Anselm Kiefer: Geschichte, Mystik und
            Religion“, Dr. Alexandra Axtmann, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „An WOrt und Stelle“, Lesebühne, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „(Anti-)Ziganismus heute“, Ullrich Eidenmül-
            ler im Talk mit Sabrina Guttenberger, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Der große Plan“, Wolfgang Schorlau liest aus
            seinem aktuellen Buch, Ettlingen, Buhlsche
            Mühle, Pforzheimer Str. 68

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Der Mondbär“, literarisches Puppentheater,
            (ab 3 J.), A & S Bücherland, Rintheimerstr. 19
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Anselm Kiefer: Geschichte, Mystik und
            Religion“, Dr. Alexandra Axtmann, Anmeldung:
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Südstern-Apo-
            theke, Am Rüppurrer Schloss 5

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
           Langer Donnerstag, bis 20 Uhr, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
19.00   „Deutschland im Herbst“, Film von Rainer
            Werner Fassbinder und Volker Schlöndorff,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
19.00   „Lettering“, Workshop mit Henriette Blatz, An-
            meldung: 07243/101-207, Stadtbibliothek Ett-
            lingen, Obere Zwingergasse 12

F R  5 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Cavequeen“, mit Tim Koller, Tollhaus
20.00   Dagmar Schönleber, „Respekt von, für und mit
            Dagmar Schönleber“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Helge und das Udo, „Läuft!“, Nöttingen,
            Löwensaal
20.30   Fischer & Jung, „Innen 20, außen ranzig“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Yongsuk Choi (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn, Debussy, Chopin und Rachmaninow,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kiwi Keith Birthday Ball, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Hans & Fux, Percussion, Gitarre, Piano und
            zwei starke Stimmen, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

■ Hans & Fux Bühne frei für die
„zwei Herren aus dem Odenwald“.
Ausgestattet mit Percussion, Gitarre,
Piano und zwei starken Stimmen
liefern Sie an diesem Abend im
Weintor drei Sets unplugged!
Hans & Fux präsentieren sich ihrem
Publikum vielseitig und humorvoll.
Lassen Sie sich von ihrer lockeren und
ehrlichen Art in den Bann ziehen und
sich überraschen – denn wenn die
Schlitzohren die Bühne erklimmen,
dann ist kein Radiohit sicher und auch
kein Evergreen.
Am Freitag, 5. Oktober um 19 Uhr
im Deutschen Weintor, Weinstraße 4
in Schweigen-Rechtenbach.

■ Weintor-Automobil-Auslese
Zum Abschluss einer Rundfahrt durch
die schöne Südpfalz kehrt eine mal
ganz andere Gruppe von Automobil-
Liebhabern im Weintor ein.
Bei der Weintor-Automobil-Auslese
spielen im Gegensatz zu den üblichen
Oldtimer-Ralleys Baujahr und Typ des
Fahrzeuges eine eher untergeordnete
Rolle. Alleine der besondere Stil und
Seltenheitswert des Fahrzeuges sind
für die Teilnahme entscheidend.
Darum erwartet die Neugierigen, die
sich am Samstag, 20.10.18  im
Weintorhof sammeln, bei der Einfahrt
der Fahrzeuge ein Nebeneinander
von Oldtimern, Youngtimern und nicht
alltäglichen Neufahrzeugen. Und wer
anschließend über den an diesem Tag
wohl schönsten Parkplatz der Südpfalz
schlendert, erlebt eine attraktive
Zeitreise durch technische
Entwicklung, Design und Lifestyle des
Deutschen liebsten Kindes.
Am Samstag, 20. Oktober
ab 16.30 Uhr im Deutschen Weintor,
Weinstraße 4
in Schweigen-Rechtenbach.

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
20.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Europa flieht vor Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, öffentliche Probe, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
15.30   „Mineralische Kostbarkeiten“, Führung mit
            Dr. Angelika Fuhrmann, Naturkundemuseum
16.00   „Edle Ritter in dunklen Gemäuern? – Leben
            auf der Burg“, Führung mit Oliver Sänger,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
16.00   „Through the Soundproof Curtain. The
            Polish Radio Experimental Studio“, Führung
            mit Barbara Zoé Kiolbassa und Dipl.-Theol.
            Tobias Licht, ZKM

K I N D E R
17.00   „Kamishibai“, Bilderbuchtheater, (ab 4 J.),
            Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Bergles-Apo-
            theke, Werrenstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
9.00   „Einstieg Karlsruhe“, Messe für Studium,
            Ausbildung und Gap Year, Gartenhalle

Besuchen Sie uns auf unserer Aktionswoche
vom 1. bis 8. Oktober 2018

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.kuechenreich-kuechen.de
https://weintor.live
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F E S T E
17.30   6. Karlsruher Oktoberfest, Reservierungen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S A  6 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Dance 2018“, Ballettschule Remchingen,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
11.30    „Jazz Market“, Ladylike Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Junger Kammerchor der Lutherana und der
            Männerschola St. Bernhard, „Evensong“ – ein
            ökumenisches Abendlob, Leitung: Dorothea Leh-
            mann-Horsch, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Orchestra Carolina, Werke von Schmittbaur,
            Treiber, Reger und Haydn, Schloss, Gartensaal
19.00   Black Tar River, Folk Rock à la Levellers,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   New Bands Festival, Semifinale, Substage
20.00   Äl Jawala + El Flecha Negra, „Lovers“, Tollhaus
20.00   Stephanie Boltz, „The Door“, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   Jeroen Berwaerts & Salaputia Brass, Wein-
            gartner Musiktage Junger Künstler, Weingar-
            ten, Gewächshaus Stärk, Neue Bahnhofstr. 25
20.00   Six Pack, Quintense und Ringmasters,
            5. A Cappella Nacht, Baden-Baden, Kurhaus
20.00   Slowhand, The Eric Clapton Tribute, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle
20.00   Madness of Society, „The Final Concert“,
            Nöttingen, Löwensaal
20.30   GEW-Lehrerband Festival, „Vom Pult auf die
            Bühne“, Jubez
21.00   A Choir of Ghosts, mit Band, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Mikado-Herbst-Disko, mit DJane Melanie und
            DJ Frank, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
15.00   Einsteiger-Workshop des U22 Spieleclubs,
            Anmeldung unter theaterpaedagogik@baden-
            baden.de, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
18.00   „Bernstein Dances“, Ballettrevue von John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiří Bubeníček,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Don’t worry be Yoncé“, Lecture-Performance
            von Stephanie van Batum und Stacyian Jack-
            son, Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
19.30   „Syndrom Glück“, russisches Theater, Kon-
            zerthaus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „FEM Fatale“, Impro-Theater, Gastspiel,
            marotte
20.00   „Das Glückssyndrom“, russisches Theater,
            Konzerthaus
20.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in vier
            Akten von Jens Exler nach dem Ohnsorg-
            Theater-Klassiker, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn
20.30   „Radikale Akte“, Stückentwicklung mit Men-
            schen aus Karlsruhe und Umgebung, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
10.00   Aktionstag zur Großen Landesausstellung
            „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führungen, Vorführungen
            und Mitmachaktionen für die ganze Familie,
            Naturkundemuseum

■ The Cat’s Back  Nachdem The
Cat’s Back über vielen Bühnen

Europas als Trapezartistin
Begeisterung geerntet hat, steht sie

jetzt schon seit ein paar Jahrzehnten
als Musikerin mit beiden Beinen fest

auf dem Bühnen-Boden. 
Die energiegeladene Allround -
künstlerin brennt ein Feuerwerk
mitreißender Songs ab; sie, ihre

Stimme und ihr Akkordeon
verschmelzen dabei zu einem

berauschenden Hör- und Seh-Erlebnis.
Virtuos und mit großer Leichtigkeit
wandert The Cat’s Back zwischen

Blues, Folk, Rock ‘n’ Roll und Balladen
hin und her. Überraschungen,

liebevolle Details und jede Menge
Zusatz-Instrumente sind dabei Teil des

Programms.
Die gebürtige Amsterdamerin The

Cat’s Back ist vielseitig und
stimmgewaltig. Sie interpretiert

bekannte Songs von Alexandra, Nora
Jones, Janis Joplin u.a. auf ihre

unverwechselbare Art. Aber auch
ihrer eigenen Feder entspringen Hits;
deutsch, englisch, französisch oder
niederländisch sind diese Lieder
wunderschön wehmütig und zart,
augenzwinkernd, ergreifend und

erfrischend.
Am Freitag, 5. Oktober 20.30 Uhr

im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://royal-palace.com


16 | Treffpunkt | OKTOBER 18

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S O  7.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   Lars Sörensen, „SchlankER – ein Mann macht
            sich dünne“, Das Sandkorn, Studio
19.00   Uwe Wallisch, „Der Frauenversteher“, Kultur-
            treff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a

K O N Z E R T E
14.00   Doc Blue, Blues and Rock ‘n’ Roll, Wein- und
            Sektgut Braun, Meckenheim, Hauptstr. 51
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Blockflöten-Ensemble der Lutherana, Werke
            von Poulenc, Fauré, Schickhardt, Purcell u.a.,
            Leitung: Kirsten Christmann, Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23
18.00   Laura Kirchgässner (Sopran) und Amy Reiss
            (Klavier), Werke von Bach, Puccini, Schumann,
            Chopin, Strauss, Bernstein und Lloyd Webber,
            Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2
18.45   Monuments + Vola, special guest: Kadinja,
            Substage
19.30   Web Web feat. Max Herre, „Dance Of The
            Demons“-Release Tour, Tollhaus
20.00   Ezio, im Duo, Jubez
20.00   Me + Marie, „Double Purpose“-Tour 2018, Sub-
            stage, Café

T H E A T E R
11.00    Ballett-Werkstatt John Neumeier, John Neu-
            meier erläutert seine Arbeit, Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.00    „Picknick auf Parkett – starke Frauen“, Bür-
            ger*innen-Picknick, Eintritt frei, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Einsteiger-Workshop des U22 Spieleclubs,
            Anmeldung unter theaterpaedagogik@baden-
            baden.de, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Drei Männer im Schnee“, Theater „Die Käuze“
18.00   „Bernstein Dances“, Ballettrevue von John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus

S A  6 .10 .
MU S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung in
            französischer Sprache mit Dr. Hannah Reisin-
            ger, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
13.00   Literarische und kulinarische Wald“lese“
            durch den Rittnert, mit Bernd Struck und
            Förster Thomas Kugele, Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
19.30   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiří Bubeníček,
            Einführung um 19 Uhr, (ab 10 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Terraristikmesse, Schwarzwaldhalle
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   „Einstieg Karlsruhe“, Messe für Studium,
            Ausbildung und Gap Year, Gartenhalle
9.00   Kürbismarkt, herbstlicher Erlebnismarkt, Mos-
            bach, Hauptstraße, Markt- und Kirchplatz
11.00    Buchmachermarkt, Mosbach, Hauptstraße
            und Rathaussaal

F E S T E
           Keschdefeschd, Infos: www.trifelsland.de,
            Annweiler am Trifels
17.30   6. Karlsruher Oktoberfest, Reservierungen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.00   14. Karlsruher Tierschutztag, bis 16.30 Uhr,
            Nelly’s Futterkiste, New-York-Str. 3-7
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
10.00   16. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Eintritt frei, Pavillon im Nymphengarten
10.30   „Eutonie... den Boden als immer vorhande-
            nes »Übungsmaterial« nutzen“, Workshop
            mit Gitte Dulk, Anmeldung: 0721/9328312,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Tag der offenen Tür, Ettlingen, K26, Kronen-
            str. 26
14.00   „Kartengestalten: Stempeltechniken“, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Seife, die auf Bäumen wächst“, Workshop
            mit Daniela Schneider, Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
14.15   „Tombalino, die SprachKlangBox – lebendi-
            ge, kreative Sprachförderung mit Musik“,
            bis 17.30 Uhr, Musikhaus Schlaile, Kaiser-
            str. 175
14.30   „Neu-Karlsruhe Neu-Stadt“, ein Spiel in der
            Stadt mit der Stadt, Tollhaus
14.30   „Von Tieren und Pflanzen rund um die Grab-
            kapelle“, Sonderführung, Großherzogliche
            Grabkapelle, Klosterweg 11
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
15.30   „Neu-Karlsruhe Neu-Stadt“, ein Spiel in der
            Stadt mit der Stadt, Tollhaus

■ 5. A Cappella Nacht im Kurhaus
im Kurhaus Baden-Baden
Impresario Peter Martin Jacob, Chef
der bekannten a cappella Agentur
magenta in Mannheim und Ex-Six
Pack-Bass, freut sich einmal mehr auf
ein fulminantes Feuerwerk der
Vokalmusik mit drei fantastischen
Bands.
Gleich zwei Premieren feiert Six Pack
an diesem Abend. Zum einen gibt es
viele neue Songs aus dem neuen
Programm „Goldsinger“. Zum
anderen wird der neue Sänger
Markus Lohmüller zum ersten Mal dem
badischen Fanpublikum präsentiert.
Dabei verspricht ein Blick auf die
Songauswahl der neuen Show schon
alleine einen Höhepunkt nach dem
anderen: Goldfinger, Octopussy’s
Garden, Der Kommissar, die Spider
Murphy Gang, Jacques Offenbach,
und und und…
Auch an diesem – wie immer – denk -
würdigen Abend wird Six Pack erneut
unter Beweis stellen, wie gut man
brillante Gesangsarrangements mit
hanebüchenen Schnapsideen in
Einklang bringen kann.
Quintense (Bild oben) teht für ein
frisches, junges und aufregendes
A Cappella-Erlebnis. Auf der Bühne
harmonieren Sabrina Heckel, Katrin
Enkemeier, Carsten Göpfert, Jonas
Enseleit und Martin Lorenz perfekt und
ergänzen sich dabei nicht nur stimm -
lich. Denn unabhängig davon, in
welchem Genre sie sich gerade
bewegen, bleibt für die fünf eng
befreundeten Künstler immer
genügend Freiraum für Improvisa -
tionen und Spontanes. Somit wird
jedes Konzert zu einem Unikat. Die
beiden Sängerinnen und drei Sänger
aus Leipzig schaffen es, mit ihren
detailverliebten Arrangements und
einem vielfältigen, ausgewogenen
Sound das Publikum zu begeistern.
Fließend scheint in ihrem Repertoire
der Übergang zwischen Jazz und
groovigem Pop.
Ringmasters aus Stockholm sind vier
ausgesprochen sympathische Sänger
mit Lausbubencharme. Die Barber -
shop-Weltmeister von 2012 bieten ein
stimmiges Programm weit über das
Genre des Barbershop hinaus. Ihr
Vortrag ist überragend virtuos, ihre
Energie steckt jeden sofort an. 
In ihren dynamischen Shows spannen
sie einen Bogen von echten
Barbershop-Klassikern über
berührende Broadway-Songs und
Filmklassiker (außerordentlich
imponierend ist z.B. ihre Version von
Charlie Chaplins „Smile“) bis hin zu
den Beatles und Elvis Presley.
Die Reaktion des Publikums auf die
vier Schweden kann mit einem
kochenden Topf Wasser verglichen
werden. Man hört es brodeln unter
den Zuschauern, man spürt  die
aufkommende Wallung. Am Ende
kocht der Saal, explodiert förmlich.
Am Samstag, 6. Oktober um 20 Uhr
im Kurhaus Baden-Baden.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Europa flieht vor Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in vier
            Akten von Jens Exler nach dem Ohnsorg-
            Theater-Klassiker, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Hiob“, von Joseph Roth, musikalisch-szeni-
            sche Lesung mit Samuel Finzi und dem Musik-
            duo „Gebrüder Glücklich“, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47

M U S E E N
11.00    „Frech frivol – sanft und still – Niederländi-
            sche Genrebilder im Vergleich“, Führung mit
            Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle
11.15    „Durlach flimmert. Kino, Film, Vergnügen
            1945-1980“, Führung durch die Ausstellung mit
            der Kuratorin Christiane Torzewski, Pfinzgau-
            museum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Karlsruher Männer in der Stadtgeschichte“,
            Führung mit Judith Göhre, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Freund und Leid im Witwensitz“, Sonderfüh-
            rung, Schloss Bruchsal
15.30   „Joos van Craesbeeck: »Die Versuchung
            des heiligen Antonius«“, Führung mit Pfarrer
            Dr. Wolfgang Vögele, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Kopfweitsprung“, Hajo Kurzenberger liest aus
            seinem Buch, Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31

11.00    „Hochzeiten in Batsch“, Andreas Seim,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            Museum

S P O R T
7.20   Wanderung auf dem Alsenztal-Wanderweg,
            Gehzeit: ca. 4,5 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
8.45   Wanderung von Neustadt nach Deidesheim,
            Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
11.00    Herbstbasteln, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
15.00   „Kopf komm raus! Wir stellen Porträtbüsten
            her“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie

S E N I O R E N
18.00   Laura Kirchgässner (Sopran) und Amy Reiss
            (Klavier), Werke von Bach, Puccini, Schumann,
            Chopin, Strauss, Bernstein und Lloyd Webber,
            Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   2. Badner Mineralienbörse, Mineralien, Fossi-
            lien und Steinschmuck, Badnerlandhalle
11.00    Buchmachermarkt, mit Bücherflohmarkt, Mos-
            bach, Hauptstraße und Rathaussaal
11.00    Bauernmarkt, bis 18 Uhr, Schömberg

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
15.00   Kaffeeklatsch, nachbarschaftlicher Treff bei
            Kaffee und Kuchen, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
           Keschdefeschd, Infos: www.trifelsland.de,
            Annweiler am Trifels
11.00    Herbstfest, Musikverein Lyra Stupferich, Ge-
            meindezentrum Stupferich, Kleinsteinbacher
            Straße

D I E S  &  D A S
10.00   „Schätze des Bodens – Goldwaschen am
            Oberrhein“, mit Michael Leopold, Anmeldung:
            00333/88949564, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
10.00   16. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Eintritt frei, Pavillon im Nymphengarten
11.00    „Picknick auf Parkett – starke Frauen“, Bür-
            ger*innen-Picknick, Eintritt frei, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss-
            vorplatz
11.00    52. Schömberger Einkaufsglück, verkaufs-
            offener Sonntag mit Bauernmarkt, Schömberg
14.30   „Hilda – die letzte ihres Standes“, Sonderfüh-
            rung, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11
14.30   „Ganz schön Düfte… Schmecken, Riechen,
            Fühlen“, Sonderführung, Botanischer Garten
17.00   „Deutschland im Herbst“, Film von Rainer
            Werner Fassbinder und Volker Schlöndorff,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

■ Kirchheimbolanden präsentiert
KulturWinter-Programm  Auch in

dieser Saison hält die „Kleine
Residenz“ am Fuße des

Donnersberges ein vielfältiges,
umfangreiches Programm für seine
Besucher aus Nah und Fern parat.

Und das Programm der Kreisstadt hat
für das anstehende Winterhalbjahr
wieder einiges zu bieten! Ballett,

Kindertheater und Comedy reihen sich
dabei nahtlos ein zu ernstem

Schauspiel, Lesungen und Konzerten
von Rock bis Klassik. Zentraler Dreh-
und Angelpunkt ist in der Regel die

„Stadthalle an der Orangerie“, in der
das Gros des Veranstaltungen

stattfindet.
Kirchheimbolandens „Gute Stube“ hat
sich unterdessen auch überregional

einen hervorragenden Ruf
sprichwörtlich „erspielt“, und so

erfreut sich das noch junge Haus über
stets guten Besuch und ausgezeichnete

Kritiken. 
In der Tribute-Konzertreihe präsentiert

Kirchheimbolanden im März mit
AbbaFever (Bild oben) ein besonderes

Highlight. 
Bis zum heutigen Tag gab es, trotz
vieler verlockender Angebote, keine

Überlegungen der vier sympathischen
Schweden, wieder gemeinsam als
ABBA die Bühne zu betreten – sehr
zum Leidwesen vieler begeisterter
Fans. Der Fankult bleibt dennoch
ungebrochen. Ihre Musik ist so

lebendig, wie eh und je. 
Seit nunmehr 18 Jahren hat die

Original AbbaFever Tribute Show das
Erbe dieser einzigartigen Formation

angetreten – mit großem Erfolg! Im In-
und Ausland entwickelte sich die

Show der 7 Hamburger vom
Geheimtipp zur absoluten Nr. 1 der

Abba Tribute Shows!
Kirchheimbolanden freut sich auf Ihren

Besuch!
Weitere Informationen zu den

einzelnen Events, der „Stadthalle an
der Orangerie“ als solcher, sowie
Infos zu Zeiten, Preisen und VVK-

Stellen jederzeit unter:
www.stadthalle-kirchheimbolanden.de
Karten gibt es überregional in allen
Reservix-Verkaufsstellen und unter

www.reservix.de

Die Nr. 1 in der Region für
Finanzberatung hat einen Namen:

UIB-Finanz
Vortrags-Termine

Thema:
Altersvorsorge mit Riester-Rente Ja oder Nein

Datum: 5.10 oder 18.10.2018
Beginn: 18.30 Uhr (Einlass: 18.15 Uhr)

Dauer ca. 60 min.

Thema:
So umgehen Sie die Nullzinsphase
Datum: 25.9 oder 22.10.2018

Beginn: 19.00 Uhr (Einlass: 18.45 Uhr)
Dauer ca. 90 min

Anmeldung unter:
UIB-Finanz
Frank und Sigmund
Ponick GbR
Leiberg II/6
76684 Östringen
Telefon (0 72 53) 98 73 20
eMail: info@uib-finanz.de
www.uib-finanz.de

http://www.uib-finanz.de
https://www.der-eventraum.de
http://stadthalle-kirchheimbolanden.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Die wundervollen Schmucksteine der Feld-
            spatgruppe“, Dipl.-Min. Bernhard Bruder,
            Naturkundemuseum
19.30   „All you need ist love – Partnerschaft als
            Antidepressivum?“, Dipl.-Theol. Ulrich Beer-
            Bercher und Dipl.Sozialpäd. Barbara Fank-
            Landkammer, Heinrich-Hansjakob-Saal, Stän-
            dehausstr. 4

K I N D E R
15.00   „Eiszeitkunst – von Elfenbeinfiguren und
            Knochenflöten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „200 Jahre Badische Verfassung“, Alois
            Kapinos, Anmeldung: 07243/9390499, Ettlin-
            gen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Löwen-Apothe-
            ke, Pfinztalstr. 32
15.00   Senioren-Oktoberfestfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Okoberfest-Live-Musik, inkl. kleinem
            bayerischen Imbiss, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
19.00   Yongsuk Choi (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn, Debussy, Chopin und Rachmaninow,
            Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-Leusch-
            ner-Str. 35

D I E S  &  D A S
20.00   „Aus dem Nichts“, Durlacher Filmwoche, mit
            Filmgespräch im Anschluss, Orgelfabrik

M I  10 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“ – Hundert Plätze und
            hundert Minuten, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Kons-Bigband feat. Bob Mintzer, Eröffnung
            des Jazzfestival 2018, Tollhaus
19.30   The News, Coverband, Support: True Crew,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opern-
            sängerInnen de Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Katrin Müller (Sopran) und Cornelia Gengen-
            bach (Klavier), Lieder von Haydn, Grieg, Berg,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, „Wir trin-
            ken den Himmel au“ – ein Zwischenspiel für die
            Seele, Autobahnkirche Baden-Baden
20.30   Layla Zoe & Band, „Gemini“-Tour 2018, Jubez
21.00   Yellowjackets feat. Luciana Souza, Fusion
            von souligem Jazz und funkigem R&B, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte / Alexandre de la Patellière,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M O  8 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Sandra da Vina, Poetry Slam Kabarett, Das
            Sandkorn, Studio
20.00   Jan Weiler, „Und ewig schläft das Pubertier“,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
18.30   Eunhye Jung (Klavier), Werke von Mozart, 
            Beethoven, Chopin und Debussy, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Continental, Ex Dropkick Murphys, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Häuser voller Kultur, Geschichte und
            Leben – Karlsruher Schulen“, Simone Maria
            Dietz, Stephansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „10 Jahre Dekanat Karlsruhe – Erfahrungen
            und Perspektiven aus der Sicht des Dekans“,
            Hubert Streckert, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4
20.00   „Das Fernrohr des Sternfreundes“, in Zu-
            sammenarbeit mit der Astronomischen Vereini-
            gung Karlsruhe e.V., Naturkundemuseum

S E N I O R E N
18.30   Eunhye Jung (Klavier), Werke von Mozart, 
            Beethoven, Chopin und Debussy, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  9 .10 .
K O N Z E R T E
19.00   Yongsuk Choi (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn, Debussy, Chopin und Rachmaninow,
            Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-Leusch-
            ner-Str. 35
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Gisela João, „Nua“-Tour 2018, der neue Stern
            am Fado-Himmel, Jubez

T H E A T E R
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Otto Dix: »Die sieben Todsünden, 1933«“,
            Führung mit Petra Erler-Striebel und Dipl.-Theol.
            Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „200 Jahre Badische Verfassung“, Alois Ka-
            pinos, Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.00   „Die Neue Frauenbewegung 1968 bis 2018:
            Vieles vergessen! Was erreicht? Wo stehen
            wir heute?“, Impulsvortrag mit anschließender
            Diskussion, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

■ Nessi Tausendschön: „Knietief
im Paradies“ Das Paradies von Frau
Tausendschön ist eine wunderbare
Welt aus Kabarett und Musik, Politik
und Zeitgeist, Tanz und Theater.
Wollen Sie hören von Schein und
Sein, Himmel und Hölle, „Knietief in
der Scheiße“ und „Mitten im
Paradies“? Haben Sie noch Hoffnung,
in diesem Leben ein Stück vom
Himmel zu sehen, die andere Hälfte
gar? Dann kommen Sie nicht an ihr
vorbei: Nessi Tausendschön,
gebieterische Torwächterin des
Paradieses und Göttin des gerechten
Zorns, aber auch Trägerin diverser
gewichtiger Kleinkunstpreise wie
beispielsweise dem Deutschen
Kabarettpreis, dem deutschen
Kleinkunstpreis dem Salzburger Stier.
Und schon vor langer Zeit hat sie das
Seepferdchen für diverse tiefe
Wortseen gemacht. Von Nessis
Wohlwollen und ihrer beginnenden
Altersmilde hängt ab, ob Sie hinein
dürfen ins Paradies oder draußen
bleiben müssen.
„Wenn Nessi Tausendschön in der
Stadt ist, machen Kritiker Über -
stunden. Freiwillig. Spät nachts gehen
sie an den Sprachsafe und kramen
noch ein wenig in der Schatzkiste. All
die schönen Feiertagsworte sind da
drin, Schmuckadjektive und
selbstkreierte Zaubersubstantive, die
viel zu kostbar sind, als dass man sie
in die Zeitung schreiben könnte. Nein,
für Frau T. muß was Besonderes her:
Adelsdame der Unterhaltung“.
(Hamburger Morgenpost)
Sie selbst nennt das, was sie auf der
Bühne präsentiert, „skurril-poetisches
Musiktheaterkabarettvarieté mit
akrobatischen Einlagen“.
Am Freitag, 12. Oktober
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, öffentliche Vorpremiere,
            Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Otto Dix: »Die sieben Todsünden, 1933«“,
            Kurzführung mit Petra Erler-Striebel und Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Farbe setzen – Zeichen finden“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.00   Gottesdienst in der Sonderausstellung
            „Revolution! Für Anfänger*innen“, mit Pfar-
            rer Dirk Keller und Kurator Oliver Sänger, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Der bekömmliche Umgang mit Kritik“,
            Ulrike-Ebba Gräfin von Sparr, Ritter-von-Buß-
            Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Ginkgo – Pflanzenpower nicht nur für das
            Gehirn“, Sabine Bäumer, Seminarraum der
            Eisbär-Apotheke Durlach, An der RaumFabrik 2
19.30   „Sprituelle Weisheit zu Gebet, Meditation
            und Kontemplation“, Gesprächskreis zum
            Buch, Eckankar-Center, Hirschstr. 116

S P O R T
9.40   Mittwochswanderung nach Schönmünzach,
            Gehzeit: 3 Std., NaturFreunde Ettlingen e.V.,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
15.00   „Eiszeitkunst – von Elfenbeinfiguren und
            Knochenflöten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Entenfang-
            Apotheke, Rheinstr. 59

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch des Fachteams Frühe
            Kindheit, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof
16.00   „Auf den Spuren der Durlacher Kinoge-
            schichte“, Stadtrundgang mit Susanne Ste-
            phan-Kabierske, TP: Durlach, vor der Karlsburg
20.00   „Wunder“, Durlacher Filmwoche, mit Filmge-
            spräch im Anschluss, Orgelfabrik
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  11.10 .
K O N Z E R T E
10.00   Claar ter Horst (Klavier), Liedgestaltung,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Coups de Vents Wind Orchestra und En-
            semble Serenata, Hommage an Claude
            Debussy, Stephansaal, Ständehausstr. 4
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Tobias Langguth und Martin Schnabel, Bar-
            jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Philipp Poisel, „10 Jahre“-Clubtour, Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater

■ „Young Elites“ bei den Wein -
gart ner Musiktagen junger

Künstler Seit vielen Jahren fördern
die Weingartner Musiktage die Stars

von morgen. Bei „Young Elites”
erhalten ausgewählte Nachwuchs -

künstler ein Podium. Die Akteure sind
dabei die Preisträger des Bundeswett -
bewerbs „Jugend musiziert“ und des
Deutschen Musikwettbewerbs. Lassen
Sie sich von ganz außerge wöhn lichen

und hochtalentierten Musikerinnen
und Musikern überraschen!

Maciej Frackiewicz (Akkordeon)
Kennzeichnend für Maciej Frackiewicz

(Bild oben) ist seine musikalische
Sensibilität: Seine Interpretationen

zeigen einen frischen Zugang zu den
Kompositionen und ein zupackendes
künstlerisches Temperament. Er gehört

laut Dorota Szwarcman (polnische
Musikkritikerin und Bloggerin) „zu den
interessantesten musikalischen Persön -

lichkeiten der jungen Generation“.

Charlotte Stickel (Bratsche)
Geboren 2003 in Karlsruhe erhielt

Charlotte Stickel ihren ersten
Musikunterricht im Alter von fünf

Jahren zunächst auf der Geige. Nach
einem Jahr wechselte sie zur Bratsche,

fasziniert von der besonderen
Klanglichkeit des tieferen Registers.
Wesentliche Grundlagen erwarb sie

sich in einer Streicherschule in
Karlsruhe-Durlach.

Jeremias Hilschmann (Klavier)
Der junge Pianist wurde 2001 in
Karlsruhe geboren und wurde ab

seinem dritten Lebensjahr von seiner
Mutter unterrichtet. Ab 2007 lernte er
bei Tomas Vanaa am Badischen Kon -
servatorium. In diesem Jahr wurde
Jeremias Hilschmann in das Pre-

College der Musikhochschule Mann -
heim aufgenommen.

Naemi Eileen Võsand (Flöte)
2002 in Ludwigsburg geboren begann
sie frühzeitig mit dem Flötenspiel. Seit
April 2018 ist sie Jungstudentin an

der Hochschule für Musik in
Saarbrücken bei Prof. Gaby Pas-Van
Riet. Im Bundesjugend orchester musi -

ziert sie seit 2015 und hat an
verschie denen Konzerten und

Arbeitsphasen u.a. mit Sir Simon
Rattle teilgenommen.

Miho Imada (Klavier)
Die in Stuttgart lebende Pianistin Miho
Imada wurde in Takamatsu, Japan,
geboren. Im Alter von drei Jahren

bekam sie ihren ersten Klavierunter -
richt. Sie studierte in Japan Hauptfach
Klavier bei Hisako Katsutani an der

Staatlichen Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst in Tokyo.

Vorverkauf-Tickets und weitere Infos
zu den Weingartner Musiktagen unter

www.weingartner-musiktage.de
Am Freitag, 12. Oktober um 19 Uhr

im Turmzimmer des Rathauses
Weingarten.

http://www.beste-sonne.de
http://www.weingartner-musiktage.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    1. Kinderkammerkonzert, „Wir sind nachher
            wieder da, wir müssen kurz in Afrika“, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Von der Tontafel zum Internet – Geschichte
            der Nachrichtenübermittlung“, Heinz Klusch,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Südstern-Apo-
            theke, Am Rüppurrer Schloss 5
10.30   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   Senioren-Oktoberfestfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Okoberfest-Live-Musik, inkl. kleinem
            bayerischen Imbiss, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

K O N G R E S S E
12.00   AAL Kongress Karlsruhe 2018, Kongress und
            Ausstellung zu Alltagsunterstützenden Assis-
            tenzlösungen, Infos: www.aal-karlsruhe.com,
            Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    VDI Recruiting Tag 2018, bis 17 Uhr, Garten-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.30   „Mein Freund, der Baum“, Demenzführung,
            Botanischer Garten
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
20.00   „Only Lovers left alive“, Durlacher Filmwoche,
            mit Filmgespräch im Anschluss, Orgelfabrik

F R  12 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jutta Lindner, „Gladiator am Rollator“, Kirch-
            heimbolanden, Stadtbibliothek, Schlossstr. 37
19.30   Eddlinger Mundardobend, mit Rosemarie
            Faißt, Lorenzo Saladino, Dietmar Günter,
            Michael Köhler, Bernd Rau sowie Bernd Sie-
            mers, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Nessi Tausendschön, „Knietief im Paradies“,
            Tollhaus
20.00   Matthias Brodowy, „Gesellschaft mit be-
            schränkter Haltung“, Polit-Kabarett mit musika-
            lischer Note, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   Bodo Bach, „Pech gehabt“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Eunhye Jung (Klavier), Werke von Mozart,
            Beethoven, Chopin und Debussy, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Dickes Blech & Freunde, Freunde: Musiccaps,
            Intervention, EFI tanzt!, Ranzenblitz – und Aus-
            stellung, Jubez
19.00   Sean McGurrin, Irish Folk and Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Megaherz, „Komet“-Tour 2018, Substage

D O  11.10 .
T H E A T E R
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Premiere, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
17.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Kuratorenführung durch die Ausstellung
            mit Peter Pretsch, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
17.00   „Was bleibt von 1968? Was bleibt von der
            Ausstellung?“, Resümee zur Ausstellung „Be-
            wegt euch! 1968 und die Folgen in Karlsruhe“,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Eiszeit Spezial“, exklusive Abendführung in
            der Großen Landesaussstellung „Flusspferde
            am Oberrhein – wie war die Eiszeit wirklich?“,
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Von der Tontafel zum Internet – Geschichte
            der Nachrichtenübermittlung“, Heinz Klusch,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Die Rolle von GIS als Werkzeug bei Aufga-
            ben in Räumen mit unklarer Problemlage“,
            Martin Bechtold, Architekturschaufenster,
            Waldstr. 8

S P O R T
8.20   Wanderung im Pfälzer Wald, Gehzeit: ca.
            4 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlin-
            gen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

■ Elin Kolev (Violine) und Fil Liotis
(Klavier) bei den Weingartner
Musiktagen junger Künstler Der
1996 in Zwickau geborene Elin Kolev
(Bild links) ist seit Sommer 2017
„SWR2 New Talent“. Seine Karriere
begann früh: Sein erstes Konzert mit
Orchester gab er mit 7 Jahren, mit 12
spielte er in der New Yorker Carnegie
Hall und mit 14 produzierte er seine
Debüt-CD mit Sony Music. Doch
dieser kometenhafte Aufstieg steht
nicht in Widerspruch zu einer soliden
Ausbildung. Sein Studium begann
Kolev mit 10 Jahren als Jungstudent
an der Leipziger Hochschule für Musik
und Theater Felix Mendelssohn
Bartholdy in der Klasse von Prof.
Carolin Widmann. Zudem besuchte er
Meisterkurse bei den Professoren Dr.
Friedemann Eichhorn, Thomas
Brandis, Rainer Kussmaul, Igor Ozim,
Sashko Gawriloff, Pamela Frank,
Gabor Takacs-Nagy, Zakhar Bron,
Pavel Vernikov und Ana
Chumachenco. Ab 2010 war er
zunächst Jungstudent von Professor
Josef Rissin an der Hochschule für
Musik Karlsruhe, seit 2013 dann
Student und 2018 steht er dort kurz
vor seinem Examen.

Der 1984 geborene griechische
Pianist Fil Liotis (Bild rechts) begann
sein Klavier studium als Stipendiat am
Staatlichen Konservatorium von
Thessaloniki und setzte es in
Deutschland bei Prof. Alfredo Perl
(Bachelor und Master Solist) und Prof.
Manuel Lange (Master Liedklasse) an
der Hochschule für Musik in Detmold
fort. Von 2014 bis 2016 studierte er
an der Hochschule für Musik in
Karlsruhe bei Prof. Dr. h. c. Kalle
Randalu (Klavier Solistenexamen) und
arbeitete gleichzeitig als dessen
Assistent. Sein gesamtes Studium
schloss er mit bester Note und
Auszeichnung ab. Seit 2016 hat er
einen Lehrauftrag an der Hochschule
für Musik in Karlsruhe.
Fil Liotis gab bereits zahlreiche
Konzerte in Deutschland und anderen
europäischen Ländern und ist neben
seinen Auftritten als Solist auch ein
gefragter Kammermusikpartner und
Liedbegleiter. Seine Konzerte wurden
oft in internationalem Rundfunk und
Fernsehen übertragen. Seine
Konzerttätigkeit führte ihn zu
internationalen Festivals und in
wichtige Konzertsäle Europas.
Fil Liotis wurde im August 2016 zum
renommierten 31. Festival de Música
Isaac Albéniz in Camprodon
(Spanien) eingeladen, um die gesamte
Iberia-Suite zu spielen, wofür er mit
der Albéniz Medal geehrt wurde.
Vorverkauf-Tickets und weitere Infos
zu den Weingartner Musiktagen unter
www.weingartner-musiktage.de
Am Samstag, 13. Oktober um 20 Uhr
in Weingarten, „Zum Goldenen
Löwen“, Marktplatz 15.

Abgeschnitten
Thriller, Krimi, Drama, Deutschland, FSK: ab 16,
Regie: Christian Alvart.
Bei der Autopsie einer Leiche findet der Berliner Rechts-
mediziner Paul Herzfeld (Moritz Bleibtreu) einen Zettel
mit einer Telefonnummer, die er nur allzu gut kennt: Es
ist die Handynummer seiner Tochter Hannah). Doch die-
ser erschreckende Fund ist nur der Beginn eines Spiels
auf Leben und Tod, das Paul alles abverlangt.

Bad Times At The El Royale
Krimi, Thriller, USA, Regie: Drew Goddard.
Nahe des Lake Tahoe auf der Grenze der US-Bundes-
staaten Nevada und Kalifornien befindet sich das her-
untergekommene Hotel „El Royale“. Hier treffen sieben
Fremde (u.a. gespielt von Jeff Bridges, Cynthia Erivo,
Dakota Johnson, Jon Hamm und Chris Hemsworth) auf-
einander – alle mit einer finsteren Vergangenheit. Ein
neuer, in den 1960er Jahren angesiedelter Thriller von
Drew Goddard („The Cabin In The Woods“, „Der Marsi-
aner“).

The Happytime Murders
Komdödie, USA, FSK: ab 12, Regie: Brian Henson.
In einer Welt, in der Puppen und Menschen koexistieren,
erhält Detective Connie Edwards (Melissa McCarthy)
den Auftrag, gemeinsam mit Puppen-Privatdetektiv und
Ex-Cop Phil Philips (Bill Barretta) einen Mörder zu jagen,
der bereits dessen Bruder auf dem Gewissen hat. Aktuell
hat es der Verbrecher jedoch auf die Puppen-Darsteller
der berühmten 80er-Jahre-Fernsehshow „The Happy -
time Gang“ abgesehen und killt ein Ensemblemitglied
nach dem anderen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-10-11
http://www.weingartner-musiktage.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   SWR Big Band & Joo Kraus, „Public Jazz
            Society“, Tollhaus
20.00   Hathor Plectrum Quartet, ein italienischer
            Abend, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Pat Appleton, „A Higher Desire“, Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal
20.00   King King, „Exile & Grace“-Tour 2018, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Mafalda, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.00   „Anna Karenina“, Ballett von John Neumeier,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Oper am Klavier“, „Anna Bolena“, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Bilder einer Ausstellung“, Gastspiel Raphael
            Mürle Pforzheim, marotte
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Informationen und
            Tickets unter Telefon 0160/96771924, Rathaus
            am Marktplatz

M U S E E N
16.00   „Souvenirs, Souvenirs – Reisen und Urlau-
            ben im 19. Jahrhundert“, Führung mit Hilde-
            gard Schmid, Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Kinder bringen die Welt weiter – in welcher
            Zukunft wollen wir leben?“, Vortrag und Ge-
            spräch mit Anton Kimpfler, Podium 3, Garten-
            str. 39

K I N D E R
10.00   „Keinohrhase“, Gastspiel Knurps Theater
            Möckmühl, (ab 3 J.), marotte

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Bergles-Apo-
            theke, Werrenstr. 15

K O N G R E S S E
8.30   AAL Kongress Karlsruhe 2018, Kongress und
            Ausstellung zu Alltagsunterstützenden Assis-
            tenzlösungen, Infos: www.aal-karlsruhe.com,
            Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

D I E S  &  D A S
15.30   „Rund um die Esskastanie – Baum des
            Jahres 2018“, Führung mit Andreas Ott, An-
            meldung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
18.00   ZIPP Ausstellungseröffnung, Jubez, Galerie
            im Erdgeschoss
20.00   „The Square“, Durlacher Filmwoche, mit Film-
            gespräch im Anschluss, Orgelfabrik

S A  13 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Impressionen klassischer Reitkunst“, Reit-
            institut Egon von Neindorff-Stiftung, Nancystr. 1
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■ The Irish Folk Festival 2018 Der
Brexit stellt die irische Kultur vor einige
spannende Fragen: Wo gehören die

Iren wirklich hin – zu England oder zu
Europa? Ist eine harte Grenze

zwischen Nord und Süd zu ertragen?
Man hat sich doch seit dem „Good
Friday Agreement“ mit einer immer
weicheren Grenze angefreundet und

alle haben davon profitiert. Die
Mehrheit der Nordiren ist gegen den
Brexit und damit gewinnt der Traum
von einem wiedervereinigten Irland
Realität. Wer sich mit irischer Kultur
auskennt, der weiß: Musik, Tanz und

Gesang sind der Stoff, aus dem
Träume sind. Sie kennen keine

Grenzen. Bisher waren die
Beziehungen zwischen Irland und

England vom irischen Nationalismus
bestimmt und seit dem Brexit ist dieser
Zustand plötzlich auf den Kopf gestellt.
Die Iren strebten nach Unabhängigkeit

und das mit gutem Grund. Als
Gastarbeiter waren sie ein

notwendiges Übel und täglichem
Rassismus und Diskriminierung

ausgesetzt. Diese bittere Erfahrung
und auch ein ungebrochener Stolz

waren Stoff für viele Lieder. Lieder, die
um Unabhängigkeit, Revolution und
Wiedervereinigung kreisten, gingen

uns in Europa unter die Haut.

Was wird aus diesen Liedern, wenn
plötzlich die Engländer die Iren nicht

mehr haben wollen? Der Brexit
bedeutet nicht nur Abkehr von Europa

sondern auch von Irland. Das Irish
Folk Festival zeigt seit 45 Jahren wo
Irland wirklich hingehört. Es gehört
nach Europa. Sollte es wieder eine
harte Grenze zwischen Nordirland

und der Republik geben, dann werden
die alten Lieder mit noch mehr Inbrunst
gesungen werden. Die erneute Tren -

nung wird schmerzen und daran
erinnern, dass man einst in einem

Land ohne Grenzen lebte. Dass das
Leben in einer Welt ohne Grenzen

lebenswerter ist, daran will die „Music
knows no borders“ Tour dieses Jahr

erinnern.
In diesem Jahr sind folgende Bands
auf dem Irish Folk Festival vertreten:

Christy Barry & James Devitt
Joanna Hyde & Tadhg Ó Meachair

(Bild oben)
Ailie Robertson’s Traditional Spirits

(Bild Mitte)
The Outside Track

Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de

Am Sonntag, 14. Oktober
um 19 Uhr im Konzerthaus.

http://www.heka.de
 http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
14.00   „Von Termiten lernen – Klimatisieren nach
            dem Vorbild der Natur“, Familienworkshop
            mit Ute Wiegel, Anmeldung: 07247/2072655,
            Naturkundemuseum
17.00   „Die Bruchsaler Fürstbischöfe und der Wein
            im Schloss“, Sonderführung inkl. Weinverkos-
            tung, Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
14.00   „Eichelkaffee, Waldpralinen und Co. – Kuli-
            narisches und Naturkundliches im Herbst-
            wald“, Daniela Schneider, Anmeldung: 0721/
            133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
15.00   „Barocke Tafelfreuden“, Dr. Ralf Wagner,
            Schloss Bruchsal

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Team Ehingen Ur-
            spring, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Oh! Wo? Na da!“, Gastspiel Eppinger Figuren-
            theater, (ab 3 J.), marotte
12.00   „Urzeittiere“, Kinderaktion mit Basteln mit
            Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Von Termiten lernen – Klimatisieren nach
            dem Vorbild der Natur“, Familienworkshop
            mit Ute Wiegel, Anmeldung: 07247/2072655,
            Naturkundemuseum

S A  13 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Chapeau Claque and Friends, Travestie,
            Zieglersaal, Baumeisterstr. 18

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ingo Börchers, „Ferien auf Sagrotan“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Hans-Joachim Heist, „Noch ‘n Gedicht“, der
            große Heinz Erhardt-Abend, Forst, Alex Huber
            Forum,  Hambrücker Str. 61
20.00   Andrea Bongers, „Bis in die Puppen“, Nöttin-
            gen, Löwensaal

K O N Z E R T E
11.30    „Jazz Market“, Organic Vibes feat. Markus
            Harm, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Anna Zassimova  (Klavier), Werke von Cho-
            pin, Schumann, Debussy und Catoire, Benefiz-
            konzert des Lions Club Karlsruhe-Zirkel,
            Palazzo-Halle, Liststr. 18
19.00   Sea Time, Green for and Bluegrass, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Dire Strats, „A Tribute to the legendary Dire
            Straits“, Festhalle Durlach
20.00   Nebensache, A-cappella-Musik, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Miriam Kurrle (Sopran) und Sinfonieorches-
            ter Ettlingen, Arien und Instrumentalwerke von
            Lehár, Mascagni und Puccini, Leitung: Judith
            Mammel, Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.00   Elin Kolev (Violine) und Fil Liotis (Klavier),
            Weingartner Musiktage Junger Künstler, Wein-
            garten, Zum Goldenen Löwen, Marktplatz 15
20.00   Henrik Freischlader Band, „Old School“-Tour
            2018, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Zöller Network Session # 26, Jubez
20.30   Paul Batto & Ondra Kriz, Blues & Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Oktoberfest-Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Okoberfest-Live-Musik, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „La Gran Fiesta“, größte Latin Party Süd-
            deutschlands, mit DJ Rumbero, Tollhaus
21.00   Die große Ü30 Party, DJ H2O-Lee, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
18.00   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
18.00   „Anna Karenina“, Ballett von John Neumeier,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 18.30 Uhr,
            A-Premiere, anschließend Premierenfeier,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Europa flieht vor Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Cabaret“, Musical, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

■ dIRE sTRATS Erleben Sie die
meistgebuchte Dire Straits-Tribute-
Band Europas live!
Diese erfahrene, sympathische
Formation hat es sich zur Aufgabe
gemacht, ihrem Publikum die Musik
der Dire Straits mit voller Leidenschaft
und musikalischer Klasse zu
präsentieren. Im Vordergrund steht der
Sound, der um die Welt ging – eine
Gitarre, die keiner von uns je
vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird
dabei von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark
Knopfler Imitator angesehen –
„Gänsehaut pur“.
Diesmal in Karlsruhe mit 6 Musikern
und Matthias Schinkopf am Saxofon.
Somit kann die Setliste auch mit den
bekannten Songs der Dire Straits mit
Saxofon ergänzt werden.
Die Band hat sich im Laufe von vielen
Jahren Tourerfahrung und durch über
60 Konzerte pro Jahr fest in der
deutschen und europäischen
Tributelandschaft etabliert. Durch
enorme Wandlungsfähigkeit wird ein
Live-Programm für alte Kenner und
neue Fans geschaffen, getreu dem
Motto: „Es ist für jeden etwas dabei“!
Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans
of swing“ und „Brothers in Arms“
dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie
neuere Solostücke von Mark Knopfler.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit
Individualität, musikalischem
Feingefühl, präzisem Solospiel und
dem richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert. Im Juni 2011 konnten
die dIRE sTRATS als Höhepunkt den
Tributebandcontest der Bundesgarten -
schau am Deutschen Eck in Koblenz
gewinnen (bei 100 teilnehmenden
Tributebands). 
Besetzung:
Matthias Schinkopf- Saxofon
Wolfgang Uhlich – Leadgitarre
Peter Spencer – Gesang und
Rhythmusgitarre
Thomas Fiebig – Bass
Tobi Blattmann – Keyboards
Jens Gernhoff – Schlagzeug
Wozu eigentlich noch lange
schreiben? Musik muss man erleben.
Und seit 2004 sind die dIRE sTRATS
die erste Adresse, um die Musik der
1992 aufgelösten Dire Straits wieder
live zu erleben! Wer diese
einzigartige Band bei einer Live-
Performance mit ihrer Musik hautnah
erleben möchte, der sollte sich eines
ihrer Konzerte nicht entgehen lassen.
Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 13. Oktober
um 20 Uhr in der Festhalle Durlach. Einsteinstraße 35

76275 Ettlingen
Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Teppichfliesen der
neuen Art aus der

modulyss-
Kollektion

http://www.heimidee.de
 http://foerderkreis-kultur.de
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14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Fimo Modellieren für Kinder“, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Bunt sind schon die Wälder...“, Herbstfar-
            ben auf Bildern einfangen, (ab 5 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Grundlagen Schauspiel“, Workshop, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Freunde“, Gastspiel Figuren Theater Phoenix
            Schorndorf, (ab 4 J.), marotte
19.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

F E S T E
11.00    Karlsruher Stadtfest, bis 21 Uhr, Karlsruhe,
            Innenstadt
15.00   35. Ziwwl-Fest, Festhalle Fautenbach, Turnier-
            straße

D I E S  &  D A S
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   Oktoberfest-Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Okoberfest-Live-Musik, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.00   „Lion“, Durlacher Filmwoche, mit Filmgespräch
            im Anschluss, Orgelfabrik
20.00   „Rafiki“, Kenia 2018, Queer Film Festival,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   Charity-Tanzparty, Tanzen für den guten
            Zweck, Tanzschule Gutmann, Gellertstr. 12
22.00   „Hard Paint“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

S O  14 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
17.00   „Wunderwelt Turnen“, Turngala 2018 des
            Karlsruher Turngaus e.V., Badisches Staats-
            theater, Großes Haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
14.00   Unique, Akustik Trio, Wein- und Sektgut Braun,
            Meckenheim, Hauptstr. 51
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   The Irish Folk Festival 2018, „Music knows no
            borders“-Tour, mit The Outside Track u.a.,
            Konzerthaus
19.00   Chisako Okano (Klavier), „Satie und seine
            Freunde“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Hanno Müller-Brachmann (Bassbariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Werke von Franz
            Schubert und Carl Maria von Weber, Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
19.00   Waldstadt Kammerorchester, Werke von
            Vivaldi, Bach und Janácek, Leitung: Norbert
            Krupp, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Andreas Martin Hofmeier (Tuba) und An-
            dreas Mildner (Harfe), Weingartner Musiktage
            Junger Künstler, Weingarten, Zum Goldenen
            Löwen, Marktplatz 15
19.00   Gambenduo „Les deux Violes“, französische
            Musik des Hochbarock, Kleine Kirche Bruch-
            hausen
20.00   The Rasmus, special guests: The Shiver +
            Overlaps, Substage

T H E A T E R
17.00   „Anna Karenina“, Ballett von John Neumeier,
            Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   „Brecht und Galilei“, Inszenierungsgespräch
            mit dem Brecht-Experten Jan Knopf, Badische
            Landesbühne, Premiere, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloss 6
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Der Fall Jesus“, von Lasha Imedashvili, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Gastspiel, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in vier
            Akten von Jens Exler nach dem Ohnsorg-
            Theater-Klassiker, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Wohin des Weg’s?“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Karin Karl, Naturkundemuseum

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
http://stadthalle-kirchheimbolanden.de
http://www.glenn-miller-orchestra.de
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GA S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           35. Ziwwl-Fest, Festhalle Fautenbach, Turnier-
            straße
11.00    Karlsruher Stadtfest, bis 20 Uhr, Karlsruhe,
            Innenstadt

S O  14 .10 .
MU S E E N
11.00    „Hitze, Kälte, Feuchte, Licht sind für heikle
            Grafik nicht“, Führung in der Ausstellung
            „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“ mit Rebecca Honold, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „1. Europäischer Tag der Restaurierung“,
            Sonderführung zum Thema Tapisserien,
            Schloss Bruchsal
11.00    „Wir ziehen um die Häuser – Architektur
            auf Gemälden“, Führung mit Helene Seifert,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „1. Europäischer Tag der Restaurierung“,
            Sonderführung zum Thema Tapisserien,
            Schloss Bruchsal
14.00   „Mit Äffchen und Drehorgel – Die Jahrmarkt-
            Gretel erzählt“, Kostümführung für die ganze
            Familie, Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Geheimnisse der Bruchsaler Bilderwelt
            und ihrer Schöpfer“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Klangfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Liedern zum Mit-
            singen und Zuhören mit dem Duo KoDa, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Der kleine Ritter Trenk und fast das ganze
            Leben im Mittelalter“, Lesung mit Kirsten
            Boie, Historisches Museum der Pfalz, Speyer,
            Domplatz

S P O R T
8.45   Wanderung rund um Annweiler, Gehzeit: 5
            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof, vor DB-Info
17.00   „Wunderwelt Turnen“, Turngala 2018 des
            Karlsruher Turngaus e.V., Badisches Staats-
            theater, Großes Haus

K I N D E R
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Karin Karl, Naturkundemuseum
11.00    „Jim Knopf“, Gastspiel Theater Tredeschin
            Stuttgart, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Der kleine Ritter Trenk und fast das ganze
            Leben im Mittelalter“, Lesung mit Kirsten
            Boie, Historisches Museum der Pfalz, Speyer,
            Domplatz
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Premiere, Insel
14.00   „Märchenhafter Oktober“, mit Märchenerzäh-
            lerin Annette Volz, (ab 5 J,), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Mit Äffchen und Drehorgel – Die Jahrmarkt-
            Gretel erzählt“, Kostümführung für die ganze
            Familie, Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum
15.00   „Das bin ich – das bist Du! Wir zeichnen
            Porträts“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Peter und der Wolf“, Kinderkonzert, Wein-
            gartner Musiktage Junger Künstler, Weingarten,
            Zum Goldenen Löwen, Marktplatz 15
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

■ Marco Herrmann’s Comedy
Cocktail Er kann es nicht lassen –
Marco Herrmann mixt bei seinem 17.
Comedy-Cocktail erneut eine humor -
volle Komposition an erlesenen
Zutaten der Comedy Szene zusammen
und präsentiert den Comedy-Cocktail
auch dieses Mal an zwei Abenden:
Freitag, 19. Oktober und Samstag,
20. Oktober, jeweils um 20 Uhr, im
Theatersaal der Reithalle Rastatt.
Mit dabei sind dieses Mal:
Der unglaubliche Heinz Gröning
glaubt an die Macht der Lachkraft und
die heilende Wirkung problembefrei -
ter Lach-Zonen. Aber er nimmt kein
Blatt vor den Mund, wenn es darum
geht, die Kotzbrocken unserer Zeit an
den Pranger der Lächerlichkeit zu
stellen. Ein Blick zurück, ohne auf die
Nostalgie-Drüse zu drücken.
John Doyle begrüßt das Publikum in
der Stresswelt der modernen Familie.
Er beschäftigt sich mit Menschen, die
auf der Arbeit, bei der Kindererzie -
hung und selbst im Schlafzimmer
gestresst sind. Also mit Menschen wie
du und ich! Ja, das Leben ist voller
Stress, doch bei John Doyle kann man
entspannt darüber lachen!
Schlagfertig und urkomisch entzündet
Sascha Korf ein Feuerwerk der
Sprache! Denn darum geht es Sascha
Korf. Ums Sprechen! Die Menschen
haben verlernt, miteinander zu reden.
Alle kommunizieren nur noch mit
Statusmeldungen und Emojis. Wir
können uns millimetergenau orten
lassen, unsere Schritte und Puls -
frequenz zählen lassen oder unser
Leben lang Fantasy-Serien streamen.
Und das in Sekunden. Wir schaffen es
aber inzwischen nicht mehr, Freunde
zum Geburtstag persönlich anzurufen
oder den neuen Nachbarn Brot und
Salz zum Einzug zu schenken. Der
Wahl-Kölner tritt den Kampf gegen
das Verstummen an.
Der Bauchredner Tim Becker nimmt
das Publikum mit in seine verrückte
Wohngemeinschaft. Er präsentiert
dabei acht Darsteller, acht Charaktere
und unzählige skurrile, manchmal
auch nachdenkliche Momente. In
dieser Comedy-Show geben sich
halluzinierende Kiffer, coole Musical -
stars, sprechende Lebensmittel, mies
gelaunte Gestalten und herzerwär -
mende Angsthasen die Klinke in die
Hand.  
Karten gibt es im Vorverkauf beim
Ticketservice in der BadnerHalle, Tel.
07222 / 78 98 00, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de sowie ggf. an der
Abendkasse.
Am 19. und 20. Oktober, jeweils um
20 Uhr, in der Reithalle Rastatt.

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“, his-
            torische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schlossvorplatz
11.00    Oktoberfest-Fahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, mit Okoberfest-Live-Musik, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    Pride Pictures Brunch, Queer Film Festival,
            Café Palaver, Steinstr. 23
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Karls-
            ruhe, Innenstadt
14.30   „Hinter den Kulissen“, Sonderführung, Botani-
            scher Garten
14.30   „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“, his-
            torische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Simeonkirche,
            Waldhornstr. 61
15.00   „Von der Alb zum Panoramaweg“, geführte
            Wanderung, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 07243/101-273, TP: Ettlingen, Rathaus-
            brücke
16.00   „Obscuro Barroco“, Queer Film Festival,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
18.00   „Kurzfilme: „Mehr Als Lesbisch“, Queer Film
            Festival, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Drei Tage in Quiberon“, Durlacher Film-
            woche, mit Filmgespräch im Anschluss, Orgel-
            fabrik
20.00   „My big cracy italian wedding“, Queer Film
            Festival, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  15 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Regi Bärris, English Comedy Nite, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
17.00   „Pride Podium“, Queer Film Festival, Insel
19.00   „7 x 7 – sieben Kreative, sieben Minuten“,
            kreative Unternehmen stellen sich vor, Toll-
            haus
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
https://www.kulturundveranstaltungen.de
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D I  16 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Friedrich Chiller, Indie, Hip-Hop und 80er-
            Jahre Disco-Funk, Substage, Café
20.00   The Henry Girls, irische Folkband, Landau,
            Altes Kaufhaus,  Rathausplatz 9

T H E A T E R
10.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Wenn der Text zum Bild wird“, Führung in
            der Ausstellung „Sehen Denken Träumen –
            Französische Zeichnungen aus der Staatlichen
            Kunsthalle Karlsruhe“ mit Dr. Dorit Schäfer,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Ausbildung zur ehrenamtlichen Kinder-
            hospizbegleitung“, Informationsabend, Hospiz
            in Karlsruhe, Kaiserstr. 172
19.00   „Der badische Richter und Parlamentarier
            Friedrich Kiefer“, Dr. Udo Scholl, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.30   Gregor Gysi, „Ein Lebenist zu wenig“, Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K I N D E R
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Eiszeitkunst – von Elfenbeinfiguren und
            Knochenflöten“, Kinderkurs, (8-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Auerhahn-Apo-
            theke, Leußlerstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   „Mario“, Queer Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
20.00   „Nina“, Queer Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M I  17.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gerd Dudenhöffer, „Déjà vu“, Bruchsal,
            Bürgerzentrum
20.30   NightWash live, „Stand-up-Comedy at it’s
            best!“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   World Percussion Duo, Abhirup Roy & Pedro
            Weiss, special guest: Lazlo Wolpert, Substage,
            Café

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
13.00   „»Maler kann man werden, zum Zeichner
            muss man geboren sein« – Zeichnungen
            von Edgar Degas“, Kurzführung mit Dr. Dorit
            Schäfer, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Farbe setzen – Zeichen finden“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Paul Gerhardt – ein Leben in trostloser
            Zeit?“, Ursula Fegert, Ritter-von-Buß-Saal,
            Ständehausstr. 4

■ Ettlinger SchlossKulturNacht Die
SchlossKulturNacht im Ettlinger

Schloss, ein Crossover aus Musik,
Kabarett, Tanz und Kulinarik, lädt ein,

das gesamte Schloss auf eine
einzigartige Weise zu erleben: Den
Asamsaal mit seinem berühmten

Deckengemälde, die barocken Salons
und den Rittersaal, die Kleinkunst -
bühne, den Gewölbekeller und die
gesamten Ausstellungsräume des

Museums. Das Spektrum des Museums
reicht von der Badekultur der Römer
bis zum heutigen Designerbad, über

die Sammlung mechanischer
Musikinstrumente in den prachtvollen

barocken Räumen, der
Archäologischen Abteilung im

Gewölbekeller bis hin zur städtischen
Galerie mit ihrer hochwertigen

Kunstsammlung, die die Zeit von 1918
bis 1928 unter dem Aspekt „Künstler
zwischen Depression und Aufbruch“
abbildet. Das Museum bietet hierzu
Kurzführungen und musikalische

Bildinterpretationen mit Ilmar Klahn
und Axel Traub an. Das

Rahmenprogramm zur Schlossnacht
ermöglicht den Besucherinnen und
Besuchern einen kaleidoskopartigen
Blick auf die Zeitenwende um 1918:

Vom Ausdruckstanz über Musik,
Chanson und Kabarett bis hin zu
damals aktuellen Tänzen wie dem
Charleston. Zu sehen und zu hören
sind Percussion der Musikschule,
Raum-Musik für Saxophone, Freia
Leonhard und Isabel Eichenlaub, Jo
van Nelsen (Bild oben) und das Bad

Mouse Orchestra neben den
versierten Jazzmusikern des CT
Projekts, Agua Nova und die

Charleston-Tänzerin Anika Kopfüber
mit ihren Chorus Girls. Für Charleston

Tanzfans gibt es einen
Schnuppertanzkurs. Das

Blockflötenquartett Quartet Revoiced
und der Jazzchor Ettlingen bereichern
den Abend, in der  Röhre  präsentiert
Carsten Dittrich eine Sage mit Ignatz
Mehlwurm und im Schlosshof sorgen
„Die Beleuchter“, ein Nachtwächter
mit dem Nachtvogel und andere

illuminierte Sternen-Reisende für eine
poetisch-fantasievolle Atmosphäre.

Das eigens eingerichtete Bistro und die
Bar sorgen mit ausgewählten Speisen
und Getränken für das leibliche Wohl.

Die Karten kann man zu 18 Euro
(ermäßigt 50 %) im Vorverkauf bei

der Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-380, sowie

unter www.ettlingen.de
oder an der Abendkasse zu 20,50
Euro (ermäßigt 50 %) erwerben.

Am Samstag, 20. Oktober
18 bis 24 Uhr im Ettlinger Schloss.

Telefon 0 72 44/22 32  ·  Von-Behring-Str. 2  ·   76297 Stutensee-Blankenloch  ·  baeder-singer.de
Ausstellungszeiten: Mo. -Fr. 9 -12 und 13-18 Uhr  ·  Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

Bäderstudio · Badplanung
Sanitäre Anlagen
Baublechnerei

Effektive Heizsysteme
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Tosca“, Musikdrama von Giacomo Puccini,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
15.00   „Mein Freund, der Baum“, Sonderführung
            für Demenzkranke, Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Seelsorge im Krankenhaus – Begleitung
            von Menschen in schwierigen Situationen“,
            Matthias Mertins, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
18.00   „Das Tribunal General de la Zone française
            und die Guillotine in Rastatt“, Dr. Elisabeth
            Thalhofer, Badisches Landesmuseum
18.00   „Durchs wilde Etrurien: George Dennis und
            die Anfänge der Etruskologie“, Claus Hattler,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Der Fall Baldung“, Prof.Dr. Joseph Leo
            Koerner, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Nachhaltig leben in Karlsruhe – wie?“,
            Infos und Wissenstausch und Elektrotausch-
            party, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
19.00   „Der Tod – mein ständiger Begleiter“, Heidi
            Sand, Ettlingen, Stephanus-Stift am Stadtgar-
            ten
19.30   „Die Dinge des Lebens – das Leben der
            Dinge“, eine philosophisch-musikalische
            Betrachtung der Menschen und ihrer Dinge,
            Untergrombach, Kath. Pfarrzentrum St. Wende-
            linus

M I  17.10 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die erste deutsche Studentenbewegung –
            Gründung der Allgemeinen Deutschen
            Burschenschaft vor 200 Jahren“, Prof.Dr.
            Peter Brandt, FernUniversität in Hagen, Regio-
            nalzentrum Karlsruhe, Kriegsstr. 100
18.00   „Eine Leiche auf dem Werderplatz: wenn
            Karlsruhe für den Tatort zu Ludwigshafen
            wird“, Oliver Langewitz, Pfinzgaumuseum
19.00   „Fotografische Positionen – Dialog und
            Werkschau“, Kunstverein Wilhelmshöhe,
            Ettlingen, Schöllbronner Str. 86
19.30   „Die Kunst, ohne Einfälle zu komponieren –
            Brahms würdigster Vertreter“, Musik-Plaude-
            rei mit Hans Hachmann, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   „Cuba – Rhythmus, Rum & Revolution“,
            Multivision von Pascal Violo, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Die Sachenfinderin“, (ab 3 J.), Nöttingen,
            Löwensaal
15.00   „Eiszeitkunst – von Elfenbeinfiguren und
            Knochenflöten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Entenfang-
            Apotheke, Rheinstr. 59

K O N G R E S S E
           Ressourceneffizienz- und Kreislaufwirt-
            schaftskongress, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
18.00   „Disobedience“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
19.00   „Fotografische Positionen – Dialog und
            Werkschau“, Kunstverein Wilhelmshöhe,
            Ettlingen, Schöllbronner Str. 86
20.00   „The Marriage“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

D O  18 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Torsten Sträter, „Es ist nie zu spät, unpünktlich
            zu sein“, Tollhaus
20.30   Maxi Gstettenbauer, „Lieber Maxi als normal!“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer
            Zeit, Eröffnungskonzert, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Reiner Ziegler und Torsten Steudinger, Bar-
            jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Wolfgang Stute & Thomas Roth und Magic
            Acoustic Guitars, „Nacht der Gitarren“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.00   Leonard Cohen Project, „Songs of love and
            hate“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Heroes, David Bowie Tribute, Jubez

■ Pforzheimer Nightgroove am
Samstag, 20.10.2018 Eine
komplett neue Auswahl an Bands und
bunte Programmvielfalt stehen auch in
diesem Jahr wieder auf dem
Programm: Beat, Funk, Rock, Soul und
House; Salsa, Blues, Jazz, Folk und
Rock ’n’ Roll, aktuelle Charts und die
Musik der letzten Jahrzehnte. Erleben
Sie erstklassige Konzerte, ganz nah
an den Bühnen und mittendrin dabei.
Mal laut, mal leise, mal groß, mal
klein – treibend, rhythmisch,
groovend, swingend, handgemacht
und ehrlich! Erstmalig findet ein
Eröffnungskonzert in der
Raphaelkirche von 19-20 Uhr statt.
Der Eintritt beträgt einmalig 13 Euro
(im Vorverkauf, an der Abendkasse
16 Euro). Dafür gibt es ein Eintritts -
armbändchen und freien Eintritt in alle
beteiligten Kneipen, Clubs und Cafés.
So kann sich jeder Gast – ganz nach
den persönlichen Vorlieben – sein
eigenes Programm erstellen und von
einem Konzert zum anderen grooven.
Alle Infos zum Festival mit jeder
Menge Soundfiles und ausführlichen
Informationen zu den Bands gibt es
auf www.nightgroove.de
Nachfolgend das Programm im
Überblick. Alle Bands treten von
20 - 1 Uhr auf. Davon abweichende
Spielzeiten sind folgend aufgelistet:
Festivalstart in der Raphaelkirche,
19 - 20 Uhr, Rhythmic Choir,
A-capella-Chor Eröffnungskonzert in
preisgekrönter Kirchen-Architektur;
Aposto, Betty Sue & the Hot Dots,
Rock ‘n’ Roll, 50s und Rockabilly;
Burgerheart, Canarian Gipsy, Salsa,
Gipsy und Latin-Pop; Enchilada,
22 - 2 Uhr SWR3 DJ Josh Kochhann,
SWR3-Club-Party; Exil, Liquid,
Kneipenrock, Pop und Chartbreaker;
Goldner Adler, Fat Birds, 70er, 80er,
90er Rock; Jazzclub Domicile, Iras
World, Jazz und loungige Pop-Perlen;
Lehner’s Wirtshaus, Mark Prang Band,
Rock, Partyrock und Blues; Mokka,
Frutos Tropicales, Merengue, Salsa,
Rumba und exotische Grooves mit
modernen Klängen; Müssle Wein Bar,
Radiosoul Acoustic, Acoustic Soul,
Funk, Pop und Rock der letzten 40
Jahre; Neo, 22 - 2 Uhr DJ Magic
Flava, tanzbare Club Musik; Nordsee,
Biko & the Damaged Labour Horns,
Rock, Blues und Soul; Pbar,
Grooveties, Rock’n Oldies;
Schlosskeller, ButtonBeFactory,
Klassiker aus Soul, Funk, Rock und
Pop; The Irish Pub, Amarank, Irish-
Folk und Celtic Folk; The Porter House
Inn; Folk Abroad, Irish-Folk; Vay Vay
Steakhouse, 21 - 2 Uhr Indeed, Party
Covers von Elvis über U2 bis hin zur
NDW; Sägewerk, 23 - 5 Uhr Radio
Stars mit DJ Kay, die größten Hits der
letzten Jahrzehnte; salt & pepper,
23 - 5 Uhr Daniel Ventura, Mixed
Club Music und um 6 Uhr geht es bei
der Afterhour mit Manuel Terneros
und feinster elektronischer Musik
weiter.

Blame – verbotenes Verlangen
Drama, USA, Regie: Quinn Shephard.
Die stille und psychisch labile Abigail Grey kommt nach
einer Krankheit zum ersten Mal seit längerer Zeit wieder
zurück in ihre Highschool und sieht sich dort sogleich
den Provokationen ihrer manipulativen Mitschülerin Me-
lissa Bowman ausgesetzt.

Der Vorname
Komödie, Deutschland, FSK: ab 6,
Regie: Sönke Wortmann.
Stephan (Christoph Maria Herbst) und seine Frau Elisa -
beth veranstalten ein Abendessen in ihrem Haus in
Bonn. Eingeladen sind neben Familienfreund René noch
Thomas und dessen schwangere Freundin Anna. Doch
diese Eltern eines ungeborenen Jungen sorgen dafür,
dass der als gemütliches Beisammensein geplante
Abend plötzlich völlig aus dem Ruder läuft…

Johnny English – man lebt nur dreimal
Komödie, Spionage, Großbritannien, FSK: ab 6,
Regie: David Kerr.
Johnny English (Rowan Atkinson) arbeitet mittlerweile
nicht mehr als Geheimagent, sondern als Lehrer. Doch
als ein mysteriöser Hacker sämtliche britische Spione
enttarnt, bleibt dem Geheimdienst nichts anderes übrig,
als English zu reaktivieren und auf eine gefährliche Mis-
sion zu schicken, obwohl dieser bisher jeden seiner Auf-
träge verbockte. Denn er ist der einzige Undercover-
Agent, der kein Opfer des Hackangriffs geworden ist –
einfach weil English überhaupt keinen Plan von der Di-
gitalisierung und damit auch nicht von Smartphones ge-
schweige denn von Computern hat.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-10-18
https://nightgroove.de/veranstaltungen/10816-nightgroove-pforzheim/


OKTOBER 18 | Treffpunkt | 27

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SP O R T
8.40   Wanderung über die Höhenstadtteile von
            Karlsruhe, Gehzeit: ca. 3,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

20.00   Chotsch, Klezmer, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Sarah Romberger (Mezzosopran) und Daniel
            Romberger (Klarinette), Weingartner Musik-
            tage Junger Künstler, Weingarten, Autohaus
            Morrkopf, Durlacher Str. 80
20.00   South Quartet, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Philharmonie Baden-Baden, Orchesterkon-
            zert, Leitung: Werner Stiefel, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.30   Simon & Jan, „Halleluja!“, Jubez
20.30   Tenor Madness, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
19.30   „Leben des Galilei“, von Bertolt Brecht, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 19.30 Uhr,
            B-Premiere, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Adams Äpfel“, Premiere, marotte
20.00   „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“, von
            Peter Høeg, Neues Hoftheater Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Faust für’s Auge“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Yefim Bronfman (Klavier) und St. Petersbur-
            ger Philharmoniker, Werke von Rimski-Korsa-
            kow, Prokofjew und Tschaikowsky, Dirigent: Yuri
            Temirkanov, Baden-Baden, Festspielhaus
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
16.00   Zeitzeugengespräch in der Sonderausstel-
            lung „Revolution! Für Anfänger*innen“, mit
            Gerlinde Hämmerle, Siegfried Fischer und
            Klaus Heyer, Moderation: Eva Unterburg, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Geschichten vom Ankommen – Ettlinger
            Migrationsgeschichte 1945-1988“, Buchvor-
            stellung mit Gundula Axelsson, Kasino Ettlin-
            gen, Am Dickhäuterplatz
20.00   „Piccola Sicilia“, Autorenlesung mit Daniel
            Speck, Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

■ 22. Pfinztaler Kunsttage 2018
Die künstlerische Arbeit im Atelier

geschieht in aller Regel unter
Ausschluss der Öffentlichkeit. Wer
jedoch schon immer einmal wissen

wollte, wo und wie Kunst entsteht, was
alles dazugehört und was

dahintersteckt, für den bieten die am
20. und 21. Oktober nun schon zum

22. Mal stattfindenden Pfinztaler
Kunsttagen eine tolle Gelegenheit.
Die Künstler-/innen Pavel Miguel,

Stefan Lenzinger, Karolina
Jarmolinska), Ann-Kathrin Busse,

Karin Gengel, Jutta Maier, Irmgard
Mühl, Gerd Stutz, Monika Roser und
ihr Gast Martina Kindler und Hedda

Brahms und haben diese Kunsttage für
die Besucher ganz individuell

vorbereitet und laden
Kunstinteressierte und Neugierige in

ihre Ateliers oder individuelle
Ausstellungsorte ein.

Die Kunstschaffenden freuen sich
darauf, mit den Besuchern ins

Gespräch zu kommen und ihre Werke
vorzustellen. Die Besucher erleben
Kunst und Künstler „hautnah” und
können Atelier- und Galerieluft

schnuppern. Viele Werke der Künst -
ler-/innen können auch käuflich

erworben werden.
Jährlich wechselnde Gastkünstler

gehören zu den Pfinztaler Kunsttage
dazu. Mit ihren Arbeiten erweitern
und ergänzen sie die künstlerische

Vielfalt und fördern die
Auseinandersetzung der Pfinztaler
Kunstschaffenden mit Künstlern aus

der Region. In diesem Jahr bereichern
Martina Kindler, Antonio Fernandez
Alfonso, Dagmar Langer und Maggie

Sieger die Pfinztaler Kunsttage.
Weitere Informationen unter
www.pfinztaler-kunsttage.de

S E N I O R E N
9.30   „Seelsorge im Krankenhaus – Begleitung
            von Menschen in schwierigen Situationen“,
            Matthias Mertins, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Südstern-Apo-
            theke, Am Rüppurrer Schloss 5

K O N G R E S S E
           bizplay, Gamification-Kongress, Infos unter
            www.bizplay.org, Tollhaus & Perfekt Futur,
            Alter Schlachthof 35
           Ressourceneffizienz- und Kreislaufwirt-
            schaftskongress, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
           Fest des Federweißen, Landau, Rathausplatz

D I E S  &  D A S
18.00   „1985“, Queer Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
20.00   „Gloria and Grace“, Queer Film Festival,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
22.00   „The Watermelon Woman“, Queer Film Festi-
            val, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  19 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Martin Fromme, „Besser Arm ab, als arm
            dran“, Heimathaus Zehntscheuer, Linkenheim,
            Karlsruher Str. 6
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Heinz Gröning, Sascha Korf, Tim Becker und
            John Doyle, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.15   Alexandra Gauger, „Amore und Problemi“,
            Orgelfabrik
20.30   Lars Redlich, „Ein bisschen Lars muss sein!“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Seyoon Jeon (Klavier), Werke von Beethoven,
            Chopin, Debussy und Liszt, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
14.30   Seniorenorchester Karlsruhe, Herbstkonzert
            mit Stücken aus barocker und klassischer Zeit,
            Badnerlandhalle
19.30   Kammerkonzert, „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Hochschule für Musik,
            Marstall, Am Schloss Gottesaue 7

https://nightgroove.de/veranstaltungen/10816-nightgroove-pforzheim/
http://www.pfaelzerwald.de
http://www.pfinztaler-kunsttage.de


28 | Treffpunkt | OKTOBER 18

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Martin Sierp, „The Talking Dad“, Fürst-Class-
            Comedy, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
11.30    Studierende der Hochschule für Musik, Wer-
            ke von Bach-Kurtág, Mozart, Ferneyhough,
            Webern, Lachenmann, Debussy, Rihm, de
            Falla, Castillo und Ravel, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   The King’s Singers, „This is Gold“, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Nightgroove, Musikfestival, Kneipenwandertag,
            Tickets und Programm: www.nightgroove.de,
            Pforzheim
19.00   Emre, Rock Folk, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F R  19 .10 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Mit deinem Bruder hatten wir ja Glück –
            Telefonate mit den Eltern“, Sebastian Leh-
            mann liest aus seinem brandneuen Buch, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K I N D E R
10.00   „WWWas du schon immer über das Internet
            wissen wolltest“, Autorenlesung mit Jan von
            Holleben, (4. Klasse), Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    Kinder- und Schülerkonzert, „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.15    Sonja Kaiblinger liest aus „Scary Harry“,
            (5. Klasse), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
17.00   „Kamishibai“, Bilderbuchtheater, (ab 4 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4265, Stadtteilbibliothek
            Durlach, Pfinztalstr. 9
18.30   „Schatzsuche im dunklen Wald“, für Familien
            mit Kindern, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Bergles-Apo-
            theke, Werrenstr. 15
14.30   Seniorenorchester Karlsruhe, Herbstkonzert
            mit Stücken aus barocker und klassischer Zeit,
            Badnerlandhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
           Fest des Federweißen, Landau, Rathausplatz

D I E S  &  D A S
15.30   „Bäume und Sträucher des Auenwaldes“,
            mit Heike Rösgen, Anmeldung: 0721/133-7354,
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
18.00   „Riot“, Queer Film Festival, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
20.00   „Las Herederas“, Queer Film Festival, Stu-
            dio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss
22.00   „Beautiful Thing“, Queer Film Festival, Stu-
            dio 3, Kaiserpassage 6

S A  2 0 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   Ettlinger Schlossnacht, Crossover aus Musik,
            Kabarett, Tanz und Kulinarik in allen Räumen,
            Ettlinger Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Simone Solga, „Das gibt Ärger“, Tollhaus
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Heinz Gröning, Sascha Korf, Tim Becker und
            John Doyle, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.15   Die Spiegelfechter & Gäste, „Die Katze im
            Sack“, Spielzeiteröffnungsgala, Orgelfabrik

■ Simone Solga: „Das gibt Ärger“
Jetzt geht die Party richtig los. Simone
Solga lässt alle Hemmungen fallen.
Die Kanzlersouffleuse rechnet
endgültig mit ihrem Arbeitgeber ab,
denn was Berlin mit Deutschland
macht, das haut den stärksten Gaul
um. Politisch korrekt war gestern, und
so steht jetzt schon fest: Das gibt
Ärger. Klare Aussprache, schnelles
Reaktionsvermögen, Fähigkeit zur
geschmeidigen Meinungsanpassung –
bisher für die Souffleuse alles kein
Problem. Ost-Vergangenheit kein
Hinderungsgrund, tadelloses
Führungszeugnis. Einst noch als
„politische Sackkarre“ oder
„machtgeile Flüstertüte“ bezeichnet,
wurde sie schließlich befördert zur
„Pille“ der Merkel, weil sie ganz
Schlimmes verhütet. Doch wenn die
Kanzlersouffleuse mal auspackt, dann
kann Berlin einpacken. Und man
weiß, wo so was endet: Vorm
Untersuchungsausschuss oder in der
Badewanne. Begleiten Sie die Solga
live an ihre Grenzen und noch ein
ganzes Stück weiter. Und wenn Sie
sich auf dieses Abenteuer einlassen,
dann sind Sie nicht mehr einfach nur
Steuerzahler, nein Sie werden
Komplize, Weggefährte, Seelenfreund
und Fluchthelfer. Und Sie werden was
zu lachen haben! Versprochen.
Am Samstag, 20. Oktober
um 20 Uhr im Tollhaus.

SÜD-WEST HANDMADE,
DESIGN & KREATIVMARKT
20./21.10.   Sa.11-18 Uhr,   So.11-17 Uhr
WÖRTH – Festhalle, www.kreativ.events

19.30   Portrait-Konzert: Anna Thorvaldsdottir,
            „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Thomas-
            Renner-Foyer, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Gogo Penguin, „A Humdrum Star Live“, Jazz-
            piano-Trio, Tollhaus
20.00   Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle, „Heut
            nemme und morga net glei“-Tour 2018, Jubez
20.00   Der Katze und die Hund, Gipsy-Jazz, Sub-
            stage, Café
20.00   Die Zehn, „A Capella ungedopt!“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Franz Ferdinand August Rieks (Klavier),
            Weingartner Musiktage Junger Künstler, Wein-
            garten, Autohaus Morrkopf, Durlacher Str. 80

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Abba bis Zappa Tanzparty, mit DJ Joe, Wal-
            halla, Augartenstr. 27
22.00   Pride Pictures Party, Queer Film Festival, Stu-
            dio 3, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
18.00   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Der Zug“, von David Turashvili, Einführung
            um 18.30 Uhr, Gastspiel, anschließend Publi-
            kumsgespräch, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Georg Friedrich Händels Auferstehung“,
            Novelle von Stefan Zweig in einer literarisch-
            musikalischen Collage von Peter M. Wolko,
            Ökumenischen Zentrum Oberreut, Bernhard-
            Lichtenberg-Str. 44
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Leben des Galilei“, von Bertolt Brecht, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Zartbitter“, Komödie von Lars Lienen, Pre-
            miere, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“, von
            Peter Høeg, Neues Hoftheater Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Adams Äpfel“, marotte

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.kunstundkreativmarkt.de
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20.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung in
            französischer Sprache mit Julia Walter, Staatli-
            che Kunsthalle
15.15   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung für Blinde und Sehbehin-
            derte mit Isabelle Dupont, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/926-6520, Badisches
            Landesmuseum
15.30   „Das weiße Gold – Salzgewinnung der Fürst-
            bischöfe von Speyer“, Sonderführung inkl.
            Salzverkostung, Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   Musik im Gespräch: Anna Thorvaldsdottir,
            „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

K I N D E R
10.00   „Schwerpunktthema Verkörperungen“, An-
            gebote für Abiturienten, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
11.30    „Rembrandt – Selbstdarstellung und Ver-
            wandlung“, Kurs mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   „Herbstlicher Tischschmuck aus Naturmate-
            rialien“, für Familien mit Kindern, (ab 6 J.),
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Aladin und die Wunderlampe“, Figuren-
            theater, Historisches Museum der Pfalz,
            Speyer, Domplatz
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Alice im Glockenland“, Kindermusical von
            Johannes M. Michel, Evang. Stadtkirche Dur-
            lach, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Herbstzauber“, Bauern- und Handwerker-
            markt, Landau, Obertorplatz
11.00    2. Süd-West handmade, design und Kreativ-
            markt, www.kunstundkreativmarkt.de, Wörth,
            Festhalle

F E S T E
           Fest des Federweißen, Landau, Rathausplatz

D I E S  &  D A S
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
14.00   „Heidelberg: Steine in der Stadt“, Exkursion
            mit Dr. Matthias Geyer, Anmeldung: 0162/
            4065416, TP: Heidelberg, Bismarck-Denkmal
            am Bismarckplatz
14.00   „Handlettering“, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

15.00   „Anchor and Hope“, Queer Film Festival,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   22. Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Pfinztal
16.30   Weintor-Automobil-Auslese, Oldtimer-Rallye
            und -Treff, Deutsches Weintor, Schweigen-
            Rechtenbach, Weinstr. 4
17.30   „Hot to Trot“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
19.30   „The Cakemaker“, Queer Film Festival, Stu-
            dio 3, Kaiserpassage 6
22.00   „Eva & Candela“, Queer Film Festival, Stu-
            dio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 1.10 .
K O N Z E R T E
11.00    2. Sinfoniekonzert, Werke von Dukas, Thor-
            valdsdottir und Debussy, Einführung um 10.15
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
11.00    Amatis Piano Trio, Klaviertrios von Schosta-
            kowitsch, Tarrodi und Mendelssohn Bartholdy,
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   The Footprint, handgemachte Rock-, Pop- und
            Blues-Musik, Wein- und Sektgut Braun,
            Meckenheim, Hauptstr. 51
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Posaunenchor der Laurentiuskirche und der
            Lutherkirche, „Lebendiges Wasser“, Leitung:
            Jonâtas Nascimento, Pauline Nonnenmann,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   International Contemporary Ensemble und
            CoroPiccolo Karlsruhe, Werke von Thorvalds-
            dottir, Pärt, Mendelssohn, Brahms, Raiser und
            Bernstein, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Kammerchor Ettlingen, „Spheres“, Leitung:
            Ralf Keser, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Augus-
            tin-Kast-Str. 6
19.00   Michael Buchanan (Posaune) und Südwest-
            deutsches Kammerorchester, Weingartner
            Musiktage Junger Künstler, Weingarten, Evang.
            Kirche, Kirchstr. 1
20.00   The Brandos, Europa Tour 2018, die legen-
            däre Band aus NYC um Mastermind Dave
            Kincaid, Jubez
20.00   LaBrassBanda, special guest: Folkshilfe, Sub-
            stage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
15.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 14.30 Uhr, an-
            schließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
17.00   „Leben des Galilei“, von Bertolt Brecht, Ein-
            führung um 16.30 Uhr, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   Abschlusskonzert, „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Stadtkirche am Marktplatz
19.00   „Jacques Brel – on n’oublie rien“, inszenierte
            Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Zartbitter“, Komödie von Lars Lienen, Kleine
            Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

20. Oktober 2018
13.00 bis 18.00 Uhr

&

21. Oktober 2018
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 100 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten

Eintritt: 5,00 Euro

nächster Termin:
6.-7. April 2019

Verbandsgemeindeverwaltung
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

http://www.pfinztaler-kunsttage.de
http://mika-kunst.jimdo.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Kinder- und Schülerkonzert, „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Riesen, Zwerge, Monsterwesen“, musikali-
            sches Erzähltheater mit Silvia Freund, Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    2. Süd-West handmade, design und Kreativ-
            markt, www.kunstundkreativmarkt.de, Wörth,
            Festhalle
11.00    Biosphären-Bauernmarkt, umweltschonend
            hergestellte Qualitätsprodukte aus der Region,
            Infos: www.pfaelzerwald.de, Kirrweiler
11.00    „Herbstzauber“, Bauern- und Handwerker-
            markt, Landau, Obertorplatz
11.00    4. Remchinger Hochzeitstag, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
13.00   Herbstmarkt, bis 18 Uhr, Ettlingen, Marktplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Fest des Federweißen, Landau, Rathausplatz
11.00    „20 Jahre Sonntagscafé – ein Grund zum
            Feiern!“, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

D I E S  &  D A S
10.00   „Bäume im Oberwald“, Exkursion mit Annette
            Volz, Anmeldung: 0721/886653, TP: Post Süd-
            stadt e.V., Ettlinger Allee 9
12.00   22. Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Pfinztal
13.00   Verkaufsoffener Sontag, bis 18 Uhr, Ettlingen,
            Innenstadt
13.00   Verkaufsoffener Sontag, bis 18 Uhr, Landau
14.30   „Die grüne Oase in der Stadt“, Sonderfüh-
            rung, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11
14.30   „Die grüne Oase in der Stadt“, Sonderführung,
            Botanischer Garten
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Füh-
            rung, Anmeldung: 07243/101-273, Treffpunkt:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss
15.00   „Princess Cyd“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
17.30   „Mehr als Schwul“– Kurzfilme“, Queer Film
            Festival, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Genderbende“, Queer Film Festival, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M O  2 2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   English Language Comedy Nite, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
10.00   David Selig, „Französisches Lied“, Fany-
            Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   2. Sinfoniekonzert, Werke von Dukas, Thor-
            valdsdottir und Debussy, Einführung um 19.15
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Wiener
            Klassik, Schwarzwaldhalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Ein Prophet der Moderne – Claude Debussy
            (1862-1918)“, Prof. Andreas Schröder, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

S O  2 1.10 .
T H E A T E R
19.30   „Scherz beiseite – Ein Mord wird angekün-
            digt“, Theater „Die Koralle“, Theater im Riff,
            Bruchsal, Eggerten 47

M U S E E N
11.00    „Künstlerinnen in der Kunsthalle“, Führung
            mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Monninger,
            Naturkundemuseum
13.00   „Der Kraichgau: Liebreiz und kulinarische
            Verführung in einer geschichtsträchtigen
            Landschaft“, Sonderführung inkl. Verkostung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Silke Stimm-
            ler, Städtische Galerie
15.00   „Grotten, Gräben, Gänge“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.15   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung für Gehörlose mit Isabelle
            Dupont, Anmeldung: 0721/926-6520, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   Erzählcafé, „Geschichte und Geschichten rund
            um die Pfinz“, Pfinzgaumuseum

S P O R T
7.10   Wanderung im Darmstädter Land, Gehzeit: 3
            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof
14.00   KSC – TSV Alemannia Freiburg-Zähringen,
            Fußball-Oberliga Baden-Württemberg Damen,
            Spvgg Germania Karlsruhe, An der Fasanen-
            gartenmauer

K I N D E R
11.00    „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.00   „Monstermäßiger Familiensonntag für Groß
            und Klein“, Aktionen rund um die Welt der
            Monster, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
14.00   „Basteln im Herbst: Drache, Igel und Co“,
            für Familien mit Kindern, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
14.30   „Riesen, Zwerge, Monsterwesen“, musikali-
            sches Erzähltheater mit Silvia Freund, Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
15.00   „Kopfsalat und Kopfgemüse – Köpfe aus
            Materialcollagen“, Kinderwerkstatt mit Dr.
            Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Puppenthea-
            ter, Gastspiel Märchentruhe Malsch, Kleine
            Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
15.00   „Ritter Rost und das Gespenst“, Cocomico
            Theater Köln, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-
            saal

■ Dapper Dan Men + Four Pota -
toes Wer da glaubt, amerikanische
Folkmusic bestünde nur aus Cajun,
Bluegrass, Country und Pete Seeger,
sollte sich unbedingt die Band Four
Potatoes (Bild oben) anhören. Sie
spielt US-amerikanische Oldtime
Music. Diese hat sich aus der Musik
der Siedler in die USA am Ende des
19. Jahrhunderts entwickelt. Die
Einwanderer hatten  ihren eigenen
kulturellen Hintergrund mit der dazu
gehörenden Musik, sie brachten
Melodien und Rhythmen mit und
spielten sie weiter. Sehr deutlich sind
daher die Verbindungen der oldtime-
mit der irischen und schottischen
Musik hörbar. Nach der
Einwanderung mischten sich die
Musikstile und es entstanden eigene
Stücke, die meist zu Unterhaltung und
Tanz auf Festen und Feiern gespielt
wurden. Das Radio war noch nicht
erfunden und man traf sich zum
Musizieren mit den Instrumenten, die
man mittragen konnte: Banjo, Fiddle,
Gitarre, Akkordeon, Mandoline.
Deshalb ist die Musik auch heute noch
unabhängig von jeder Art
elektronischer Verstärkung und geht
direkt in die Beine (und zu Herzen).

Seit ihrer Gründung 2007 sind die
Dapper Dan Men (Bild Mitte) überall
unterwegs: Deutschland, Frankreich,
Österreich, Norden, Süden, Westen,
Osten, als Support von Boss Hoss,
Manfred Mann’s Earth Band, The
Infamous Stringdusters, The Toy
Hearts, The Wilders, beim Bluegrass
Jamboree und Internationalen Bühler
Bluegrassfestival 2017 als einzige
deutsche Band, im Wohnzimmer, im
Pub, im Club, im Festzelt, im Stadion,
Dauerbrenner in den Radiosendungen
„Americana“ von Friedrich Hog und
„Countryclub“ von Country-Papst
Walter Fuchs, drinnen und draußen,
Tag und Nacht...
2018 veröffentlichen die Dapper Dan
Men ihren fünften Longplayer „Just a
step away“, der Eigenkompositionen
und traditionelle Bluegrass Songs
miteinander verbindet.
Am Freitag, 26. Oktober
um 20.30 Uhr im Jubez.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SP O R T
19.00   KSC – SV Wehen Wiesbaden, 3. Fußball-
            Bundesliga Herren, Wildparkstadion
14.00   KSC – SV Hegnach, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 3 .10 .
K O N Z E R T E
19.00   1. Jugendkonzert, Claude Debussy: „La mer“,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kassenhalle

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „»Nun naht langsam das Ende« – Max Beck-
            mann und der Umbruch“, Führung mit Claudia
            Sigmund, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Salonmusik – Musiksalon“, Karin Preiser-
            Klein, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Pubertät“, Themenabend, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.00   „Baustelle Bewegungsapparat – natürliche
            Wege zur Schmerzlinderung“, Martina Busch,
            Netzwerk Weierer Scheune, Ettlingenweier,
            Morgenstr. 24 a
20.15   „Krieg? Ohne uns! – Desertion und Militär-
            streik im I. Weltkrieg“, Rudi Friedrich und
            Talib Richard Vogl, szenische Lesung, Orgel-
            fabrik

K I N D E R
9.30   „Elephant Walk“, eine Tanzproduktion für die
            Allerkleinsten von Célestine Hennermann,
            (0-4 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
11.00    „Elephant Walk“, eine Tanzproduktion für die
            Allerkleinsten von Célestine Hennermann,
            (0-4 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
19.00   1. Jugendkonzert, Claude Debussy: „La mer“,
            (ab 12 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

S E N I O R E N
9.30   „Salonmusik – Musiksalon“, Karin Preiser-
            Klein, Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Löwen-Apothe-
            ke, Pfinztalstr. 32

D I E S  &  D A S
9.30   „Salonmusik – Musiksalon“, Karin Preiser-
            Klein, Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „So funktioniert’s“, Rundgang durch die
            Stadtbibliothek, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

M I  2 4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs“,
            „Dahin, wo es wehtut“, mit Arnd Zeigler, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opern-
            sängerInnen de Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Simon & Garfunkel – Through the Years“,
            live in Concert performed by Bookends and
            the Leo String Quartet, Rastatt, Badner Halle
20.00   The Vintage Caravan, special guests: Wucan
            + Black Mirrors, Substage
20.30   Aynsley Lister & Band, „Eyes Wide Open“-
            Tour 2018, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
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■ Sharon Shannon & Band Sharon
Shannon stammt aus einer musikali -

schen irischen Familie, sie spielt
Akkordeon und Geige und ist eine

begnadete und weltberühmte
Solokünstlerin.

Die letzten Jahre waren für Sharon
äußerst erfolgreich. Unter anderem
wurde ihr Song „Galway Girl” aus
dem Film „P.S. – Ich liebe dich”, ein
weltweiter Hit. Auch für US-Präsident
Barack Obama durfte sie bei seinem
Besuch 2011 in Irland performen.
Nach Bill Clinton war er der zweite
US-Präsident, für den Sharon live
auftreten durfte. Doch auch die
irischen Präsidenten Robinson,

McAleese und nicht zu vergessen
Michael D. Higgins konnten schon

ihren unglaublichen Klängen
lauschen. Auf ihrer Festival-Tour in
2014 spielte sie bei verschiedenen
amerikanisch-irischen Festivals, u.a.
dem Dublin Ohio Irish Festival, dem

Edmonton Folk Festival und dem
Milwaukee Irish Festival.

Sharon Shannon hat die Musik
wortwörtlich in ihren Fingerspitzen.

Die Akkordeonspielerin aus Irland hat
mittlerweile einen legendären Status

auf der ganzen Welt und hat es sogar
geschafft, dass das Akkordeon in ihrer

Heimat nun zu den „coolen” Instru -
menten gehört. Sie ist berühmt für das

Zusammenführen verschiedenster
Musik-Genres, welche sich oft auch
außerhalb der irischen Volksmusik

bewegen. Seit nun mehr 20 Jahren ist
sie als musikalische Ikone, mit der
traditionellen irischen Musik im

Rücken, auf den Bühnen dieser Welt
zu Hause. Und doch hat sie sich nie
gescheut, auch andere musikalische

Ausflüge in Angriff zu nehmen.
Dadurch konnte sie ihren einzigarti -

gen Stil auch im musikalischen Bereich
von Country, französisch-kanadischem

Reggae, Hip-Hop, Dance und der
Klassik einweben. Mehrere ihrer Alben
waren Chart stürmer und konnten auf
Platz 1 der Album-Charts steigen.

Dadurch blieb diesen auch der Platin-
Status nicht verwehrt. Doch auch ihre

Singles konnten an die Spitze der
Charts klettern wie „The Galway Girl“,
welches sie mit Steve Earle geschrie -

ben und mit Mundy aufgenommen hat.
In den letzten Jahren war Sharon mit
ihrer Big Band weltweit auf Festivals

und Konzerten unterwegs gemeinsam
mit vielen bekannten Musikern wie

Shane McGowan, Imelda May,
Mundy, Damian Dempsey und Jack L. 
Am Mittwoch, 31. Oktober 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

 http://foerderkreis-kultur.de
http://robert-betz.com
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KON Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf und Laura Oyewale, Barjazz,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Voraufführung, Badisches
            Staatstheater, Kassenhalle
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn-Theater,
            Fabrik

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
15.30   „Gesangs(ver)führung – »Bunt sind schon
            die Wälder…«“, Herbstlieder zum Mitsingen,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            Museum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Jüdische Spuren in Ettlingen“, Dorothee Le
            Maire, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Meine Rechte im Pflegeheim und für Pflege-
            gemeinschaften“, Verbraucherzentrale Baden-
            Württemberg e.V., Ständehaussaal, Stände-
            hausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

M I  2 4 .10 .
MU S E E N
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Das Besondere Blatt: Adrian Zingg: »Eremit
            unter einer großen Eiche“, Kurzführung mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Durlach flimmert. Kino, Film, Vergnügen
            1945-1980“, Führung durch die Ausstellung mit
            Eva Unterburg, Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Geschichte Israels“, Dipl.-Theol. Marius
            Schwarz, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
18.00   Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit,
            Bebauungsplan „Westlich der Erzbergerstraße
            zwischen New-York-Straße und Lilienthal-
            straße, Merkur Akademie International, Erzber-
            gerstr. 147
19.00   „Eine unwiderstehliche Kombination: Klez-
            mer-Geschichten von Ephraim Kishon“,
            Eva Klinger, Ettlingen, Scheune der Diakonie,
            Pforzheimer Str. 31
19.30   „Bücher, Bücher, Bücher – Literarische
            Herbst-Auslese“, Lesung, Anmeldung: 0721/
            93283?12 , Heinrich-Hansjakob-Saal, Stände-
            hausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Entenfang-
            Apotheke, Rheinstr. 59

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   Lehrstellenbörse Westlicher Enzkreis, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch einer Ärztin des Ge-
            sundheitsamtes, Hardtwaldzentrum, Kanal-
            weg 40/42
17.00   „Die Digitalisierungswerkstatt der Badischen
            Landesbibliothek“, Führung, Anmeldung: 0721/
            175-2201, Badische Landesbibliothek. Erbprin-
            zenstr. 15
19.00   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostümfüh-
            rung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Rathausplatz Grötzingen,
            Rathausplatz 1

D O  2 5 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Klüpfel & Kobr, „Der Sinn des Lesens – Die
            Jubiläumstour“, Tollhaus
20.00   Basta, „Freizeichen“, a cappella Boygroup,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Straße
20.30   Faisal Kawusi, „Glaub nicht alles, was du
            denkst“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

Halloween
Horror, Thriller, USA, Regie: David Gordon Green.
Seit 40 Jahren sitzt Michael Myers in einer psychiatri-
schen Anstalt in Haft. Er ist mit anderen hochgefährli-
chen Insassen vollkommen abgeschottet von der
Außenwelt. Doch als Myers verlegt werden soll, verun-
glückt der Gefangenentransport mitten in der Nacht auf
offener Straße. Der Killer nutzt die Chance und flüchtet.

Hellraiser 3: Hell On Earth
Horror, USA, Regie: Anthony Hickox.
Die von schrecklichen Alpträumen geplagte Fernsehre-
porterin Joey Summerskill wird im Krankenhaus zufällig
Zeugin eines grausamen Todesfalls: Ein junger Mann
wird von unzähligen Widerhaken durchbohrt und von
einer unsichtbaren Macht in tausend Stücke gerissen.
Die junge Journalistin wittert die Story ihres Lebens und
geht der Sache nach. Die Spur führt sie geradewegs in
den Nachtclub „The Boiler Room“, wo sie die Tänzerin
Terri trifft und mit ihrer Hilfe dem Geheimnis von Pinhead
und den Zenobiten auf die Spur kommt.

Hunter Killer
Action, Thriller, Kriegsfilm, USA,
Regie: Donovan Marsh.
U-Boot-Kapitän Joe Glass (Gerard Butler) befindet sich
auf der Mission, das vermisste amerikanische Untersee-
boot U.S.S. Tampa Bay zu finden. Dann plötzlich steht
die Welt am Rande des Dritten Weltkriegs, nachdem ab-
trünnige Kreml-Generäle den russischen Präsidenten
gekidnappt haben. Glass und ein Team Navy-SEALs
versuchen nun, den Entführten zu retten. Auf ihrem U-
Boot brechen sie in Richtung feindliche Gewässer auf…

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile
Kaiserstraße 175

Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing
Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe

https://www.kulturundveranstaltungen.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-10-25
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15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „David und Goliat“, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Jüdische Spuren in Ettlingen“, Dorothee Le
            Maire, Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Südstern-Apo-
            theke, Am Rüppurrer Schloss 5
17.00   „Meine Rechte im Pflegeheim und für Pflege-
            gemeinschaften“, Verbraucherzentrale Baden-
            Württemberg e.V., Ständehaussaal, Stände-
            hausstr. 2

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.30   „Auf den Spuren der Bürgerwehr Ettlingen“,
            Kostümführung, TP: Ettlingen, Schlosshof
19.00   „Lettering“, Workshop mit Henriette Blatz, An-
            meldung: 07243/101-207, Stadtbibliothek Ett-
            lingen, Obere Zwingergasse 12

F R  2 6 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Paul Panzer, „Glücksritter ... vom Pech ver-
            folgt!“, Schwarzwaldhalle
20.15   Thomas Schreckenberger, „Ene mene muh
            – wem traust Du?“, Orgelfabrik
20.30   Uli Boettcher, „Ü50 – Silberrücken im Nebel“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Jhih Ting Wong (Klavier), Werke von Beetho-
            ven, Liszt und Debussy, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   JP Kennedy, Irish Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Konstantin Ingenpaß (Bariton), Magdalena
            Wolfarth (Klavier) und Vokalensemble der
            Hochschule für Musik, Lieder und Gesänge
            von Schubert, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Füenf, „005 im Dienste ihrer Mayonnaise“,
            A-cappella-Band, Tollhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Bassi-Bravo Duo, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.30   Dapperdan Men + Four Potatoes (Oldtime
            String Band), Country- und Bluegrass Night,
            Jubez
20.30   Rue Royale & Zolf, Singer/Songwriter, Kaffee-
            haus NUN, Gottesauerstr. 35
20.30   Session, Thema: „Diesneyland“, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   The Brew, Support: The Hydden, Substage

T H E A T E R
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“

20.00   „Europa flieht vor Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „marotte-Russen-Salon“, marotte
20.00   „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“, von
            Peter Høeg, Neues Hoftheater Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Badisch Bühn
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
15.30   „Safari am Oberrhein – Flusspferden auf der
            Spur“, Führung in der Ausstellung „Flusspferde
            am Oberrhein – wie war die Eiszeit wirklich?“
            mit Till Kirstein, Naturkundemuseum
16.00   „#kulturlieb – Museumsbegeisterte zeigen
            ihre Lieblingsobjekte“, Führung mit Carolin
            Freitag, Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der Ursprung des Lebens am heißesten
            Punkt der Erde“, Dr. Hossein Rajaei, Natur-
            kundemuseum

K I N D E R
11.00    1. Kinderkammerkonzert, „Wir sind nachher
            wieder da, wir müssen kurz in Afrika“, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „#Lieblingsbuch 1“, „Grusel-Gewusel“,
            (ab 6 J.), Insel
15.30   „Naturspürnasen“, Laternen aus Natur- und
            Recyclingmaterialien basteln, (7-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

K O N G R E S S E
           VSRN Herbsttagung 2018, KelCon GmbH,
            Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
17.00   Wine and Taste Festival, die moderne, urbane
            Form der Wein- und Genuss-Messe, Infos:
            www.wineandtaste.de, Festhalle Durlach

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   Grusel-Nacht bis Mitternacht“, gespenstische
            Aufgüsse in schauriger Atmosphäre, gruselig
            aussehende Köstlichkeiten, „Dracula Untold“
            auf Großleinwand und vieles mehr!, Bad Her-
            renalb, Siebentäler Therme

S A  2 7 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Kaiser & Plain, „Liebe in Zeiten von so lala“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

Täglich wechselnder
Mittagstisch

Feierlichkeiten
bis 40 Personen
Öffnungszeiten Küche:

Di - So 11.30 - 14 Uhr + 17.30 - 22 Uhr
Sa 17.30 - 22 Uhr, Montag Ruhetag

Hirschstraße 87
76137 Karlsruhe
0721- 82477444

www.lamer-karlsruhe.de

https://www.ettlingen.de
http://www.lamer-karlsruhe.de
http://www.wineandtaste.de
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SP O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. VfL Kirchheim
            Knights, 2. Basketball Bundesliga ProA
            Herren, Europahalle

K I N D E R
10.00   „Fischfang in der Eiszeit“,Workshop,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
10.30   Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit Ste-
            fanie und Andrew Haynes, (ab 4 J.), Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Musa! Kleine Kinder, große Ohren“, Krab-
            belkonzert für Eltern mit Kindern, (bis 2 J.),
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   „Musa! Kleine Kinder, große Ohren“, Krab-
            belkonzert für Eltern mit Kindern, (bis 2 J.),
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.45   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, mit Werkstatt, (ab 6 J.),
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Ronja Räubertochter“, Lesung, Eintritt frei,
            Anmeldung: reservierung@museum-speyer.de,
            Historisches Museum der Pfalz, Speyer, Dom-
            platz
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2018, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Stephanplatz
13.00   Wine and Taste Festival, die moderne, urbane
            Form der Wein- und Genuss-Messe, Infos:
            www.wineandtaste.de, Festhalle Durlach
14.30   Skibazar, bis 16 Uhr, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.00   Manga Workshop, Papier Fischer, Kaiser-
            str. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefpn 0160/96771924,
            TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   Historische Weinprobe, „650 Jahre Stadt“,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle

S O  2 8 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

S A  2 7 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Michael Feindler, „Artgerechte Spaltung“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    „Jazz Market“, Falkevik, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.30   Coro Contempi des Gesangvereins Frohsinn
            Karlsruhe-Hagsfeld, „Spirit of Swing“, Parzival
            Schulzentrum, Parzivalstr. 1
19.00   Milo Matthews, Boom Bass Tic Show, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Victor Korolev, Chanson Konzert, Konzerthaus
19.30   Pete York, „Spangalang“, JazzNight 21, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Akademisches Kammerorchester Karlsruhe,
            Werke von Debussy, Strauss, Saint-Saëns und
            Robert Volkmann, Paul-Gerhardt-Kirche, Breite
            Str. 49 a
20.00   New Bands Festival, das große Finale mit
            6 tollen Bands, Jubez
20.00   Martin Müller & The Rib, The Beatles, Gersh-
            win und Brazilguitar-Classics, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Jazzchor Ettlingen, „Das Swing-Ding“, Lei-
            tung: Wolfgang Klockewitz, Ettlingen, Stadthalle
20.00   „Liv Solveig Wagner’s Talentschuppen“,
            „Neue Stimmen“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Marek Stefanski (Orgel), Werke von Bach,
            Krebs Surzynski u.a., Evang. Stadtkirche Dur-
            lach, Am Zwinger 5
20.30   Garda, Folk, Americana, Popsongs, Kaffee-
            haus NUN, Gottesauerstr. 35

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   90er vs 2000er Party, mit DJ D-K-Dance und
            DJ Björn, Substage
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 14.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“, von
            Peter Høeg, Neues Hoftheater Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19.30 Uhr, Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in vier
            Akten von Jens Exler nach dem Ohnsorg-
            Theater-Klassiker, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Fischfang in der Eiszeit“,Workshop, Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, mit Kinderbetreuung,
            Badisches Landesmuseum
15.15   „Hund, Katze, Maus: Tierdarstellungen in
            der Kunst“, Führung für Blinde und Sehbehin-
            derte mit Eva Unterburg, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle

■ Robert Betz: „Komm jetzt in
deine Kraft! Wie wir zu
körperlicher Gesundheit und
Begeisterung gelangen“  Der
Diplom-Psychologe, Seminarleiter und
Bestsellerautor Robert Betz begeistert
und berührt mit seinen Live-Vorträgen
mit über 200.000 Besuchern in den
vergangenen zehn Jahren ein breites
Publikum im deutschsprachigen Raum.
Seine Bücher wurden weit über eine
Million Mal verkauft und standen
insgesamt über 400 Wochen auf der
Bestseller-Liste des „Spiegel“.
Am 6.11.2018 spricht Robert Betz
zum Thema „Komm jetzt in deine
Kraft!“ im Konzerthaus Karlsruhe.
Robert Betz über „Komm jetzt in deine
Kraft!“: „Die Körper vieler Menschen
machen jetzt schlapp. Energiearmut,
Erschöpfung bis Burnout erfassen
immer mehr Menschen, selbst viele
jüngere. Unsere Körper sind die
»Träger« der Informationen, die
unsere Seele uns jetzt mit einer
Vielzahl von Symptomen und
Krankheiten schickt. Sie sagt zum
Körper: Geh du jetzt vor, auf mich
hört er/sie bisher nicht! Dies ist keine
»Strafaktion«, sondern als Aufwecker
und Aufrüttler gedacht, etwas zu
ändern, in unserer bisherigen Art zu
leben. Wir werden entschleunigt,
verlangsamt, damit wir nicht nur
körperlich, sondern vor allem auch
geistig öfter anhalten und innehalten,
um wieder zu Sinnen und zum Sinn
unseres Lebens und zu unserer tiefsten
Wahrheit zu gelangen. Dieser Vortrag
zeigt auf, was genau unser Körper uns
sagen will und wie wir unsere
Schöpfermacht und -verantwortung für
seine Gesundheit, ebenso wie für ein
begeistertes Grundlebensgefühl
übernehmen und sie erschaffen
können“.
Tickets (28 Euro zzgl. VVK-Gebühr)
unter www.robert-betz.com
www.adticket.de
www.reservix.de
und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.
Am Dienstag, 6. November
um 19.30 Uhr im Konzerthaus.

http://robert-betz.com
http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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KON Z E R T E
11.00    47. Bundeswettbewerb Gesang für Oper,
            Operette, Badisches Staatstheater, Studio
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Trio Isimsiz, Werke von Beethoven, Natalie
            Klouda und Brahms, Einführung um 17.30 Uhr,
            Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Collegium a Rhythmicum, Werke von Mozart,
            Schreker und Robert Fuchs, Leitung: Toni
            Reichl, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Studio Vocale, „Musica Baltica I“, Städtische
            Galerie
19.00   Quintet in a move, Kammermusik in außerge-
            wöhnlicher Bläser- und Streicherbesetzung,
            Jägerhaus Forst, Schwanenstraße/Jägergasse
20.00   Tonbruket, „Live Salvation“, Jazz, Psychedelic
            Rock und Neo-Folk, Tollhaus
20.00   Piers Faccini, „I dreamed an Island“-Tour, Sub-
            stage
20.00   Lea, „Fahrtwind“-Tour 2018, Tollhaus
20.00   The Sonics, die absolute Kultband in Sachen
            60’s Rock ‘n’ Roll/Beat/Garage, Support: The
            Glücks, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
17.00   „My Fair Lady“, Musical in zwei Akten von
            Frederick Loewe und Alan J. Lerner, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in vier
            Akten von Jens Exler nach dem Ohnsorg-
            Theater-Klassiker, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

M U S E E N
11.00    „Kandinsky, Marc, Macke – der Blaue Reiter
            und sein ästhetisches Konzept“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung mit dem Mundartdichter Tho-
            mas Heitlinger, Badisches Landesmuseum
11.15    „Durlacher Persönlichkeiten“, Führung durch
            die Dauerausstellung zur Durlacher Stadtge-
            schichte mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Pfinzgaumuseum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Barocke Tafelfreunden“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
12.00   „Der Garten als Igelparadies“, Dr.med.vet.
            Thomas Bücher u.a., Naturkundemuseum
15.00   „Panama“, Karin Bruder stellt ihr Buch vor,
            Gedok Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14
15.00   „Bildvortrag und Vorführungen mit leben-
            den Igeln“, Dr.med.vet. Thomas Bücher und
            Dr.rer.nat. Jasmin Skuballa, Naturkundemu-
            seum

K I N D E R
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

13.00   „Igel“, ein kurzweiliger Bildvortrag mit leben-
            den Igeln von Dieter Brenner, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Die Kunst steht Kopf – Experimentelle
            Porträtmalerei“, Kinderwerkstatt mit Eric
            Schütt, Städtische Galerie
16.00   „#Lieblingsbuch 1“, „Grusel-Gewusel“,
            (ab 6 J.), Insel
16.00   „Quatuor Beat: Drumblebee“, inszeniertes
            Percussion-Konzert, (ab 5 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2018, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe
10.00   4. Stutenseer Naturheilkundetag, Infos unter
            www.naturheiltag-stutensee.de, Festhalle
            Stutensee-Blankenloch, Badstr. 7
11.00    JA Karlsruhe, die exklusive Messe für Hoch-
            zeiten und Feierlichkeiten, Scjlosshotel, Bahn-
            hofplatz 2

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt zur Herbstmesse und verkaufsoffenem
            Sonntag nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            inkl. Frühstücksbüffet, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
10.00   „Kreatives Gestalten im Herbstwald“, Exkur-
            sion mit Ulrike Roelle, Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   „Müller, Flößer und Anrainer“, Führung, An-
            meldung: 07243/101-273, TP: Ettlingen, Buhl-
            sche Mühle, Pforzheimer Str. 68

M O  2 9 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Maksim Galkin, russischer Comedian, Kon-
            zerthaus

K O N Z E R T E
10.00   Nadja Zwiener (Barockvioline), Karlsruher
            Meisterklassen, Fany-Solter-Haus, Am Schloss
            Gottesaue 7
16.00   Wettbewerb des Kulturfonds Baden e.v.,
            Werke von Wolfgang Rihm, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   2. Sonderkonzert, Werke von Mozart und
            Tschaikowski, mit Moderation und Künstlertreff,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Playing for Hope,
            Kammertheater

M U S E E N
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Jäger des Lichts – Abenteuer Naturfoto-
            grafie“, Live-Reportage mit Ingo Arndt, David
            Hettich, Markus Mauthe, Bernd Römmelt und
            Florian Schulz, Tollhaus

■ Paul Panzer: „Glücksritter ...
vom Pech verfolgt!“  Was ist

Glück? Wie findet man es und was
muss man anstellen, damit es bleibt!?
Nach Freizeitwahn, Weltrettung und
Evolution ist Ausnahmekünstler Paul
Panzer nun in der philosophischen
Königsklasse angekommen. Nach

mehr als 14 Jahren an der Spitze der
deutschen Comedy und fünf der
erfolgreichs ten Comedy-Bühnen-

Shows überhaupt, tritt „unser Paul“
nun seine wohl fantastischste Reise an.

Eine Reise zu uns selbst, eine Reise
voll unerwarteter Begebenheiten, und
nur allzu menschlichen Hoffnungen
und Ansichten jenseits der Norm –
kurz, Paul Panzers Plan vom Glück.

Warum die innere Mitte finden, wenn
der Platz rechts auf dem Sofa noch

frei ist? Warum „loslassen“, wenn man
eh schon am seidenen Faden hängt?
Warum ist weniger mehr aber viel

nicht nichts? Ist die Abwesenheit von
Pech schon Glück? Paul kennt die

vermeintlichen Antworten und bricht
sie virtuos herunter, auf den ganz

normalen Wahnsinn seiner Familie,
seines Alltags und überhaupt, den

Mikrokosmos seiner Welt. „Glücksritter
... vom Pech verfolgt!“, ist eine geniale
Live-Show vom Sinn und Zweck des
Seins, eine Show voller Motivation

und Hoffnung, und fast nebenbei die
wohl lustigste Reise ans Ufer der
Unvernunft, die je ein Mensch

unternommen hat.
Am Freitag, 26. Oktober um 20 Uhr

in der Schwarzwaldhalle.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.s-promotion.de
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10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Eigene Filme und Comics mit Tablets und
            LEGO® Baustei nen gestalten“, Ferien-Work-
            shop, (9-12 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
11.00    „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Auerhahn-Apo-
            theke, Leußlerstr. 4
18.30   Uriah Tutter (Violoncello) und Rie Kibayashi
            (Klavier), Werke von Bach, Schubert und Men-
            delssohn Bartholdy, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2018, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe

M O  2 9 .10 .
K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-
            programm, (6-10 J.) Anmeldung: 07236/7282,
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2018, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 0 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker, „Völlig dada!“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

K O N Z E R T E
18.30   Uriah Tutter (Violoncello) und Rie Kibayashi
            (Klavier), Werke von Bach, Schubert und Men-
            delssohn Bartholdy, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Kai Strauss Band, Blues und Rock, Jubez

T H E A T E R
18.00   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.35   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
19.00   „Vom Gedanken zur Linie: Ideenskizzen“,
            Führung in der Ausstellung „Sehen Denken
            Träumen – Französische Zeichnungen aus der
            Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe“ mit Dr. Dorit
            Schäfer, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-
            programm, (6-10 J.) Anmeldung: 07236/7282,
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
9.00   „Helden, Paläste und goldene Schätze – ent-
            decke die sagenhafte Welt der Griechen“,
            Ferienaktion mit Nils Stadje, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Ferienprogramm,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Der Wintermantel aus dem Bionik-Labor“,
            Ferienworkshop mit Ute Wiegel, (8-12 J.), An-
            meldung: 07247/2072655, Naturkundemuseum
10.30   „Eigene Filme und Comics mit Tablets und
            LEGO® Baustei nen gestalten“, Ferien-Work-
            shop, (9-12 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

■ 10. Ettlinger Folknacht Die 10.
Ettlinger Folknacht mit Folkmusik
verschiedener europäischer Länder
findet am Samstag, 10. November
2018 ab 19 Uhr in der Ettlinger
Stadthalle statt. Zum Jubiläum sind
ganz besondere Gäste geladen: das
schwedisch-deutsche Trio Larsson
Mayr (Bild Mitte), Bagad Kiz Avel aus
Straßburg (Bild oben), Mohsen Armini
aus Glasgow mit seiner fulminanten
Band The Fourth Moon und Hotel
Palindrone, die schon einmal die
Stadthalle mit ihrer Spielfreude
tanzbarer Musik zum Brodeln
gebracht haben. Von 14 bis 17 Uhr
findet ein Tanzkurs (Anfänger) mit
Elke-Charlotte Pflock im Bürgerkeller
der Stadthalle statt.
Neu ist, dass am Freitag, 9.11. von
19 bis 21 Uhr ein Tanzkurs für
Fortgeschrittene ebenfalls im
Bürgerkeller stattfindet.

Das Trio Larsson Mayr mischt mit
unbändiger Spielfreude eigene
Kompositionen mit traditionellen
Stücken. Das deutsch-schwedische Trio
kreiert mit Geige, Akkordeon,
Nyckelharpa, Gitarre und Anders’ tief
berührendem Gesang ein Klangbild,
das von „nordisch-melancholisch“ bis
impulsiv und energiegeladen reicht. 
Bagad Kiz Avel aus Straßburg
schaffen mit Bombarden, Dudelsäcken
und Percussion einen satten Sound für
traditionelle bretonische Tänze. Eine
Bagad ist quasi die bretonische
Version einer Marching-Band. 
Fourth Moon, das internationale
Quartett um den schottischen
Ausnahme-Concertinaspieler Mohsen
Amini, spielt modernen Celtic Folk auf
unglaublich hohem Niveau.
Spannend, überraschend, mitreißend! 
Hotel Palindrone aus Wien
begeisterten schon 2010 in der
Stadthalle. Das Quartett mit Hang
zum musikalisch Unmöglichen spielt
fulminant zum Tanz auf und
kombiniert dabei Dudelsäcke mit
Beatboxing, Nyckelharpa mit Jodeln
oder Melodica mit E-Bass.
Karten gibt es bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333,
www.ettlingen.de, www.reservix.de
und im Vorverkauf auch bei der
Buchhandlung LiteraDur, Waldbronn,
Telefon (0 72 43) 52 63 93.

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

M I  3 1.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Luding, „Auf und davon – nackt über
            die Alpen“, Tollhaus

K O N Z E R T E
17.00   Halloween Dudefest, mit The Ocean, Rosetta,
            Arabrot, The Hirsch Effekt, Telepathy, Minsk,
            Zatokrev, Jubez
19.30   „Get together“, Sandie Wollasch lädt ein...,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Sharon Shannon & Band, „Sacred Earth“-
            Tour Live 2018, Badnerlandhalle
20.00   Axel Rudi Pell, „Knights Call“-Tour 2018, Sup-
            port: The Unity, Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Hubert Robert: Vergangenheit und Gegen-
            wart“, Kurzführung in der Ausstellung „Sehen
            Denken Träumen – Französische Zeichnungen
            aus der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe“ mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-
            programm, (6-10 J.) Anmeldung: 07236/7282,
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
9.00   „Helden, Paläste und goldene Schätze – ent-
            decke die sagenhafte Welt der Griechen“,
            Ferienaktion mit Nils Stadje, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Herbstferienpro-
            gramm, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Der Wintermantel aus dem Bionik-Labor“,
            Herbstferienworkshop mit Ute Wiegel, (8-12 J.),
            Anmeldung: 07247/2072655, Naturkundemu-
            seum
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Lustige Schwammgesichter und Bürsten-
            köpfe“, Workshop, (ab 7 J.), Anmeldung: 07243/
            101-471, Museum im Ettlinger Schloss
16.30   „Halloween im Wald – Familienrallye“, für
            Familien mit Kindern, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10,

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, TP: Entenfang-
            Apotheke, Rheinstr. 59

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2018, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
20.00   „66 Kinos“, Film von Philipp Hartmann, an-
            schließend Gespräch mit dem Regisseur, Fest-
            saal der Karlsburg Durlach

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     7.10.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Gerold Bursian: „Stationen“ – Malerei –
                    Video – Klangkompositionen
bis   13.10.   Galerie Klinger and Me ; Contemp-rent,
                   Mariensraße 12
                   Christine Schön: „Himmel ohne Engel“
                   – Malerei und Zeichnung
bis   13.10.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                    „glatt“
bis   13.10.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Wilhelm Neusser: „Field Trip“ – von Neu
                   Englands Cranberryernte bis ins Rheini-
                   sche Braunkohlerevier
bis   14.10.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Markus Hoffmann: „nuclear sanctuary2
                    Thomas Dawidowski: „unsteady flow“

bis   19.10.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Karlheinz Bux: „Linie“
bis   20.10.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Christine Gläser: „Malerei und Collagen“
bis   20.10.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Igor Oleinikov: „Mündung“ – Malerei
                   Jubiläumsausstellung zum 50. Geburtstag
                   des Künstlers
ab    21.10.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Bodo Kraft: „Atelierwände und quadri“
bis   26.10.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Axel Heil: „Do You Miss Space“
bis   26.10.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   James Franics Gill: „Legends“ – Pop Art
ab    27.10.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Nina Schuik: „any other where“
                    Oleg Kauz: „The Ocean Of Nows“
bis   28.10.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Künstlerinnen der Gruppe Angewandte
                   Kunst aus Reutlingen und Karlsruhe:
                   „doppelt // doppeldeutig“
bis   24.11.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Wolfgang Ganter: „Parvus Miraculum“
bis     2.12.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Kathy Acker“

M U S E E N
ab      6.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Keramik aus Kasama/Japan“
bis     7.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Braun · Lutz · Viala – Preisträger der
                    Werner-Pokorny-Stiftung“
bis   14.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in
                   Karlsruhe“
ab    19.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Zeitenwende 1918/19 – Künstler
                    zwischen Depression und Aufbruch“
bis   21.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
ab    21.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Heinz Pelz: „Dust and Trace“
bis   28.10.   Verkehrsmuseum,
                    Werderstraße 63
                    „Wie funktioniert mein Auto?“
bis   30.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sammlungsausstellung mit Werken von
                    Karl Albiker und Karl Hofer“
bis   11.11.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Revolution! Für Anfänger*innen“

■ Faisal Kawusi: „Glaub nicht
alles, was du denkst!“  Es ist
endlich soweit! 1,90 m geballte

Comedy! Faisal Kawusi, der
sympathische Afghane von nebenan,

erobert mit seinem ersten
Soloprogramm  „Glaub nicht alles,
was du denkst!“ die Bühnen der

Republik.
Selbstironisch, komisch, mit

gedanklicher Schärfe und viel Humor
geht es um die Vorurteile, die das

junge Comedy-Schwergewicht jeden
Tag umkreisen. „Ist das sein Bauch,
oder ein Bombengürtel?“ ist nur eine

der Standardfragen, die sich die
Menschen stellen. Endlos viele

Anekdoten kann Faisal darstellen und
nimmt dabei kein Blatt vor den Mund.
Als Zuschauer sieht man nicht nur die

Welt durch die Augen eines
Afghanen, sondern auch durch die

Augen eines kräftigen jungen Mannes. 
„Ich bin 1,90 groß und wiege 85

Kilo!“ – das kauft ihm keiner ab. Ein
verrücktes Elternhaus, schizophrene
Geschwister und der niemals enden

wollende Weg als Singlemann
machen dem 25-jährigen Pfundskerl
zu schaffen. Durch seine einzigartige
Mimik und seinen dementsprechenden

Körpereinsatz zieht Faisal sein
Publikum in den Bann. Der Zuschauer

wird sich wiedererkennen in den
Figuren jenes Mannes, der als

Afghane immer noch für einen Türken
gehalten wird. 

Faisal ist Gewinner des Mannheimer
Comedy Cups 2014 und Constantin
Preisträger 2014 sowie der RTL II
Comedy Champion 2016. Er ist

bekannt durch Auftritte im Quatsch
Comedy Club, bei NightWash, TV

Total und anderen Comedy TV-Shows.
2017 war er als Moderator der 1LIVE

Hörsaal-Comedy Tour unterwegs.
Alle Termine der Tour bis Ende 2018

unter www.faisal-kawusi.de
Am Donnerstag, 22. November

um 20 Uhr im Tolhaus.

http://www.karlsruhe.de/maerkte
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     7.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Scheiner gut in Form“ – Meister- und
                   Gesellenstücke
bis     7.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Kalthaus
                    André Wischnewski und Jochen Hautzdorf:
                    „Brunnen umspielende Vegetation“
bis   14.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Kunstförderwettbewerb „forumkunst“
bis   18.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    „Remixx – Literatursommer 2018“
bis   19.10.   Architekturschaufenster,
                   Waldstraße 8
                   Marc Dittrich: „Schnittmengen“
bis   26.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    Pola Sperber: „l’attrape“ – Kakteen mit
                    dem Lasso fangen
bis   22.11.   Fraunhofer-Institut für Optronik,
                    Systemtechnik und Bildauswertung,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Künstlergruppe for-mal: „LichTraum“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
bis   11.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Faszination Drachen – Mythen, Märchen,
                    Heldensagen“
bis   16.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis       6.1.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Südwestdeutscher Keramikpreis“
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis       6.1.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
                    cher“ – Familien-Ausstellung des Jungen
                    Museums
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Durch den schalldichten Vorhang“ – das
                    Experimentalstudio des Polnischen Rund-
                    funks
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Das Experimentalstudio des Polnischen
                    Rundfunks“
bis     12.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? – Kulturgeschichte der Körper-
                    hygiene in Ettlingen“
bis     13.1.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Sehen Denken Träumen“ – Französische
                    Zeichnungen aus der Staatlichen Kunst-
                    halle Karlsruhe
bis     20.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „„Eiszeitkunst“ – Sonderausstellung
bis     10.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien“
bis     24.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung“ – 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mit Karl Weysser unterwegs“

S O N S T I G E
ab      1.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Facetten der Karlsruher Mädchenschul-
                    bildung im 19. und beginnenden 20. Jahr-
                    hundert“ – Fotoausstellung

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

1.-        Dufte Schule & Mastercent
6.10.    Aktion
           Löwen-Apotheke, Marktplatz,
           8.30-20 Uhr
3.10.    „Fürchtet euch nicht“
           Politischer Gottesdienst am Tag der
           deutschen Einheit
           Evangelische Stadtkirche Durlach,
           11 Uhr
5.10.    Kiwi Keiths Birthday Ball
           Scruffy’s, Karlstraße 4
5.+       6. Karlsruher Oktoberfest
6.10.    Messplatz, 17.30-24 Uhr
6.10.    Flohmarkt
           Stephanplatz, 8-16 Uhr
6.10.    14. Karlsruher Tierschutztag
           Nelly’s Futterkiste, New-York-
           Str. 3-7, 9-16.30 Uhr
6.10.    Einkaufs-Samstag
           Baumwollseil.de, Gablonzer
           Str. 23-25, 12-16 Uhr
6.10.    Tombalino, die SprachKlangBox
           Lebendige, kreative Sprachförde-
           rung mit Musik
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           14.15-17.30 Uhr
6.10.    Kartengestalten: Stempel-
           techniken I
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14 Uhr
10.10.  „Tandaradei – Über die Liebe“
           Kleine Kirche, Kaiserstr. 131,
           20 Uhr
13.10.  Charity-Tanzparty
           Tanzen für den guten Zweck
           Tanzschule Gutmann, Gellertstr. 12,
           20.30 - 0 Uhr
13.10.  Fimo Modellieren für Kinder
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14 Uhr
13.+     Karlsruher Stadtfest
14.10.  Innenstadt Karlsruhe
           Sa 11-21 Uhr, So 11-20 Uhr
13.+     Großer Spieleflohmarkt und
14.10.  Spendenaktion
           Spiele-Pyramide, Fritz-Erler-Str. 9
14.10.  Sonntagsbrunch
           Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
           10.30 Uhr
14.10.  Verkaufsoffener Sonntag
           Innenstadt Karlsruhe, 13-18 Uhr
15.10.  English Comedy Night mit Regi
           Bärris
           Scruffy’s, Karlstr. 4
15.10.  Überraschung für KIT Studenten
           Ettlinger Tor, KIT Campus
17.10.  Toni Dress
           Hosentag im Modehaus Schöpf
           Tolle Geschenke erwarten Sie.
           Modehaus Schöpf, Marktplatz,
           ganztägig
20.10.  „Alice im Glockenland“
           Kindermusical
           Evang. Kirche, Am Zwinger 5,
           16 Uhr
20.10.  Handlettering
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14 Uhr
25.10.  Pub Quiz with Charlotte
           Scruffy’s, Karlstr. 4
bis       James Franics Grill: „Legends“
26.10.  Jubiläums-Ausstellung
           Galerie & Kunsthandlung Hess,
           Kaiserstr. 36
26.-      West Coast Swing Mini-Tanz-
28.10.  festival
           Tanzschule Gutmann, Gellertstr. 12,
           ab Fr 21 Uhr bis So 23 Uhr
27.10.  Bondage Workshop I
           Bondage für Einsteiger
           Baumwollseil.de, Gablonzer
           Str. 23-25, 14-17 Uhr
27.10.  Manga Workshop
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14 Uhr
27.10.  Stoffmarkt Holland
           Stephanplatz, 10-17 Uhr
27.10.  Modebrunch mit Live-Präsen-
           tation
           Modehaus Schöpf, Marktplatz,
           ab 11 Uhr
28.10. JA Karlsruhe
           Die exklusive Messe für Hochzeiten
           und Feierlichkeiten
           Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
           11-18 Uhr
29.10.  Edo Zaki präsentiert...
           Playing for Hope e.V.
           Kammertheater, Herrenstr. 30/32,
           19.30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.d

http://www.rantastic-kleinkunst.de
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Vo r s c h a u
N o v em b e r

2 0 1 8
Samstag, 3. November  20 Uhr

The Elvis Xperience
by Roll Agents
Konzerthaus

Samstag, 3. November  20 Uhr
Jackie Bristow

„Shot of Gold“-Tournee 2018
Schalander der Brauerei Hoepfner

Dienstag, 6. Nov.  19.30 Uhr
Robert Betz

„Komm jetzt in deine Kraft!“
Konzerthaus

Donnerstag, 8. November
Sebastian Pufpaff

Tollhaus

Freitag, 9. November  20 Uhr
Glenn Miller Orchestra

Konzerthaus

10. bis 11. November
„Tierisch gut“

Messe für Hund, Katze und
Aquaristik

Messe Karlsruhe

Mittwoch, 14. November  20 Uhr
Gregory Porter & Orchester
„A Tribute To Nat King Cole“
Baden-Baden, Festspielhaus

Donnerstag, 15. November
Gernot Hassknecht

„Hassknecht live – jetzt wird’s
persönlich“
Tollhaus

Dienstag, 20. November  20 Uhr
Dr. Eckart von Hirschhausen

Konzerthaus

Mittwoch, 21. November  20 Uhr
Storms of Silence
Konzerthaus 

Donnerstag, 22. Nov.  20 Uhr
Marco Rima

„Just for Fun!“ Das Beste aus
38 Jahren

Badnerlandhalle

Samstag, 24. November  20 Uhr
Wendrsonn

Schwoba-Folk-Rock – Live 2018
Badnerlandhalle Neureut

Sonntag, 25. November  19 Uhr
Eleanor McEvoy

„The Thomas Moore Project“
Schalander der Brauerei Hoepfner

Dienstag, 27. November  20 Uhr
Martin Rütter
„Freispruch!“

Schwarzwaldhalle

27. November bis 23. Dezember
Christkindlesmarkt

Friedrichplatz und Marktplatz

Donnerstag, 29. November
International Guitar Night

Mit Alberto Lombardi, Steve Hicks,
Tim Sparks und Peter Finger
Jubez am Kronenplatz

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Das Restaurant Klosterscheuer in Bad Herrenalb 
Als eines der am besten erhaltenen romanischen Profangebäude im süddeutschen
Raum vereint die Klosterscheuer in Bad Herrenalb heute historisches Flair und ku-
linarische, moderne Gastlichkeit.
Noch immer bergen die mächtigen Holzbalken, die Mauern und Fensternischen
den Geist der mittelalterlichen Vergangenheit. War es doch vermutlich die alte
Zehntscheuer, in der die Bauern ein Zehntel ihrer Ernteerträge abliefern mussten
und in der die Zisterzienser Mönche ein- und ausgingen.

Als Teil des ehemaligen Zisterzienserklosters Herrenalb ist das Gebäude der heu-
tigen Klosterscheuer bereits im 12. Jahrhundert entstanden. Das Gebälk der obe-
ren Stockwerke wurde im Jahr 1437 errichtet, hat fast vollständig die bewegten
Jahrhunderte überstanden und wurde  in einer Arbeitsgemeinschaft des Architek-
turbüros Abel & Müller in Bad Herrenalb und dem Innenarchitekturburo Herzog &
Kassel in Karls ruhe unter dem Motto liebevoll restauriert, soviel Altsubstanz zu
erhalten und zu zeigen wie möglich bei gleichzeitigem Bekenntnis zur modernen
Gestaltung. 

Das möchte ich unbedingt erleben, hier kann man genießen.
Der Gastronom Silvio Przybylowicz und sein Küchenchef Oliver Ochs sind feder-
führend bei der Auswahl kulinarischer Kreationen der gut badischen und schwä-
bischen Küche in der Klosterscheuer – eine ausgezeichnete Erlebnisgastronomie,
die mittelalterliches Ambiente vorhält, den Gast verwöhnt und eintauchen lässt in
die verführerische Welt des Mittelalters. Überzeugen Sie sich doch selbst von
dem opulenten Speiseangebot, den exquisiten Weinen Europas und natürlich von
dem mittelalterlichen Flair der Klosterscheuer – das Team der Klosterscheuer
freut sich auf Ihren Besuch!

Übrigens, für besondere Anlässe steht Ihnen der Bankettraum im Obergeschoss
zur Verfügung. Für Feiern im Kreis der Familie und Kollegen, für Konferenzen oder
Tagungen bis 40 Personen eignet sich der mit moderner Kommunikations technik
und Internetzugang ausgestattete Ritter-Saal.
■ Restaurant Klosterscheuer, Im Kloster 14, 76332 Bad Herrenalb
Tel. (0 70 83) 4005, eMail: restaurant@klosterscheuer.de, www.klosterscheuer.de

G A S T R O N O M I E

http://www.badisch-brauhaus.de
http://www.erbprinz-alm.de
http://www.klosterscheuer.de


G A S T R O N O M I E

Hüttenzauber: Neues von der Erbprinz Alm
Jeder Sommer geht einmal zu Ende – im Hotel Restaurant Erbprinz freut man sich
schon auf den Herbst: Am 1. Oktober öffnet die Erbprinz Alm wieder ihre Türen.
Die Tage werden kürzer, die Abende kühler und auch wenn der Sommer gerade
wieder richtig aufdreht, so stehen die Zeichen auf Abschied – der Herbst naht mit

Riesenschritten. Das allerdings ist kein Grund zur Traurigkeit, im Gegenteil.
Schließlich öffnet die Erbprinz Alm am 1. Oktober ihre Pforten. Die Einrichtung ist
urig, das Essen auch – aber natürlich in Erbprinz-Qualität. 

Da kommt Stimmung auf – zu Gast in der urgemütlichen Erbprinz Alm
Knarrende Holzbalken, ländliche Anmutung und viel Liebe fürs Detail: Die Erbprinz -
alm ist wie geschaffen für rustikale Feiern jeder Art. Bis zu 50 Gäste finden an
den blanken Holztischen Platz und können sich auf deftige Spezialitäten wie

„Ackersalat mit
Speck und Kra-
cherle“ oder „Ti-
roler Gröstl mit
Spiegelei und
Blattsalat“ aus
der Hütten-Küche
freuen. Neben
den zünftigen, al-
pen länd ischen
Speisen wird
auch das „Fon-
due Erbprinz
Alm“ mit feinen
Fleischvariatio-

nen und Brühe serviert (ab vier Personen). Und wie es sich für eine Hütte gehört,
trägt die Bedienung Tracht – Dirndl und Lederhosen.

Die Erbprinz Alm – erste Wahl für rustikale Feiern in der Weihnachtszeit
Ganz gleich ob private oder geschäftliche Weihnachtsfeiern: Die urige Erbprinz
Alm kann für Festivitäten aller Art auch exklusiv gemietet werden und auch für
kleinere Gruppen
können Buffets
aufgebaut und
Menüs serviert
werden – ganz
nach Ihren Wün-
schen. Dazu emp-
fiehlt sich ein
Glühweinempfang
vor der Hütte und
Musik innen drin:
Der guten Stim-
mung steht garan-
tiert nichts im
Wege, denn wir lassen genügend Platz für Ihren DJ oder die Partyband. Übrigens:
Die Saison geht bis Februar 2019. Wir freuen uns auf Sie.

Für die Saison 2018/2019 gelten folgende Öffnungszeiten:
Oktober 2018 lediglich Exklusiv-Reservierungen
November 2018 Donnerstag bis Samstag und für Exklusiv-Reservierungen
Dezember 2018 täglich (ausgenommen 24./25.12.2018)
Januar 2019 Donnerstag bis Samstag und für Exklusiv-Reservierungen
Februar 2019 lediglich Exklusiv-Reservierungen

■ Alle Informationen und Speisekarten unter www.erbprinz-alm.de

http://www.vogelbraeu.de
http://www.erbprinz-alm.de
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P A R T Y S E R V I C E

Zufriedene Kunden und leuchtende Augen: Partyservice
Heribert Schmitt ist der Garant für gelungene Feste 
Mit seinem Partyservice hat Heribert Schmitt immer die Zufriedenheit seiner Kun-
den im Blick und ist deshalb auf höchste Qualität seiner Dienstleistung bedacht.
„Nachlässigkeit kann und will ich mir nicht erlauben“, sagt er. Mit dieser Haltung
ist er nun seit 30 Jahren Garant dafür, dass Festessen, Firmenevents und Ju-

biläumsfeierlichkeiten gelingen, aber genauso Hochzeiten, Geburtstage oder
Überraschungsessen. Stets findet er mit Können und Kreativität die passende Zu-
sammenstellung der Menükarte. Die Auswahl ist groß: von einfachen und kosten-
günstigen Gerichten bis hin zu kreativen mehrgängigen Menüs und repräsentativen
Buffets. Wo immer möglich, verwendet er regionale Lebensmittel. Gerne lässt er
sich von den Wünschen der Kunden leiten und inspirieren, berät und hilft bei der
Organisation. 

Partyservice mit allem Drum und Dran
Heribert Schmitt bietet einen Partyservice im umfassenden Sinn mit Geschirr und
Besteck, Pavillons, Tischen und Stühlen, mit Redner- und Lichtanlage und sogar

Heizgeräten, wenn es denn
nötig sein sollte. So kann
sich der Kunde in vollem Um-
fang aufs Feiern konzentrie-
ren. Seine große Fähigkeit
liegt im Zubereiten der Spei-
sen und im Servieren. „Das
Auge isst mit“, sagt man –
dementsprechend richtet
Heribert Schmitt das Essen
an und baut seine Buffets
auf, dass man schon vor
dem Essen, beim reinen An-
schauen, seine Freude hat.

Für die Qualität der Speisen hat er einen ganz besonderen Clou, den er als einziger
in der Region anwenden kann mit seinem speziellen Transportfahrzeug. 

Wie vor Ort zubereitet
„Wir halten den Braten, das Gemüse und die Kartoffeln unterwegs nicht warm“,
sagt er, „sondern wir garen das Essen auf der Fahrt erst fertig. So kommt es auf
den Punkt genau bei der Feier auf den Tisch. Als wenn wir es direkt vor Ort zu-
bereitet hätten: das Gemü-
se knackig und das Rinder-
filet rosa“. Für diese Me-
thode hat sich der Tüftler
Schmitt das entsprechen-
de Fahrzeug bauen las-
sen. Viel Know how und Fin-
gerspitzengefühl stecken
dahinter, dass die Kunden
das hervorragende Ergeb-
nis schmecken können.
Beliebt ist auch das „Kuli-
narium“, zu dem Heribert
Schmitt monatlich in seine
Küchenräume einlädt. Hier kann man mit dem Profi kochen, ihm über die Schulter
schauen und sich so manchen wertvollen Tipp für die eigene Küche holen.
■ Weitere Informationen über den Partyservice Heribert Schmitt bietet das
Internet unter www.schmitt-partyservice.de

Restaurant La Prima by Jörg Hammer
Unweit der Oberländer Weinstube hat Jörg Hammer seit Mitte 2016 sein zweites
Restaurant eröffnet. Das „La Prima“ serviert gegenüber der Kunsthalle authenti-
sche italienische Küche mit Hauptaugenmerk auf der Al-dente-Pasta aus dem
Hause Rummo. Wöchentlich wechselt das Drei-Gänge-Menü für unter 20 Euro,
wobei sämtliche Gerichte auch zum Mitnehmen angeboten werden.

Hausgemachtes Tiramisu und Panna Cotta gibt’s jederzeit zu löffeln. In dem
gemütlichen Restaurant, dezent in blau/grau und weiß gehalten, genießt man auch
in den Abendstunden die feinen Weine der Güter Ellermann-Spiegel, Bercher und
Georg Mosbacher.

■ Restaurant La Prima by Jörg Hammer
Hans-Thoma-Straße 3, 76133 Karlsruhe, Telefon (07 21) 66 98 34 72
www.laprima-ka.de, eMail: info@laprima-ka.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag  12 - 14.30 Uhr und 17.30 - 22 Uhr 
Küchenschluss 21.30 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag Ruhetag

https://weintor.live
http://www.restaurant-kouros.de
http://www.schmitt-partyservice.de
https://www.laprima-ka.de
http://www.schmitt-partyservice.de
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Die neuen Rheinterrassen Karlsruhe: Exklusive,
moderne Eventlocation in unvergleichlicher Lage
Im Frühjahr 2019 ist es soweit ! Nach einjähriger Umbauphase öffnen die „Rheinter-
rassen“ unter Leitung des Badisch Brauhaus’ und in Kooperation mit ausgewählten
Catering-Partnern als exklusive Eventlocation wieder ihre Türen.
Derzeit wird das neue Veranstaltungskonzept in die Realität umgesetzt und das ehe-
malige Traditionslokal mit aktueller Veranstaltungs- und Tagungstechnik ausgestattet.
Aber auch baulich sind einige Veränderungen vorgesehen: Die neue Markisenüberda-
chung der großen Terrasse lässt Sie und Ihre Gäste auch bei nasser Witterung nicht
im Regen stehen. Verfahrbare und komplett zu öffnende Glasschiebewände tauchen
die Innenräume in ein warmes, angenehmes Licht und verwandeln diese auf Wunsch
in eine riesige Lounge mit gemütlichen Sitzgelegenheiten und einem einzigartigen
Blick auf den Rhein !

Ob mit öffentlichen Verkehrsmitteln, PKW oder Bus, aber auch mit dem Boot – es ste-
hen Ihnen bei der Anreise fast alle Möglichkeiten offen. Selbst einer Übernachtung di-
rekt vor Ort im eigenen Wohnmobil oder Camper steht dank offiziellem Wohnmobil-
parkplatz nichts entgegen.
Mindestens so vielfältig wie die Anreisemöglichkeiten präsentieren sich dann auch die
Rheinterrassen selbst. 
Ob private Geburtstagsfeier, Firmenpräsentation, Weihnachtsfeier oder Hochzeiten.
Die vorhandenen Räumlichkeiten sowie die zukünftige Parkanlage bieten Ihren Feiern
für bis zu 400 Personen jederzeit den geeigneten Rahmen.
Verfolgen Sie den Baufortschritt ab sofort im Blog, auf Facebook, Instagram oder
abonnieren Sie den Newsletter unter www.rheinterrassen-karlsruhe.de

■ Rheinterrassen Karlsruhe
Maxau am Rhein 15, 76187 Karlsruhe
www.rheinterrassen-karlsruhe.de

https://rheinterrassen-karlsruhe.de
http://www.klosterscheuer.de
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ehr als 20 Kleinkünstler und
Gruppen verwandeln die Innen- 
stadt in eine große Manege und

begeistern mit Darbietungen
aus allen Bereichen – bei Tanz, Akrobatik und
Comedy sind Spaß und Abwechslung garan-
tiert. Als Walking Acts in den Einkaufsstraßen
sowie an insgesamt fünf festen Stationen auf
dem Friedrichsplatz, dem Marktplatz, dem
Ludwigsplatz und an den Kreuzungen Kaiser-
straße/Herrenstraße sowie Kaiserstraße/
Waldstraße sorgen die Kleinkünstler für Un-
terhaltung und viele Lacher. Mit Mannekino
aus den Niederlanden, Wurli Wurm, Gina Gi-
nella, DaCapo, Dance Vision und The Four
Shops sind die beliebtesten Künstler aus
dem vergangenen Jahr wieder mit dabei, zu
ihnen gesellen sich neue internationale Künst-
ler wie Murmuyo, F.I.S.H, Der Spiegel und
This Maag. Mit Zwerg Rudi und verschiede-
nen Karlsruher Tanzschulen ist auch die
Karls ruher Kleinkunst-Szene vertreten.
Neben einer Kleinkunststation werden die Be-
sucherinnen und Besucher auf dem Fried -
richsplatz ein „blaues Wunder“ erleben. Der

Künstler Rainer Bonk, auch bekannt als
„Blauschäfer“, kommt zu Besuch und bringt
seine Herde blauer Schafe, von denen bereits
einige beim Mobilitätsfestival im Juni be-
staunt werden durften, mit nach Karlsruhe.
Auf den Marktplatz lockt Live-Musik mit be-
kannten Künstlern aus der Region: in Koope-

ration mit „die neue Welle“ haben die Veran-
stalter wieder ein vielseitiges Musikpro-
gramm für jeden Geschmack zusammenge-
stellt. Headliner am Samstagabend sind The
Curbside Prophets, die mit ihrem original
Karls ruher Surf-Rock-Reggae-Sound garan-
tiert wieder viele Hüften zum Schwingen brin-
gen werden. Und ein ganz besonderer Höhe-
punkt, auf den viele Karlsruherinnen und
Karls ruher seit Jahren warten, ist für Sonn-
tagmittag angekündigt: Dann wird die Pyra-
mide, Wahrzeichen der Stadt und Grabmal
des Stadtgründers Karl Wilhelm, nach bau-
stellenbedingter Abstinenz und aufwändiger
Restaurierung erstmals wieder vollständig
als Wahrzeichen der Stadt zu sehen sein.
Musikalisch geht es auch auf dem Stephan-
platz zu: Beim Postgalerie Band-Contest
buhlen lokale und regionale Bands, Solosän-
ger und Chöre um die Gunst von Publikum
und Jury. Um das leibliche Wohl der Gäste
kümmern sich die Foodtrucks mit internatio-
nalen Spezialitäten „auf Rädern“.
Unter dem Motto „Kirchplatz Kunterbunt“ ver-
wandelt sich der Kirchplatz St. Stephan in
eine bunter Spiel- und Sportwelt für die jüngs -
ten Besucherinnen und Besucher. Für Spaß,
Mitmachaktionen und Bewegung sorgen Ak-
teure aus der Karlsruher Kultur- und Ge-
schäftswelt. Das Mobi-Team des Stadtju-
gendausschuss e.V. Karlsruhe verwandelt
den Kirchplatz mit seinem vollbepackten Zir-
kuswagen in einen aufregenden Spielraum.
Auf einem Snowboard-Parcours von Planet
Sports können Kinder ihre ersten Schritte auf
dem Snowboard machen.
Die bewährte Verbindung von attraktivem Un-
terhaltungsprogramm, gastronomischen
Spezialitäten und außergewöhnlichem Shop-
ping-Erlebnis krönt auch in diesem Jahr wie-
der der verkaufsoffene Sonntag 14. Oktober
– von 13 bis 18 Uhr laden die Geschäfte der
Innenstadt mit zahlreichen Angeboten und
Aktionen zum Bummeln ein. Realisiert wird
das große Programm mit Unterstützung zahl-
reicher Partner:dem Einkaufszentrum Post-
galerie Karlsruhe, dem Hyundai Autohaus
Zondler und Stadtmobil Carsharing.
Was in den 1980er-Jahren als kleines Karls-
ruher Fest begann, ist heute zu einem herbst-
lichen Großereignis und Besuchermagnet für
Gäste aus der ganzen Region geworden. Das
Karlsruher Stadtfest ist ein Kooperationspro-
jekt der Karlsruher Schieneninfrastruktur- Ge-
sellschaft mbH (KASIG), der City Initiative
Karls ruhe (CIK) und der Karlsruhe Marketing
und Event GmbH (KME) zur Belebung der In-
nenstadt und Förderung des Karlsruher Ein-
zelhandels.

Weitere Informationen zum Stadtfest
und zum Programm gibt es unter
www.karlsruhe-erleben.de

Am 13. und 14. Oktober mit einem verkaufsoffenen Sonntag:

Die Innenstadt feiert
Nach den zahlreichen Höhepunkten im Karlsruher Festivalsommer beginnt auch

der Herbst mit einem Feier-Highlight: Beim Stadtfest laden Live-Musik, Kleinkunst-

programm und ein außergewöhnliches Einkaufserlebnis mit Sonderangeboten und

verkaufsoffenem Sonntag zum Besuch der Karlsruher Innenstadt ein. Die Besuche-

rinnen und Besucher aus Karlsruhe und der ganzen Region können sich am zweiten

Oktoberwochenende auf zahlreiche Attraktionen aus Kultur und Handel freuen.

M

http://www.karlsruhe-erleben.de
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H E R B S T - E V E N T S

Street Food Trucks
für das leibliche Wohl
Zur Stärkung gibt es im Außenbereich
Street Food Trucks mit verschiedenen
Köstlichkeiten.

Wine and Taste Bestell-Gutscheine
Im Eintrittspreis sind die Verkostung, der
Messe-Katalog und 2 Bestellgutscheine
im Wert von je 6 Euro enthalten. Bestellt
man für mindestens 30 Euro Wein bei
einem Aussteller, kann ein 6 Euro Gut-
schein eingelöst werden.
■ Wine and Taste Festival Karlsruhe
Freitag 26.10.  17.00 - 22.00
Samstag 27.10.  13.00 - 19.00
Festhalle Durlach, Kanzlerstraße 13
Eintritt:
VVK: 12 Euro/Tag (+ VVK-Gebühr)
Tageskasse: 14 Euro/Tag
Tickets:
www.wineandtaste.de/tickets.html
www.wineandtaste.de
www.facebook.com/wineandtaste

Biosphären-Bauernmarkt
in Kirrweiler

In Kirrweiler klingt am 21. Oktober von 11
bis 18 Uhr die Saison der deutsch-franzö-
sischen Biosphären-Bauernmärkte aus.
Im hübschen Ortskern des Weindorfes
bieten etwa 50 Marktbeschicker – darun-
ter Landwirtinnen, Imker, Winzerinnen,
Kunsthandwerker, Regionalladen-Besitze-
rinnen und Wildbret-Vermarkter –  ihre um-
weltschonend produzierten Qualitätspro-
dukte aus dem Pfälzerwald und den Nord-
vogesen an. Dazu gehören Schinken,
Wurst, Fleisch von Lamm, Wild und Pferd,
Kuh- und Ziegenkäse sowie Essige, Säfte,
Biowein, Likör und Sekt genauso wie Obst
und Gemüse, Pilze, Marmelade und
Honig, Öl, Teigwaren und Kompott. Winzer
und Bierbrauer kredenzen zudem ein
vielfältiges Getränkeangebot. Die reiche
Produktpalette lädt ein zum Schauen,
Schmecken, Kaufen und Plauschen.
Kinder und Erwachsene sind zum Mitma-
chen am Kochbus eingeladen. Unter dem
Motto „Rheinland-Pfalz isst besser“ geht
es hier auf anschauliche und leckere
Weise um gesunde Ernährung. Auch das
Biosphärenreservat stellt ein eigenes Pro-
gramm für junge Marktbesucherinnen und
-besucher auf die Beine. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Biosphärenreservats
stehen zudem mit allerhand Informationen

Highlight bietet sich auch den Gästen der
Silvestervarieté-Show mit Sieben-Gang-
Menü. Neben ausgewählten Künstlern und
festlicher Atmosphäre erwartet den Besu-
cher ein großes und professionelles
Höhenfeuerwerk. Die After-Show-Party
mit Live-Musik lässt den letzten Abend des
Jahres zur ersten Nacht werden !  

Wine and Taste Festival
Karlsruhe 

Wein und Genuss sind wichtige Teile unse-
rer Kultur. Genuss macht am meisten
Spaß, wenn man ihn zusammen erlebt. Zu-
sammen zu genießen fördert den Aus-
tausch, erweitert den Horizont und inten-
siviert den Genuss. Deswegen möchte
das Wine and Taste Festival Menschen zu-
sammenbringen, die Spaß am Genuss
haben.
Das Festival findet im Oktober (26.10. bis
27.10.) zum zweiten Mal in Karls ruhe
statt. Die Besucher können dabei 200
Weine von 30 Weingütern verkosten! Zahl-
reiche oft junge Winzer beraten die Besu-
cher persönlich, ganz ungezwungen und
kompetent.

zu den Projekten bereit, mit denen das
Biosphärenreservat die nachhaltige Ent-
wicklung der Region fördert. Ganz gemüt-
lich lässt es sich nach Kirrweiler auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen,
zum Beispiel mit der Regionalbahn aus
der Richtung Landau oder Neustadt.
Ziel der deutsch-französischen Bio -
sphären-Bauernmärkte ist es, die Land-
wirtschaft in der Region zu stärken und
bei Einheimischen wie Gästen für den Kauf
von umweltschonend erzeugten Produk-
ten zu werben. Denn so können die Ver-
braucherinnen und Verbraucher direkt
dazu beitragen, dass die einzigartige Kul-
turlandschaft des Biosphärenreservats
erhalten bleibt und keine langen Trans-
portwege entstehen.
Weitere Informationen gibt es unter
www.pfaelzerwald.de/bauernmaerkte.
Die Biosphären-Bauernmärkte werden un-
terstützt durch das Land Rheinland-Pfalz.

10 Jahre Varieté
Baden-Baden im Rantastic
Das Jahr 2018 ist ein besonderes Jahr für
das Rantastic und seine Gäste! Zum 10.
Mal präsentiert der Geschäftsführer Jens
Dietrich in diesem Jahr die einzigartige
Varieté-Show in Baden-Baden und ver-
spricht zum Jubiläum ein ganz besonde-
res Erlebnis! Mit Frühstücks-Varieté, Din-
ner-Varieté-Show und großer Silvester -
show entführt das Rantastic seine Gäste
in eine Welt voll atemberaubender Akroba-
tik, urkomischer Clownerie und be -
eindruckendem Gaumenschmaus. Das
4-Gänge-Jubiläumsmenü kann mit einem
„Fleisch & Fisch“- sowie vegetarischem
Menü gewählt werden. 
Die Frühstücksvarieté-Show beinhaltet ein
reichhaltiges Frühstücksbuffet inklusive
Kaffee. Die Jubiläumsvarieté-Show kann
mit oder ohne Menü gebucht werden. In
diesem Fall können die Gäste vor Show-
beginn à la carte essen. Wer für Silvester
eine ganz besondere Location sucht, kann
das Jahr 2018 in der urigen Almhütte mit
reichhaltigem Buffet, DJ-Livemusik, Va-
rieté-Showeinlage und großem Höhenfeu-
erwerk ausklingen lassen. Ein besonderes200 Weine von 30 Weingütern – beim Wine and Taste Festival Karlsruhe.

Die moderne Ausrichtung und die urbane
Form dieser Wein- und Genuss-Messe wird
durch verschiedene Punkte spürbar, z.B.:
• Street Food-Trucks sorgen für das
leibliche Wohl

• Spannende Mini-Seminare sorgen für
Hintergrundwissen

• Lounge-Musik vom DJ im Hintergrund
sorgt für entspannte Atmosphäre

Einen Schwerpunkt bilden junge Winzerin-
nen und Winzer aus zahlreichen deut-
schen Anbaugebieten. Die Winzer der
„Generation Riesling“ machen mit viel
Enthusiasmus tolle Weine und verbinden
die oft lange Weinbautradition ihrer Fami-
lien mit ordentlich frischem Wind. Dane-
ben wird es aber auch spannende Ent-
deckungen aus anderen Weinbauländern
geben. So werden Freunde z.B. von Wei-
nen aus Südafrika oder Portugal ebenfalls
fündig.

Weinseminare – denn mehr Wissen
ist mehr Genuss
Wer sich zum Thema Wein weiterbilden
möchte, kommt beim Wine and Taste
Festival auch auf seine Kosten. In kompak-
ten „Mini-Seminaren“ kann man sich zu
verschiedenen Themen rund um den
edlen Rebensaft informieren.

Herzlich und herzhaft: Angebot auf dem deutsch-französischen Biosphären-
Bauernmarkt. Foto: Biosphärenreservat/Venus

■ Weitere Informationen unter
www.variete.rantastic.com
Tickets kann man dort sowie unter
www.rantastic-kleinkunst.de, direkt im
Rantastic in der Aschmattstraße 2,
76532 Baden-Baden, unter
www.reservix.de und an allen bekannten
Reservix-Vorverkaufsstellen erwerben

https://variete.rantastic.com
https://variete.rantastic.com
http://www.pfaelzerwald.de
http://www.wineandtaste.de
http://www.wineandtaste.de
http://www.karlsruhe-erleben.de
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Kastanientage
im Trifelsland

Einzigartig in Deutschland erstreckt sich
zwischen Pfälzerwald und Südlicher Wein-
straße ein breiter Streifen Esskastanien-
bäume. Deshalb dreht sich im Herbst in der
Südpfalz neben der Weinlese alles um die
„Keschde“, wie die Pfälzer ihre Esskas -
tanien nennen.
Vom 1. Oktober bis 15. November 2018
können während der Kastanientage in vie-
len Restaurants, Cafés und Weinstuben in
der Südpfalz Kastanienspezialitäten wie
Keschdesaumagen, Kastanienrollbraten
oder Kastanienparfait gekostet werden.
Eine Übersicht der Kastanienbetriebe im
Trifelsland gibt in der Broschüre „Alles
Leckere mit Keschde in der Südpfalz“, die
einen Vorgeschmack auf die „Kesch-
deköstlichkeiten“ während der Kastanien-
zeit liefert. Dieses Jahr bietet der Forst
auch spezielle Themenführungen rund um
die Kastanie an, am 6. und 7. Oktober ab
Annweiler am Trifels und am 8. Oktober ab
Leinsweiler. Außerdem können Gäste an
einer kulinarischen Kastanienführung in
Annweiler am Trifels teilnehmen. An ver-
schiedenen Genussstationen wird ein Kas -
tanienmenü angeboten, während der Gäs -
teführer über die Keschde und die Südpfalz
informiert.
Einen Überblick über die Kastanienvielfalt
bietet das Keschdefeschd. Dieses findet in

diesem Jahr am 6. und 7. Oktober in Ann-
weiler am Trifels statt. Verkaufsstände bie-
ten auf dem Kastanienmarkt Produkte aus
der Kastanie wie Kastanienhonig, Kas -
tanienmarmelade und Kastanienlikör an,
dazu auch Regionales wie Brot, Wild, Käse,
Obst und Schafsprodukte. Darüber hinaus
gibt es auf dem Markt Schmuck und andere
Accessoires. Die Festbe sucher kommen
vor allem kulinarisch ganz besonders auf
den „Kastaniengeschmack“. Aus und mit
Kastanien werden Suppe, Bratwurst, Sau-
magen, Flammkuchen, Knödel, Kuchen
und vieles mehr hergestellt. Die Kastanien
werden auch in flüssiger Form angeboten,
als Kastanienlikör oder -bier. Neben den
Kas tanien kann man auf dem Keschde -
feschd typische herbstliche Pfälzer Spezia-
litäten probieren, darunter natürlich Neuer
Wein, Zwiebelkuchen und Flammkuchen.
Die kulinarischen Stände sind an allen
Tagen von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Am Fest-
sonntag lädt auch die Innenstadt von Ann-
weiler zum verkaufsoffenen Sonntag von
12 bis 17 Uhr ein. 
Ein besonderes Ereignis ist die Krönung
der 15. Kastanienprinzessin für das Trifels-
land am 6. Oktober 2018 um 14 Uhr in Ann-
weiler am Trifels. Sie ist die erste und ein-
zige Kastanienprinzessin in Deutschland.
Um den Kastanienwald auf eigene Faust zu
entdecken, folgt man am besten dem über
60 km langen Wanderweg „Pälzer Kesch-
deweg“ durch das Biosphärenreservat

Pfälzerwald-Nordvogesen. Er führt den
Wanderer von dem Schuhdorf Hauenstein
über Annweiler am Trifels, Eschbach,
Frankweiler, Edenkoben, St. Martin und
das Hambacher Schloß nach Neustadt an
der Weinstraße. 
Weitere Information rund um die Kasta-
 nien in der Südpfalz finden sich unter
www.keschdeweg.de
■  Weitere Informationen: 
Büro für Tourismus
Annweiler am Trifels
Meßplatz 1
76855 Annweiler am Trifels
Telefon (0 63 46) 22 00
Telefax (0 63 46) 79 17 
eMail: info@trifelsland.de
www.trifelsland.de

19. Keschdemarkt
in Hauenstein

In Hauenstein dreht sich alles wieder um
die Kastanie. Die braune Herbstfrucht steht
im Mittelpunkt der Keschdewoche vom 15.
bis 21. Oktober 2018 und des Hääschdner
Keschdemarktes am 21. Oktober 2018
von 11 bis 18 Uhr auf dem Hauensteiner

Johann-Naab-Platz. Zeitgleich findet ein
verkaufsoffener Sonntag (13 bis 18 Uhr)
statt.
Der älteste Keschdemarkt der Pfalz hat
natürlich alles rund um die „Castanea sa -
tiva“, wie die „Pfälzer Keschde“ wissen-
schaftlich genannt wird, zu bieten. Der
Metzger offeriert Keschdesaumagen und
Keschdeworscht, frisch aus der Backstube
kommen Keschdebrot, Keschdeweck und
Keschdekuchen.

Herbstzeit –
Kastanienzeit

Feines aus der Pfälzer Kastanie

Keschdefeschd in Annweiler am Trifels – in diesem Jahr am 6. und 7. Oktober.

http://www.urlaubsregion-hauenstein.de
https://www.trifelsland.de
https://www.trifelsland.de
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Am Marktstand gibt es Keschdelikör,
Keschdegeist, Keschdesenf und der Kon-
ditor bietet süße Keschdepralinen an. Ein
besonderes Geschmackserlebnis sind die
Keschdesupp und Keschdepannekuche.
Das Rohprodukt „Keschde“ wird vom
Schweizer Kastanienexperten angeboten,
der diese direkt über der Holzkohlenglut
rös tet. 
Die feierliche Markteröffnung findet in die-
sem Jahr erstmalig durch den Bürgermeis -
ter Bernhard Rödig und die Keschdeprin-
zessin statt. Dazu spielt der Musikverein
Hauenstein.
Wer mehr über die Kastanie erfahren will,
der sollte an einer der drei Keschdewande-
rungen am 16., 18. und 19. Oktober teil-
nehmen (Anmeldung jeweils am Vortag bis
spätestens 12 Uhr). Auf diesen Wanderun-
gen zeigen Wanderführer den Teilnehmern
die besten Plätze zum Sammeln der Kasta-
nien. Neben einer Erkundungstour gibt es
bei diesen sachkundigen Führungen
zudem noch kleine Keschdeversuchungen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro pro
Person.
■  Weitere Informationen und
Anmeldungen für die Führungen: 
Tourist-Info Zentrum Pfälzerwald
Telefon (0 63 92) 92 333 80
www.urlaubsregion-hauenstein.de

„Weinmalig entschleunigen“
im Garten Eden

Die Kastanientage vom 1.Oktober bis 15.
November im Genussland Edenkoben
bieten neben kulinarischen Spezialitäten,
neuem Wein und dem Wein – und Kasta-
nienmarkt am 13. und 14. Oktober
auch eine ganz neue Art von Weinbergs-
führungen an: „Quality time – Quality wine“
hinter diesem Motto verbergen sich neue
Angebote, die dazu dienen, die gute Zeit,
die man in Edenkoben verbringen kann, be-
wusst, naturnah und mit allen Sinnen zu ge-
nießen. Mitten durchs Rebenmeer, am
Rande des Pfälzerwaldes, führen unsere
zertifizierten Gästeführerinnen zwischen
Edenkoben, Villa Ludwigshöhe, Weyher
und Burrweiler ihre Gäste immer wieder zu
spannenden Ausblicken, zu Genussstatio-
nen, zur inneren  Einkehr und am Ende zu
genussvollen Weinproben. Beim WineLife-
Balance werden Sie zusätzlich durch eine
Physiotherapeutin durch das Winzerjahr
mit Bewegungsübungen geführt. Lassen
Sie sich überraschen und entspannen und
entschleunigen Sie mit uns im Garten Eden.
■  Schnuppertermine und weitere Infos
auch zum Kastanienmarkt:
www.garten-eden-pfalz.de
oder Telefon (0 63 23) 95 92 22

Die Krönung der Keschdewoche: 19. Hauensteiner Keschdemarkt am 21.10.

19. Keschdemarkt
in Hauenstein
am Sonntag, 21. Oktober 2018  11-18 Uhr

Tourist-Info Zentrum Pfälzerwald
Telefon (0 63 92) 92 333 80
www.urlaubsregion-hauenstein.de

Keschdewanderungen

am 16., 18. und 19.

Oktober 2018

https://www.trifelsland.de
http://www.urlaubsregion-hauenstein.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.urlaubsregion-hauenstein.de
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Straußenwirtschaften
Es ist wieder soweit, die Straußenwirtschaf-

ten sind für einige Wochen geöffnet. Bei re-

gionalen Weinspezialitäten und deftiger

Hausmannskost genießen Einheimische und

Besucher von auswärts das süddeutsche Le-

bensgefühl mit allen Sinnen. Zahlreiche Be-

triebe hängen den Strauß an ihre Türe und

öffnen Tor sowie Wein für ihre Gäste. 

Straußenwirtschaften sind Urgesteine der

Weinkultur, sie sind heute wieder modern und

zugleich urig, bodenständig und irgendwie

auch hipp. In den saisonal geöffneten Stuben

schlüpfen die Winzer für einen Zeitraum von

bis zu vier Monaten in die Rolle des Gastwirts

und schenken ihre eigenen Weine aus. Abhän-

gig davon, in welcher der vielen Straußenwirt-

schaften der Gast sein Plätzchen gefunden

hat, steht vom einfachen Wein bis zum be-

sonderen Tropfen alles auf der Weinkarte. Ei-

nigkeit herrscht hingegen im Großen und

Ganzen bei den Speisen: Deftig und einfach

zubereitet, findet sich eine gute Auswahl: an-

gefangen bei Wurstsalat mit Käse über Bibi-

liskäs bis hin zu Flammkuchen. In dieser ge-

selligen Atmosphäre kommt auch der aus-

wärtige Gast schnell mit dem Straußenwirt

und den Leuten aus der Region in Kontakt.

Wird es voller auf der Bank, rückt man zu-

sammen. In der Regel werden in einem

„Straußen“ keine Reservierungen vorgenom-

men, sondern man

geht einfach vorbei.

Im Vorfeld ist es aber

wichtig, sich über die

Öffnungszeiten zu in-

formieren. Diese

schwanken zwi-

schen tageweise,

am Wochenende und

mehreren Wochen

am Stück. 

Straußenwirtschaften:
Wie sie wurden, was sie heute sind
Der Legende nach erlaubte Kaiser Karl der

Große in einem Erlass aus dem Jahre 812

Winzern den Betrieb von „Kranzwirtschaf-

ten“. Also Gasthäuser, die durch einen aus-

gehängten Kranz aus Reben oder Efeu kennt-

lich gemacht wurden. Mehr als 1200 Jahre

später wurde aus dem Kranz ein Strauß, man-

cherorts auch ein Besen. Wie viele Straußen-

wirtschaften es in Deutschland gibt, lässt

sich nicht genau sagen. Grund dafür ist die

sogenannte Besenverordnung, sie räumt den

Straußen- oder Besenwirtschaften Freiheiten

ein. Allerdings müssen die Ausschankstuben

auch spezielle Auflagen erfüllen: So ist eine

Straußenwirtschaft kein traditioneller Gast-

stättenbetrieb und sollte in der Regel nicht

mehr als 40 Sitzplätze haben. Die Bewirtung

muss in unmittelbarer Nähe zum Hof erfolgen

und die angebotenen Speisen sind einfache

Hausmannskost. Zudem muss ein solcher

Ausschank etwa zwei Wochen vor Öffnung

bei den Behörden gemeldet werden. Für die

Dauer von bis zu vier Monaten werden dann

die Gäste bewirtet.          Foto: Nägelsförst

von Do, 11.10. bis Di, 30.10.2018
Kerwe-Montag,29.10.18 geöffnetSaueressenmit Bratkartoffenund Salat

Wildgerichte
ab 28.10.solange Vorrat reicht

http://www.weingut-czech.de


Unsere
Sonderteile
im November

Feste&Feiern

Weihnachten

● Restaurantvorstellungen
● Die besten Locations
● Feste-Planung
● Partyservice

● Weihnachtsmärkte
aus Karlsruhe und der Region

● Weihnachts-Events
● Geschenk-Tipps

Anzeigen- und
Redaktionsschluss:
19. Oktober 2018
Info-Telefon:
0177/408 47 78

W E I N E V E N T S  I N  B A D E N / P F A L Z
B A D E N
Badische Bergstraße
bis 30.10.    Heidelberger Herbst
                    Heidelberg
13.-14.10.    Weinmeile
                    Weinheim

Bodensee
23.11.           Schokolade & Wein
                    Hagnau

Breisgau
3.10.            Kaiserbergfest
                    Ettenheim
6.-7.10.        Winzerfest
                    Oberschopfheim

Kaiserstuhl-Tuniberg
3.-4.10.        Herbst- und Bergteufelhock
                    Oberbergen
5.-7.10.        Weinwochenende
                    Achkarren
20.-21.10.    Herbstweinfest
                    Königschaffhausen
27.-28.10.    Herbstwein- und Erntedankfest
                    Ihringen
27.-28.10.    Herbstweinfest
                    Jechtingen
9.-10.11.       Fackel-Weinwanderung
                    Achkarren

Kraichgau
3.10.             Königswein-Probe
                    Sternenfels
6.-7.10.10.   Kelterbesen
                    Brackenheim

7.10.             Brot und Wein
                    Besigheim
13.10.-4.11.  Herbstbesen
                    Vaihingen/Enz
14.10.           Dürrmenzer Herbstmarkt
                    Mühlacker
19.-20.10.    Oktoberfest
                    Gondelsheim
21.10.           Kirbe in der Kelter
                    Sachsenheim
21.10.           Weinwanderung
                    Östringen
27.-29.10.    Schwarzriesling-Kerwe
                    Kürnbach
31.10.-1.11.  Wein goes Party
                    Östringen-Tiefenbach

Ortenau
bis 1.10.      Ortenauer Weinfest
                    Offenburg
3.-4.10.        Kulinarischer Weinwandertag
                    Bühlertal
5.-7.10.        Wein- und Erntedankfest
                    Sasbachwalden

Tauberfranken
bis 1.10.      Weinberge-Genusswanderung
                    Beckstein
27.-28.10.    Weinfest
                    Gerlachsheim

P F A L Z
bis 3.10.      Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
bis 15.10.    Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt
                    2.10. Nacht der offenen

Keller
Landau

2.-15.10. Deutsches Weinlese-
fest
Neustadt

2.-15.10. w.i.n.e.FESTival
Neustadt

3.10. Historische Weinlese
„Anno dazumal“
St. Martin

3.10. Trauben und Wein
am Römerweg
Kirrweiler

3.-7.10. Weinfest
Dierbach

5.-6.10. Tage der offenen
Weinkeller
Impfingen

12.-14.10. Fest des Feder-
weißen
Pleisweiler-Oberhofen

13.-14.10. Wein- und Kasta-
niengenussmarkt
Edenkoben

14.10. Winzerfestumzug
Neustadt

18.-21.10. Fest des Feder-
weißen
Landau

19.-22.10. Bockenheimer
Winzerfest
Bockenheim

20.-21.10. Herbschdwächel-
feschd
Heuchelheim-Klingen

2.-4.11. Martinus-Weinfest
St. Martin

11.11. Stutzenfest
Weisenheim am Berg

8.-9.12. Birkweiler
Weinwinter
Birkweiler

http://www.wineandtaste.de
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offerta – Die Einkaufs- und Erlebnismesse für die ganze Familie:

Einkaufsparadies
Vom 27.10. bis 4.11. 2018 verwandelt sich die Messe Karlsruhe in ein Einkaufsparadies

mit breitgefächertem Ausstellungsspektrum, Aktivitäten und Events für Groß und Klein.

An neun Tagen präsentiert die offerta
über 830 Aussteller in den Karlsruher
Messehallen: Freizeit & Mobilität

(Halle 1) zeigt die Ausflugsziele und Freizei-
taktivitäten in der Region sowie neue Auto-
und Fahrradmodelle. Neu ist die Aktions-
fläche erlebbare e-Mobilität. Bauen & Infor-
mieren (Halle 2) richtet sich an alle, die ein
Haus (um)bauen oder ihr Zuhause renovie-
ren. Leben & Wohnen (Halle 3) umfasst die
Themen Gesundheit, Mode und Wohnen. Ein-
kauf & Genuss (dm-arena) stellt Neues für den
Haushalt, regionale Produkte und spezielle
Angebote für Frauen vor. Im offerta Winter-
land (Atrium) warten, neben der Langlaufloipe
und den zahlreichen rustikalen Holzhütten mit
gastronomischem Angebot, eine Eislaufbahn
sowie eine neue, sportliche Attraktion auf die
offerta-Besucher: Mit Fatbikes kann ein
wackeliger Parcours aus Holzstämmen und
-hindernissen bewältigt werden.

Thementage und Events
Die Thementage der offerta locken mit spe-
ziellen Programmpunkten und Aktionen: Am
Dienstag (30. Oktober) ist der BNN-Familien-
tag, an dem unter anderem Günter Kasten-
frosch vom Tigerentenclub als Highlight auf
der Hauptbühne auftritt. Der Freundinnentag
folgt am Mittwoch (31. Oktober) mit speziel-
len Angeboten und Schnäppchen für einen

ausgelassenen Shoppingtag mit der besten
Freundin. Als abendliches Highlight am
Freundinnentag finden die Wahlen von Miss
und Mister Baden-Württemberg 2019 auf der
offerta Hauptbühne statt (ab 17.30 Uhr). An
diesem Tag ist die Aktionshalle bis 21 Uhr
geöffnet.
Erstmals wird am Freitagabend (2. Novem-
ber) ein musikalischer Abend, organisiert von
dem Musikhaus Schlaile in Karlsruhe, statt-

finden. Der „Schlaile Kulturabend Nr. 5“ hält
von 17 bis 19.30 Uhr klassische Klänge für
die offerta- Besucher bereit. Am Samstag
(3. November) steigt das große Finale des of-
ferta Music Awards, präsentiert von die neue
welle, bei dem die Gewinner der drei Vorrun-
den (27. und 28. Oktober sowie 1. Novem-
ber, jeweils 16.30 bis 18 Uhr) gegeneinander
antreten. Direkt im Anschluss geht es in der
Aktionshalle nahtlos in die offerta Party (bis
23 Uhr) über, bei der die Coverband Sound -
affair für gute Stimmung sorgt.

Von Bier bis Backwaren
In diesem Jahr wird es in der dm-arena, die
sich den Themen Einkauf & Genuss widmet,

erstmals zwei wechselnde Sonderschauen
geben. Den Anfang macht am ersten offerta-
Wochenende (27. und 28.10.) die Sonder-
schau Backen & Naschen, die mit zahlreichen
Backutensilien und Leckereien das Herz von
Backfans und Naschkatzen höherschlagen
lässt. Vom Donnerstag (1.11.) bis zum Ende
der offerta am Sonntag (4.11.) vereint die
Sonderschau Craft Bier zahlreiche Mikro -
brauereien in der dm-arena und bietet dem
handwerklich und mit viel Liebe gebrauten
Hopfengetränk eine perfekte Plattform.

Weitere Infos unter www.offerta.info
www.facebook.com/offerta.messe

FOTOS: © KMK/Jürgen Rösner

https://www.offerta.info
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den Künstlern aus insgesamt 7 Nationen
auch Gemälde, Kunstwerke, Designobjek-
te und Edles für Zuhause. Der Besuch des
handmade Kreativmarktes bietet – wie
auch seine erfolgreichen Vorgänger in an-
deren Städten – nicht nur das bewusste
Konsumieren individueller Einzelstücke
statt der üblichen Massenware, sondern
auch ein unterhaltsames Verweilen in
einem kreativen und künstlerischem Am-
biente und die Möglichkeit zum Austausch
mit Künstlern, Handwerkern, Designern
und Kulturschaffenden.
Kulinarische Leckereien aus Frankreich,
Italien, Österreich und natürlich Deutsch-
land runden das Angebot ab. Stärken kann
man sich zwischendurch mit Streetfood-
spezialitäten, Snacks oder Eis, sowie Kaf-
fee und Kuchen.

Schätzung antiker Schmuckstücke
Ein – abgesehen vom Eintrittsgeld – kos -
tenloser Service wird jenen Messebesu-
chern geboten, die wissen möchten, wie
viel ein Erbstück aus dem eigenen Besitz
wie beispielsweise Uromas handgefertig-
te Halskette oder eine alte Taschenuhr
aus dem 19. Jahrhundert denn nun wert
ist. Wer den Wert seiner Privatschätze von
einem Diamantgutachter taxieren lassen
möchte, kann ihn in der „Schätzstunde“
am Samstag von 11-18 Uhr von einem
ausgewiesenem Experten für alten
Schmuck, Armband- und Taschenuhren
schätzen lassen. Natürlich kann das unge-
liebte Erbstück direkt vor Ort veräußert
werden – vielleicht, um auf dem Kreativ-
markt etwas Schöneres zu ergattern.
■ Veranstaltungsinfos:
Festhalle Wörth am Rhein
Marktstraße 11
kostenlose Parkplätze bei der Halle
Öffnungszeiten:
Sa  20.10.   11 - 18 Uhr
So  21.10.   11 - 17 Uhr
Eintritt: 3,50 Euro für Erwachsene,
Senioren, Studenten, Azubis,
Schwerbehinderte und Schüler ab 14
Jahren 3 Euro, Kinder bis 13 Jahren
haben freien Eintritt
S-Bahn / Bus: Haltestelle Wörth Rathaus
direkt bei der Festhalle

Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle

Nach großem Erfolg wird auch in diesem
Herbst wieder der Kunst & Genuss-Markt
in der Verbandsgemeindeverwaltung „An-
häuser Mühle“ in Monsheim/Südlicher

Wonnegau stattfinden. Dort finden die Be-
sucher Außergewöhnliches und Ge-
brauchskunst, um das Leben zu Hause zu
verschönern. Es präsentieren sich wieder
über 100 Aussteller aus den verschiedens -
ten Kunstbereichen: Keramikkunst, Holz-
skulpturen, Papierkunst, Modedesign,
Metallkunst sowie Glaskunst u.v.m. gibt
es zu sehen und kann direkt beim Künstler
gekauft werden. Finden Sie Schmücken-
des für Mensch, Haus und Garten. Oder
suchen Sie schon das besondere Ge-
schenk in Hinblick auf Weihnachten, dann
sind sie hier genau richtig.

2. Süd-West handmade,
design und Kreativmarkt

Nach dem großen Erfolg der Erstveran-
staltung im Jahr 2017 wurde für die
2. Süd-West handmade die Ausstellungs-
fläche vergrößert und bietet nun Platz für
eine größere Zahl an Anbietern. So wird
die Festhalle in Wörth an den zwei Tagen
Samstag, Sonntag 20./21. Oktober
2018 zum Platz für handgemachtes, un-
abhängiges Design, originelle Ideen und
zum Treffpunkt für alle, die mit ihrer
(Hand)-Arbeit neue Wege gehen und Alter-
nativen zum Mainstream und Massenware
bieten bzw. suchen.
Passend zum Herbstanfang bringen über
100 Aussteller die neuesten Kreativtrends
für den Herbst/Winter 2018/19 mit. Auch
der Bereich Patchwork, Mode, Stoffe und
Wolle präsentiert die neuesten Kollektio-
nen. Designer/Innen bringen ihre aktuells -
ten Kollektionen mit nach Wörth und die
Labels zeigen ihre Unikate handmade in
Germany.
Am Samstag von 11-18 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr können sich die Be-
sucher in der Festhalle inspirieren lassen
und Ideen, neue Trends, die passenden
Techniken kennenlernen und das nötige
Material dazu gleich erwerben. Es muss
aber nicht immer das Neueste sein. So
gibt es am Stand von Reinhold Jakob aus
Bürstadt eine Riesenauswahl an antiken
Knöpfen und Perlen aus Böhmen. Gerade
(Jung-)Designer/innen umlagern schon in
den frühen Morgenstunden die Unikate.
Den passenden antiken Modeschmuck
kann frau natürlich gleich dazu erwerben.
Magicbeads aus den Niederlanden lässt
das „Perlenherz“ höher schlagen. Eine
Riesenauswahl an Perlen, Steinen, Strass
und Zubehör lässt keine Wünsche offen.
Aus Frankfurt bringt die Firma Cutand -
square Patchworkstoffe und Zubehör mit.
Die Auswahl an Material für Patchworklieb-
haber kennt keine Grenzen. An weiteren
Ständen gibt es auch Stoffe, handgefärb-
te Wolle und Nähzubehör. Auch der Be-
reich Bastelzubehör präsentiert einiges.
Das S’Ideenstüble aus Kirchheim zeigt an
ihrem Messestand Bastelbedarf, Papiere,
3D Bogen, Sticker, Stanzer, Werkzeuge
und mehr. Bei Ichwillstempeln.de gibt es
Workhops zum Thema Stempeln und
Tanja Obernosterer aus Öhringen bringt
Papiere, Bastelsets und natürlich Stempel
mit. Aussteller aus den Niederlanden prä-
sentieren die neuesten Trend aus Europa
und Übersee. Natürlich gibt es bei Dutzen-

Die neuesten Trends der Handarbeit bei der 2. Süd-West handmade in Wörth.

Monsheim ist eine Ortsgemeinde im süd-
lichen Wonnegau in Rheinhessen, 13 km
westlich von Worms, ab Bahnhof Mons-
heim ist der Weg zur Anhäuser Mühle aus-
geschildert.  
■ 20. Oktober 2018 13 - 18 Uhr
21. Oktober 2018 11 - 18 Uhr
Anhäuser Mühle
Alzeyer Straße 15, 67590 Monsheim
Alle Informationen unter
www.mika-kunst.jimdo.com
Nächster Termin: 6.-7. April 2019

Bitte reservieren Sie
rechtzeitig für Ihre

Betriebs- und
Weihnachtsfeier

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 12 -14.30 Uhr

und 17.30 -22 Uhr 
Küchenschluss 21.30 Uhr

Samstag, Sonntag
und Feiertag Ruhetag

Restaurant La Prima
by Jörg Hammer

Hans-Thoma-Straße 3
76133 Karlsruhe

www.laprima-ka.de
Telefon 0721/66983472
info@laprima-ka.de

http://www.besitos.de/karlsruhe
https://www.laprima-ka.de
http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.kunstundkreativmarkt.de
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Entspannen und durchatmen
in der Salzgrotte Karlsruhe

Sie müssen nicht ans Tote Meer fahren
oder in einen Stollen tief im Berg, um das
zu erleben, worum sich Ihr Wunsch nach
Entschleunigung und relaxtem Durchat-
men sehnt. Wer zu uns kommt, spürt den
angenehmen Geschmack von Salz auf
den Lippen und die spürbare Balance der
losgelösten Zufriedenheit im Inneren.
Erleben Sie in der Salzgrotte Karlsruhe
die Harmonie von Alltag und Kurzerho-
lung umgeben von ca. 13 Tonnen Salz!
Eine Sitzung in der Grotte dauert 45 Mi-
nuten und kostet für eine erwachsene
Person nur 11 Euro. Wer eine Mehrfach-
karte kauft, zahlt pro Besuch weniger. Er-
wachsene mit Schwerbehinderung zah-
len für die Einzelkarte 9,50 Euro und Kin-
der 6,50 Euro. Um 16 Uhr gibt es extra
Kindersitzungen. Sie gehören zu den
meistbesuchten Sitzungen. Bis zu zwei
Kinder unter 6 Jahren gehen kostenfrei
mit einem vollzahlenden Erwachsenen in
die Salzgrotte. Ab 6 Jahren kostet der
Eintritt 8 Euro.
Die heilende Wirkung einer Salzgrotte gilt
in Deutschland offiziell als nicht nachge-
wiesen und die Aufenthaltskosten wer-
den von den Krankenkassen leider nicht
übernommen. Dabei wird ein Aufenthalt
am Meer ohne Probleme als heilend von
der offiziellen Medizin anerkannt. Trotz-
dem spüren bzw. sehen viele Menschen
die positive Wirkung bei sich oder bei ei-
genen Kindern und kommen regelmäßig
in die Grotte. Besonders in der kalten Jah-
reszeit, wenn die Erkältungen in An-
marsch sind oder in den allergieintensi-
ven warmen Monaten schätzen die Salz-
grottenbesucher die Möglichkeit, mal
richtig durchzuatmen. Für manche Per-
sonen – meis tens sind das Senioren – ist
die Salzgrotte zu einem festen Bestand-
teil des Lebens geworden. 
In den Räumlichkeiten der Salzgrotte be-
finden sich ein Kosmetikstudio inklusive
Fußpflege sowie zwei Massagestudios.
Vergünstigte Wohlfühlpakete, bestehend
aus einer kosmetischen Behandlung
oder Massage + Sitzung in der Salzgrot-
te + ein Kännchen Tee, machen einen
Ausflug zu uns zu einem erholsamen Kur-
zurlaub. Regelmäßig werden Sonderver-
anstaltungen in der Salzgrotte angebo-
ten. Dazu zählen: Yoga, Phantasiereise,
Meditative Entspannung, Klangreise und
Krimihörbuch-Lesungen. Gerne machen
wir Sitzungen in der Grotte oder Sonder-
veranstaltungen für geschlossene Grup-

pen. Regelmäßig finden bei uns die Ge-
sundheitsvorträge statt. Unser Konfe-
renzraum kann für externe Seminare
oder Tagungen genutzt werden.
Die Salzgrotte beherbergt auch einen
Salzshop, wo verschiedene Natursalze,
Salzlampen, Salz-Teelichter zu finden
sind. Auch verschiedene, meistens natür-
liche Kosmetikprodukte sowie das vita-
minreiche Saftkonzentrat LaVita führen
wir im Programm. Einen besonderen
Platz nehmen die Medizin- und Kosmetik-
Produkte der Marke „Sivash“ in unserem
Shop ein, die ihren Ursprung in dem ein-
zigartigen Salzsee Siwasch haben. Unse-
re „Sivash“-Heilerde wurde von einem
Psoriatiker bekannt gemacht und hilft
sehr gut nicht nur bei Hautproblemen wie
Schuppenflechte, Neurodermitis oder
Akne, sondern auch bei Rheuma und an-
deren Gelenk- und Rückenschmerzen.
Die Heil erde hat auch eine ausgeprägte
entspannende und hautstraffende Wir-
kung.
Unsere freundliche-sympathische „Sin-
nes-Oase“ finden Sie in Grötzingen, 9 km
von Karlsruhe-Stadtmitte entfernt. Viele
kostenfreie Parkplätze befinden sich di-
rekt vor der Tür. Dank der nur 10-minüti-
gen Entfernung zu Fuß vom Bahnhof
Grötzingen sind wir auch mit öffentlichen
Verkehrsmitteln gut zu erreichen.
Die Salzgrottensitzungen sowie Kombi-
Wellnesspakete mit einer kosmetischen
Behandlung, Fußpflege oder Massage
werden gerne als Geschenkgutscheine
erworben. Gerade zur Weihnachtszeit
sind unsere Geschenkgutscheine sehr
beliebt.  
■ Salzgrotte Karlsruhe
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Telefon (07 21) 49 97 36 88
www.salzgrotte-karlsruhe.info
eMail: info@salzgrotte-karlsruhe.info

In der Salzgrotte Karlsruhe erlebt man die Harmonie von Alltag und Erholung.

http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.rappsodie.info
http://www.palais-thermal.de
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Palais Thermal-
Geschenkgutscheine

Die Tage werden kürzer, die Winterzeit
naht unaufhaltsam und in den Geschäften
haben längst die Adventskugeln Einzug
gehalten. Alljährlich stellt sich die Frage,
ein schönes, anspruchsvolles, ausgefalle-
nes und besonderes Weihnachtsge-
schenk zu finden. Hand aufs Herz: Wie oft
haben Sie schon in letzter Sekunde irgend-
eine Notlösung gefunden, mit der Sie nur
bedingt glücklich waren?
Deshalb unser Geschenk-Tipp: Über ein
fürstliches Bade- und Saunaerlebnis freut
sich beinahe jede(r) und ein Gutschein
über eine Wellness-Anwendung bedeutet:
ein ganz persönliches Geschenk für ein
ganz persönliches Erlebnis. 
Um Ihnen die Qual der Wahl ein bisschen
zu erleichtern, werfen Sie ruhig einen Blick

auf die  vielfältigen Geschenkvarianten im
Shop auf www.palais-thermal.de: Wie
wäre es mit einem Eintritt ins Palais Ther-
mal, der sinnlich schönen Sauna- und
Wellnesstherme in Bad Wildbad mit ihren
einzigartigen nostalgischen orientali-
schen Baderäumen und der edlen Well -
ness- und Saunalandschaft? In dieser mär-
chenhaften Fantasie aus Orient und Okzi-
dent werden  pflegende Creme- und Ölbä-
der und eine Vielzahl an verschiedenen
Massagen angeboten. Die Gutscheine
werden auf Wunsch in einer hübschen Ge-
schenkbox versandt oder können auch
selbst ausgedruckt werden.
■ Weitere Informationen:
Palais Thermal, 75323  Bad Wildbad
Telefon (0 70 81) 303-0
Telefax (0 70 81) 303-100
eMail: info@palais-thermal.de
www.palais-thermal.de

Mit diesen Tipps erhalten
Sie Ihre Urlaubsbräune

Kennen Sie das auch? Man kommt mit
einer wunderschönen und natürlichen
Bräune aus dem Urlaub, doch schon nach
wenigen Tagen fühlt man sich wieder
blass und fragt sich, wo die Farbe geblie-
ben ist.
Tatsächlich ist es ganz normal, dass die
Urlaubsbräune nicht so lange hält. Wir
haben ein paar Tipps zusammengestellt,
die Ihnen helfen, Ihre Bräune bis in den
Herbst zu retten.

● Solarienbesuche: Einmal pro Woche für
wenige Minuten aufs Solarium und Ihre Ur-
laubsbräune bleibt Ihnen garantiert erhal-
ten.

● Feuchtigkeitspflege: Hier lautet das
Motto Cremen, cremen, cremen! Frisch
gebräunte Haut ist besonders pflegebe-
dürftig. Verwenden Sie Pflegeprodukte
mit Aloe Vera – der Garant für einen fri-
schen Teint.

● Peeling: Durch das Entfernen kleiner
Hautschüppchen wirkt Ihre Haut strahlen-
der.

● Lange und heiße Duschbäder meiden:
Sie bringen den pH-Wert der Haut aus dem
Lot. Besser sind kurze Duschbäder mit
pH-neutralen und feuchtigkeitsspenden-
den Pflegeprodukten wie Kokosnussöl.

● Anti-Aging aus der Natur: Bäder aus
pflanzlichen Produkten verschaffen son-
nenstrapazierter Haut die nötige Regene-
ration.

● Pflege von innen: Eine ausgewogene, vi-
taminreiche Ernährung unterstützt die
Schönheit Ihrer Haut. Greifen Sie reichlich
zu buntem Obst und Gemüse!
Viele weitere Tipps für ein jugendliches
und vitales Aussehen, wie frisch aus dem
Urlaub, erhalten Sie in unseren Studios in
Karlsruhe und Ettlingen (Adressen siehe
unten).

■ Sonnenstudio Sun & Fun
Veilchenstraße 1 
76131 Karlsruhe 
Telefon (07 21) 62 20 29
www.sunundfun-karlsruhe.de

No. 1 Sun & Beauty Studio
76275 Ettlingen, Im Ferning 4
Telefon (0 72 43) 94 54 76
www.beste-sonne.de

Bräune auch nach dem Urlaub: Das No. 1 Sun & Beauty Studio in Ettlingen.

http://www.siebentaelertherme.de
https://www.beste-sonne.de
http://www.palais-thermal.de
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Das GruselErlebnis
bis Mitternacht
in der Siebentäler Therme

Liebevoll durchdachte Attraktionen ma-
chen das GruselEvent am 26. Oktober
wieder zu einem echten Highlight. Der
große Badebereich, sowie der Well -

nessBereich der Siebentäler Therme ver-
wandeln sich am Freitag des 26. Oktobers
in eine unheimliche Bade- und Wellness -
Landschaft: Gegen Abend startet hier
eine ganz besondere lange Nacht – unter
anderem mit gespenstischen Aufgüssen,
schauriger Atmosphäre und einem pas-
senden Grusel-Film auf der Großleinwand.
Natürlich bietet das Thermenteam auch
passend zum Thema gruselig aussehen-
de Köstlichkeiten an.
Alle Gruselliebhaber ab 12 Jahren sind
herzlich dazu eingeladen, sich auf beque-
men Schwimmsesseln der Therme im
Wasser treiben zu lassen, dabei die schau-
rig-schönen Halloween-Dekorationen zu
genießen und bei „Dracula Untold“ (FSK
12) sich so richtig „fürchterlich“ zu ent-
spannen.

Losgehen soll der ganze GruselZauber
am Freitag, den 26.10.2018 gegen 20
Uhr, Schüler und Studenten zahlen nur den
halben Eintrittspreis. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Termine für Anwen-
dungen bitte unter der Telefonnummer
(0 70 83) 92 59-0 vereinbaren.
Neben dem GruselEvent sollte man sich
unbedingt auch zwei Veranstaltungs-High-
lights im November notieren:

meisten Urlauber die wichtigsten Erho-
lungsfaktoren. Dies nannten 78 sowie 67
Prozent der Befragten. Positiv wirkte sich
für viele auch ein Ortswechsel aus (66 Pro-
zent) sowie Zeit für sich selbst zu haben
(65 Prozent). 59 Prozent genossen den
Wegfall der Arbeitsbelastung. Jeder Vier-
te verzichtete aufs Handy oder das Inter-
net. Besonders gut erholten sich in die-
sem Jahr Urlauber aus Norddeutschland
und Baden-Württemberg. Jeweils 93 Pro-
zent gaben bei der Befragung an, sich in
den Ferien sehr gut oder gut erholt zu
haben. Im Norden haben sich nur sechs
Prozent weniger gut oder überhaupt nicht
erholt. Zum Vergleich: In Bayern sagten
das 13 Prozent.
Der mit Abstand häufigste Grund für eine
fehlende Erholung war nicht abschalten zu
können (40 Prozent). 14 Prozent hatten
Stress mit der Familie. Neun Prozent
waren vom Urlaubsort, der Unterkunft
oder der Verpflegung enttäuscht oder hat
sich darüber geärgert. Jeder Achte muss -
te im Urlaub über das Handy erreichbar
sein und konnte sich deshalb nicht gut er-
holen.
„Wer ständig auf sein Smartphone schaut,
unterbricht Erholungsphasen und kann die
freien Tage nicht wirklich genießen“, be-
stätigt DAK-Psychologin Theresa Staden.
„Handyfreie Zeiten sind aber wichtig, um
den eigenen Akku wieder aufzuladen und
leistungsfähig für den Alltag zu sein.“ Vor
allem Urlauber im Alter von 30 bis 44 Jah-
ren haben sich laut Umfrage weniger gut
oder überhaupt nicht erholt: 17 Prozent
gaben dies an.
Laut DAK-Befragung erkrankten oder ver-
letzten sich im Sommer 2018 sechs Pro-
zent der Urlauber – das sind etwas mehr
als im vergangenen Jahr. Mit 15 Prozent
betraf dies vor allem junge Menschen zwi-
schen 14 und 29 Jahren. Insgesamt litten
die meisten Erkrankten in den Ferien an
einer Erkältung (41 Prozent). 31 Prozent
hatten einen Unfall oder Sturz, etwa jede
Siebte einen Magen-Darm-Infekt. Regional
betrachtet  gab  es  besonders  viele Er-
krankte im Südwesten Deutschlands (elf
Prozent), am wenigsten in den östlichen
Bundesländern (zwei Prozent).

Textil-Frei-Zeit
Ohne Stoff: Wenn in der Siebentäler Ther-
me textilfrei geplanscht und entspannt
wird, ist wieder Nackt-BadeZeit. Dieses
Jahr kann noch einmal von 19 bis 22 Uhr
ohne Badebekleidung in der wohligen
Wärme des Mineralwassers gebadet und
entspannt werden: am 9. November
2018. Das textilfreie ErlebnisEvent ist im
Eintrittspreis integriert.

Black-Friday-Aktion in der Therme
Am Freitag, den 23. November 2018 wird
es in der Siebentäler Therme zahlreiche
Megaschnäppchen geben. Diee Black-Fri-
day-Aktion steht dann  auf dem Programm
und sorgt für satte Rabatte und staunende
Gesichter. Wie wäre es an diesem Freitag
mit einem Peeling? Oder darf es vielleicht
eine Massage sein?
■ Weitere Informationen:
Siebentäler Therme
Schweizer Wiese 9
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 92 59-0
www.siebentaelertherme.de
www.facebook.com/SiebentaelerTherme

Die Deutschen erholen sich
gut in den Sommerferien

Sonne, Familie und kein Stress: Die große
Mehrheit der Deutschen konnte die Ferien
richtig genießen. Neun von zehn Urlau-
bern erholten sich in den vergangenen Wo-
chen gut oder sehr gut. Allerdings wurden
in diesem Sommer besonders viele junge
Leute krank – fast jeder siebte von ihnen.
Insgesamt hatten nur sechs Prozent der
Urlauber gesundheitliche Probleme. Das
zeigt der Urlaubsreport 2018 der DAK-Ge-
sundheit, eine repräsentative Forsa-Um-
frage im Auftrag der Krankenkasse. Wei-
teres Ergebnis: Vor allem Menschen in
Norddeutschland und Baden-Württem-
berg haben die Ferien genossen.
Laut DAK-Umfrage waren Sonne und
Natur sowie Zeit mit der Familie für die

Die Mehrheit der Deutschen nutzte die Fe-
rien auch, um etwas  für die Gesundheit
zu tun. 63 Prozent achteten auf Bewe-
gung, Sport oder Fitnesstraining. 59 Pro-
zent haben gezielt Stress reduziert. Jeder
Zweite hat viel geschlafen. Es folgten ge-
sunde Ernährung (48 Prozent) und Well -
nessanwendungen (15 Prozent). Nur acht
Prozent der Urlauber gaben an, nichts
Spezielles für die Gesundheit getan zu
haben.

http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
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Wer schon einmal im Urlaub in einem
Whirlpool (auch Jacuzzi) genannt ge-
sessen hat, der weiß um die ent-

spannende Energie des warmen Wassers. Es
ist einfacher, sich diese Wellness-Oase nach
Hause in den eigenen Garten oder auf die Ter-
rasse zu holen, als man sich denkt.

Wo ist die schönste Wellness-Oase? Auf diese
Frage antworten Besitzer eines HotSpring®

Whirlpools: fünf Schritte entfernt, direkt vor
der Terrassentür. Denn diese hochwertigen
Spas sind vollkommen wetterfest und kön-
nen ganzjährig im Freien im Garten, auf der
Terrasse oder im Haus benutzt werden.

HotSpring®Whirlpools sind eine feine Sache,
die Spaß macht und sich richtig lohnt, wenn
man regelmäßig etwas für Fitness, Gesund-
heit und Lebensfreunde tun möchte. Der ei-
gene Spa wird nun zum ganz privaten, fami-
liären Vergnügen. Ob allein oder mit bis zu
acht Personen kann man sich jederzeit und
unbeschwert so lange umsprudeln lassen,
wie man mag – egal, ob mitten in der Nacht,
im Sommer oder im Winter!

Schnell installiert – gut investiert
Der Aufbau ist einfach: bauliche Maßnahmen
sind nicht erforderlich. Der Whirlpool wird in
einem Stück an seinen Platz in Ihrem Garten
gestellt, mit Wasser befüllt und an den Strom
angeschlossen (230 V). Die Vollisolierung
und die hochwertige Abdeckung halten die
Wärme im System, so dass der Whirlpool für
Sie jederzeit die richtige Badetemperatur
hat, Tag und Nacht. Ein ausgeklügeltes Was-
serfiltersystem hält das Wasser frisch und
sauber. Ein Wasserwechsel ist nur 3 – 4 x im
Jahr notwendig. HotSpring® Whirlpools sind
„Portable Spas“. Ist das Wasser abgelassen
und der Strom abgenommen kann der Whirl -
pool jederzeit an einen anderen Ort verbracht
werden.

Mit verbrauchsarmen (und leisen!) Pumpen
und Filtern, einer perfekten Isolierung rund -
um und einer hochisolierenden Abdeckung
bleiben auch die Stromkosten sehr niedrig.
Das macht HotSpring®-Modelle zu einer lang-
fristig wohltuenden, günstigen Investition in
die eigene Gesundheit und einen modernen
Lebensstil.

Damit der neue Whirlpool zur ganz persönli-
chen Wellness-Oase wird, ist nun nur noch zu
entscheiden, welcher  der HotSpring®Model-
le für Sie der richtige ist. Soll er für zwei oder
mehr Personen Platz bieten? Rechteckig,
rund oder dreieckig? Die verschiedenen Far-
ben von Wannen und Außenverkleidung kön-
nen nach Farbwunsch kombiniert werden. Ihr
Whirlpool wird nach Ihren Wünschen in den
USA hergestellt.

Jeder Whirlpool aus der HotSpring®-Serie
lässt sich optional mit dem ACE™ Salzwas-
serdesinfektionssystem ausstatten. Auch die
Installation eines Bluetooth Soundsystems
für Musik direkt vom Smartphone und/oder
TV-Systems ist möglich. Die HotSpring® Aus-
stellungen halten eine große Auswahl parat.
Probebaden wird empfohlen.

Seien Sie inspiriert, die eigene Fitness zu stei-
gern; gesundes Relaxen und komfortabler
Genuss stehen dem nicht entgegen. Hot-
Spring® bietet bundesweit die Gelegenheit,
moderne, leistungsfähige Whirlpools selbst
kennen zu lernen. Die erfahrenen Mitarbeiter
helfen mit langjähriger Erfahrung und einer
großen Auswahl, das persönlich am besten
passende Modell zu finden. Jedoch gilt bei
HotSpring® Whirlpools der Grundsatz: pro-
bieren geht über studieren. Und deshalb
empfehlen alle Niederlassungen: bitte Probe
baden!

Immer frische Angebote
Jetzt ist die ideale Zeit, den Garten neu zu
gestalten. Erfüllen Sie sich jetzt den Traum
vom eigenen Spa. Zurzeit bietet HotSpring®

noch viele attraktive Angebote für Ausstel-
lungsstücke und Vormodelle, sowie diverse
Aktionspreise für aktuelle Whirlpools.

Alle Neuheiten und das gesamte
Zubehörprogramm sind erhältlich bei:
Schwimmbad-Henne GmbH
Kieselbronner Straße 42
75177 Pforzheim
Telefon (0 72 31) 9565-0
www.schwimmbad-henne.de

HotSpring® Whirlpools für den eigenen Garten

Gesunde Freizeit
– ganz entspannt

http://www.schwimmbad-henne.de
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Garagenrolltor Resident_CS aus dem Hause Alulux:

COMFORT UND SECURITY
Das Resident_CS ist eine Neuentwicklung aus dem Hause Alulux und wurde 2015 erstmalig vor-

gestellt. Mit starken Features zur Steigerung von Comfort und Sicherheit vor dem Hintergrund stei-

gender Einbruchszahlen. Eine Hochschiebesicherung, besonders widerstandsfähiges Torprofil mit

hochwertiger PVC-Schichtummantelung für erhöhte Kratz- und Schlagfestigkeit der Oberfläche.

In der Region Karlsruhe ist das Resident_CS erhältlich bei Werner Rollladen und Sonnenschutz.

Resident® Das Luxus-Garagenrolltor.

http://www.rolladen-werner.de
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Urlaub im Schwarzwald
Veranstaltungshighlights im
Oktober 2018 
Rothirschtage vom 12. bis 15. Oktober in
Häusern, Schluchsee, St. Blasien und Feldberg
Der „König der Wälder“ steht bei den Rothirschtagen
vom 12. bis 15. Oktober 2018 in Häusern,
Schluchsee, St. Blasien und Feldberg im Blickpunkt. In
den Orten rund um den Schluchsee, deren
Gemarkung zum Rotwildgebiet Südschwarzwald
gehört, erwartet die Besucher ein vielfältiges
Programm mit geführten Wanderungen, Naturpark -
markt, Veranstaltungen für Kinder sowie einer
Fachtagung. Zu den Höhepunkten zählen eine
geführte Rotwildbeobachtung für Familien am Freitag,
12. Oktober 2018, und der Naturparkmarkt beim Kur-
und Sporthaus in Häusern am Sonntag, 14. Oktober
2018, bei dem regionale Erzeugnisse, insbesondere
Wildspezialitäten, angeboten werden. Umrahmt wird
der Markt durch zahlreiche Programmpunkte, wie die
3. Schwarzwälder Hirschruf-Meisterschaft, eine
Geweih-Präsentation und eine Greifvogelshow

Theater im Kurhaus: „Vater“ am 12. Oktober in Titisee-Neustadt
Demenz und der Umgang mit daran erkrankten Angehörigen – ein wichtiges und nicht einfaches Thema, das der französische Autor Florian Zeller in „Vater“
auf humorvolle und berührende Weise aufgreift. Zu sehen ist das Theaterstück am Freitag, 12. Oktober 2018, um 20 Uhr im Kurhaus in Titisee. Es handelt

vom 80-jährigen André, der an Demenz leidet, aber davon überzeugt ist, dass er geistig noch voll
auf der Höhe sei und sehr gut für sich selbst sorgen könne. Seine Tochter Anna sucht derweil
nach einer geeigneten Pflegerin für ihn, da sie mit ihrem Freund nach London ziehen will. „Vater“
war unter anderem in Frankreich, Großbritannien und den USA – wo es auch am New Yorker
Broadway lief – ein großer Publikumserfolg. Tickets gibt es bei allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, den Geschäftsstellen der Badischen Zeitung, allen bekann -
ten Reservix-Vorverkaufsstellen, unter www.reservix.de und unter Telefon (0 76 52) 1206-8125.

Lutz von Rosenberg Lipinsky am 19. Oktober 2018 in Löffingen
Finanzkrise, Klimawandel, Zuwanderung: Allüberall sind die Bürger besorgt. Mit der öffentlichen
Panik, die immer mehr um sich greift, beschäftigt sich der Kabarettist Lutz von Rosenberg
Lipinsky in seinem Programm „Wir werden alle sterben!!“. Dieses präsentiert er am Freitag,
19. Oktober 2018, um 19 Uhr im Saal der Tourist-Information Löffingen. Darin nimmt er den
Aufruhr und die kollektive Gereiztheit im Land humorvoll aufs Korn, stellt die Politik zur Rede und
deren Polemik bloß. Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald
Tourismus GmbH, unter Telefon (0 76 52) 1206-30 oder unter www.reservix.de

Hubertuswoche vom 21. bis 27. Oktober in Hinterzarten
Die Gams ist zentrales Thema bei der diesjährigen Hubertuswoche unter dem Motto „Wild auf
Wild“ vom 21. bis 27. Oktober 2018 in Hinterzarten. Bei einer Ausstellung im Kurhaus, einem
Vortrag und einer Exkursion können Besucher viel Wissenswertes und Unterhaltsames über diese
Tierart erfahren, die in den 1930er-Jahren wieder im Hochschwarzwald angesiedelt wurde. Zu
den weiteren Programmpunkten der Hubertuswoche zählen unter anderem eine Weinprobe, eine
Fackelwanderung, eine Frühpirsch mit dem Jäger, ein Cego-Abend für Anfänger sowie eine
geführte Wanderung um St. Märgen mit Verkostung von Wildspezialitäten auf dem Weg. Mehrere
Restaurants und Gasthäuser in der Region servieren während der Hubertuswoche spezielle
Wildgerichte und -menüs. Mehr Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und zur
Anmeldung (soweit erforderlich) unter: www.hochschwarzwald.de/hubertuswoche

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18
79859 Schluchsee

(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
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Urlaub im Schwarzwald
Urlaub in der schönsten
Berglandschaft des Schwarzwalds

Todtnauberg ist ein anheimelndes Bergdorf am sonnigen
Südhang des Schwarzwalds. Mit dem Todtnauer Wasserfall,
dem höchsten Naturfall in Deutschland, finden Sie eine
atemberaubende Attraktion fußläufig vom Hotel.
Das Bergvital Hotel liegt am höchsten Punkt des Dorfes und
bietet einen tollen Blick ins Tal und den Schwarz wald. Es ist
damit idealer Ausgangspunkt für Wanderungen, Biketouren,
Klettern und Spaziergänge aber auch für Ausflüge ins
Dreiländereck. Aktivurlauber kommen angesichts vieler

sportlicher Möglichkeiten voll auf Ihre Kosten. Neu bietet das
Bergvital Hotel ab diesem Sommer E-Bikes für eine Tour in die
Umgebung an.
Der charmante Landhaus-Stil des Vier-Sterne-Hotels integriert sich
harmonisch in die Idylle des Naturparks Hochschwarzwald. Im Haus
empfängt Sie ein freundliches Ambiente, die Einrichtung ist hell und
einnehmend, kompetente Mitarbeiter kümmern sich zuvorkommend
um die Gäste. Verschiedene Zimmer kategorien bieten Comfort für
Paare und auch Familien. 
Der große Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna, Ruheatrium
und Massageabteilung sorgt für Erholung nach einem
erlebnisreichen Tag und neuen Schwung.

■ Bergvital Hotel
Südlicher Hochschwarzwald,
Ennerbachstraße 28
79674 Todtnauberg
Telefon (0 76 71) 96 93-0
reservierung@berg-vital-hotel.de
www.berg-vital-hotel.de

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
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Urlaub im Schwarzwald
52. Schömberger Aktionstag mit verkaufsoffenem Sonntag
Der Einzelhandel präsentiert sich wieder am 7. Oktober 2018

Mit dem 52. Schömberger Aktionstag will der
Schömberger Einzelhandel am Sonntag, 7. Oktober
2018, wieder die Leute ins Einkaufsvergnügen nach
Schömberg locken. Ab 11 Uhr laden die Geschäfte der
beteiligten Einzelhändler zum Einkaufsglück ein. Das
reichhaltige Angebot in allen Sparten macht das
Einkaufen zum wahren Erlebnis. Fachkompetente
Beratung wird bei allen Geschäften großgeschrieben und
hilft den „Unentschlossenen“. Fürs leibliche Wohl sorgen
die örtlichen Gastronomen und Vereine, deren Lokale
oder Stände zum Auftanken verlorener Shopping-Energie
bestens geeignet sind. 

Auf einem Bauernmarkt auf dem Lindenplatz wird mit
vielfältigen, frischen Produkten für Genüsse jeglicher Art
gelockt. Es gibt Wild, Schwarzwälder Spezialitäten,
Wurstwaren, Honig, Marmeladen, Fruchtaufstriche und
Liköre. Imkereiprodukte, Obstbrände und Öle stehen
hoch im Kurs – und natürlich viel Gutes zum Essen.
Lassen Sie sich nach dem Einkaufsbummel leckere
Langos schmecken oder probieren Sie Flammkuchen

und Gulaschsuppe. Selbstgefertigte Deko oder Handgestricktes finden
sicher auf dem Bauernmarkt ihre Liebhaber. Zu Kaffee und Kuchen erfreut
das Schwarzwald Akkordeonorchester mit altbekannten Melodien.

Der Schömberger Aktionstag bietet neben erstklassigen Einkaufs -
möglichkeiten viel Kurzweil, aber auch ein buntes Rahmenprogramm mit
einigen Überraschungen, an denen Jung und Alt ganz bestimmt ihren Spaß
haben. Die Drehleiter der Feuerwehr ermöglicht einen Rundumblick über
Schömberg. Für gute Laune auf der großen Bühne in der Liebenzeller Straße
sorgen die Band um Mike Cann und der Kabarettist Klaus Birk. Dort findet
auch wieder die große Glücks-Koffer-Versteigerung(Bild oben) ab 14 Uhr
statt, deren Erlös an das Jugendreferat gespendet wird. Mit zehn zu verstei -
gernden Koffern mit Gutscheinen für Freizeitangebote der Region und
Geschäften im Ort, verschiedensten Produkten und vielem Weiteren. Klaus
Birk wird zusammen mit Bürgermeister Matthias Leyn und Ulrike Mayrhofer
vom Einzelhandel die Kofferversteigerung moderieren. Dies garantiert eine
Menge Spaß für Groß und Klein. Der Flohmarkt lädt zum Stöbern ein und in
der für den Fahrzeugverkehr gesperrten Hugo-Römpler- sowie Liebenzeller
Straße warten auf alle Kids weitere tolle Attraktionen. Auf dem EDEKA-
Parkplatz lässt das große 4er-Bungee-Trampolin die Herzen höherschlagen.
Das Heimat- und Kurmuseum im Haus Bühler wird ebenfalls den ganzen Tag
zwischen 11 und 17 Uhr geöffnet sein.

Am 7. Oktober wird also in Schömberg wieder einiges geboten und so
freuen sich die Veranstalter, wenn auch der 52. Schömberger Aktionstag als
Jubiläumsveranstaltung wieder ein voller Erfolg wird.

■ Weitere Informationen:
Touristik & Kur Schömberg
Lindenstraße 7
75328 Schömberg
Telefon (0 70 84) 14-444
eMail: touristik@schoemberg.de
www.schoemberg.de

http://www.schoemberg.de


http://www.mruss-tickets.de


https://www.sparkasse-karlsruhe.de

